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aus kirche und weltbistumskolumne

VERSUS 
SYNODALE KIRCHE 
In der Luftfahrt ist nicht eine PIC (Pilot 
in Command) gut, die viele Befehle gibt 
und Situationen schnell analysiert, son-
dern die, die viel fragt, viel Input einfor-
dert und erst dann entscheidet (gilt auch 
für männliche Cockpit-Besatzung). Des-
wegen darf der Kapitän nicht zu domi-
nant sein, muss sich ständig ein Stück 
zurücknehmen, soll den Informations-
f luss managen und ihn nicht generieren. 

Vom 7. bis 9. September 2023 fand in 
Bern die zweite synodale Versammlung 
des Bistums Basel statt. Zu den Zielen 
dieser Versammlung gehörte u. a. syno-
dale Strukturen und Abläufe in unserem 
Bistum – von den Pfarreien und Kirchge-
meinden bis zu den bischöf lichen und 
kantonalen Gremien – zu überprüfen 
und optimieren. Unser Ziel ist und 
bleibt: mehr Weggemeinschaft. Wo liegt 
noch Entwicklungspotenzial? Könnten 
etwa die Organigramme unserer Pfar-
reien, Pastoralräume oder der Bischofs-
kurie nicht vermehrt horizontal statt, 
wie bis jetzt, stark vertikal konzipiert 
werden? Bei den vertikal-pyramidenför-
migen Modellen werden zwar klare  
Zuständigkeiten und Rollen schnell er-
sichtlich, sie fördern aber auch Verände-
rungsresistenz und Kontextignoranz. 
Ein horizontal-kreisförmiges Modell be-
wirkt hohen Kommunikationsaufwand, 
seine Vorteile sind aber Vernetzung, ef-
fektive Partnerschaft, Inklusion und Par-
tizipation, Kreativität und Innovation.

«Der Geist weht, wo er will» (vgl. Joh 3, 8) 
und lässt sich weder in Pyramiden noch 
in Kreisen einschränken. Wir brauchen 
auch nicht neu an eine, heilige, katholi-
sche, apostolische und … demokratische 
Kirche zu glauben. Eine vermehrt syno-
dale Struktur innerhalb der Kirche wäre 
jedoch wünschenswert, zeitgemäss und 
selbst kirchenrechtlich nicht ganz ver-
kehrt. 

«NACH 127 JAHREN VEREINT» 
Zum Abschluss des Jubiläumsjahres «250 Jahre St. Ursen» wird 
am 11./12. November 2023 in der Kathedrale ein Festkonzert mit 
mehr als 100 Sängerinnen und Sängern erklingen. Mit dem Dom-
chor St. Urs Solothurn, dem Konzertchor der Stadt Solothurn und 
dem Kammerchor Solothurn schliessen sich drei Chöre zusam-
men. Kammerchor und Domchor sind schon öfters erfolgreich 
zusammen aufgetreten; Konzertchor (früher Cäcilienverein) und 
Domchor sind durch ihre Chorgeschichte miteinander verbunden. 
Als Folge des Kulturkampfs trat der Cäcilienverein an Weihnach-
ten 1876 zum letzten Mal in der Kathedrale auf, wo seit 1877 der 
Domchor zu Hause ist. Erstmals nach 127 Jahren treten die Chöre 
wieder gemeinsam auf, mit der «Missa Cellensis in honorem 
Beatissimae Virginis Maria» von Joseph Haydn, ein Werk, das 
während der Bauzeit der Kirche komponiert wurde. Dazu werden 
zwei Werke der Neuzeit aufgeführt: «Hoffnung auf Frieden» von 
Albert Jenny und «Gottes Lob von Alban Roetschi». mgt   

Schutz der Schöpfung
Am vergangenen Wochenende fand in Bern die nationale 
Demonstration zum Klimaschutz statt. Auch zahlreiche Chris-
tinnen und Christen waren mit von der Partie. Die Koalition 
«Christ:innen für Klimaschutz» bildete dabei einen eigenen 
Block. Zuvor gab es ein ökumenisches Klimagebet in der 
Heiliggeistkirche. «Der Schutz der Schöpfung sollte eigentlich 
für jeden kirchlichen Vertreter und für jede kirchliche Vertre-
terin eine wichtige Rolle spielen», sagte dazu Sarah Paciarelli 
vom Schweizerischen Katholischen Frauenbund. Ursprüngliches 
Ziel der Koalition sei es gewesen, so Paciarelli, für ein Ja zum 
Klimaschutz-Gesetz zu mobilisieren, einem sozial und wirt-
schaftlich verantwortbaren Weg zur Erreichung der Klimaziele. 
Die Koalition kann auch mitgetragen werden, indem ein 
Klimagebet organisiert, eine Klimakollekte durchgeführt oder 
das kirchliche Umweltmanagementsystem «Grüner Güggel» 
eingeführt wird. kath.ch   WIESLAW REGLINSKI , OFFIZIAL
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aus kirche und welt

Die katholische Kirche in der Schweiz steckt in einem 
Schlamassel. Sie tut das im wortwörtlichen Sinn dieses 
aus dem Jiddischen stammenden Begriffs, mit dem eine 
ausweglos scheinende Situation bezeichnet wird. Nicht, 
dass die Situation vorher rosig gewesen wäre, aber in 
den vergangenen Tagen wurden uns neue Abgründe in 
unserer Kirche aufgezeigt. Der Skandal sexualisierter 
Gewalt und deren Vertuschung wirken wie ein Erdbe-
ben, das in einer sonst schon baufälligen Stadt wütet. 
Gabi Corvi, Präsidentin des Verbands der katholischen 
Kirchgemeinden des Dekanats Uznach, spricht in einem 
Zeitungsinterview von einer Talsohle, die nun erreicht 
sei. Es scheint, dass die Kirche nicht noch tiefer fallen 
kann; sie hat Autorität und Glaubwürdigkeit verloren – 
aus eigenem Verschulden. Doch Gabi Corvi sieht auch 
positive Ansätze im Sinne des Evangeliums: «Ich glaube 
noch daran, aber nur, wenn Jesus Christus und sein 
Evangelium als frohe Botschaft in Zukunft wieder im 
Mittelpunkt stehen.» Das bedeutet, dass eine fundamen-
tale Umkehr erfolgen muss, ansonsten verkommt die 
katholische Kirche in der Schweiz zusehends zu einer 
negativ-auffälligen, religiösen Sondergruppe. 

Liebe Leserinnen und Leser, ich weiss nicht, wie es 
Ihnen in den letzten zwei Wochen ergangen ist, doch 
mir bereitet es Mühe, mir vorzustellen, wie diese 
Umkehr gelingen soll. «Kehrt um und glaubt an das 
Evangelium!», lesen wir im ersten Kapitel des Markus-
evangeliums. Umkehr ist in diesem Zusammenhang 
kein billiges Wohlfühlwort; Umkehr ist eine anforde-
rungsvolle Angelegenheit, sie verlangt unermüdlichen 
Einsatz. Umkehr bedingt, dass die Nöte und Bedürfnisse 
der Betroffenen im Blickfeld stehen, das erlittene Leid 
muss zum Ausgangspunkt für eine schonungslose 
Analyse der Realität und der Strukturen werden, in 
denen Missbrauch überhaupt erst möglich wurde. Die 
Perspektive ist dabei eindeutig: Die Kirche der Armen, 
der Ausgebeuteten, der Ausgenutzten; eine Ausrichtung, 
die Papst Franziskus immer wieder ins Zentrum stellt 
und von uns einfordert. Wenn die Kirche nicht für die 
Menschen da ist, werden wir in unserer Gesellschaft 
immer weniger wahrgenommen. Dann droht die 
Gefahr, die in der Weltgeschichte einige gut dokumen-
tierte Beispiele kennt: Eine einst glühende Bewegung, 
eine blühende Kultur wird unvermeidlich zur kalten 
Asche. 

Mit besten Grüssen
Reto Stampfli

editorial

SCHLAMASSEL

«Unmöglich kann uns Gott für etwas anderes 
erschaffen haben, als leidenschaftlich zu 
lieben.» � Victor Hugo, französischer Schriftsteller und Politiker (1802–1885)

Fakten zum sexuellen Missbrauch
Erstmals wurde einem unabhängigen Forschungsteam er-
möglicht, in kirchlichen Archiven Akten über sexuellen Miss-
brauch im Umfeld der katholischen Kirche einzusehen. Die 
Historikerinnen und Historiker der Universität Zürich belegen 
1002 Fälle sexuellen Missbrauchs, die katholische Kleriker, 
kirchliche Angestellte und Ordensangehörige seit Mitte des 
20. Jahrhunderts in der Schweiz begangen haben. Sie unter-
suchten zudem den Umgang katholischer Würdenträger mit 
Fällen sexuellen Missbrauchs sowie die Verfügbarkeit und 
Aussagekraft der Quellenbestände. Damit ist die Basis für 
weitere Forschung gelegt. Im Bericht werden drei soziale 
Räume mit spezifischen Machtkonstellationen herausgearbei-
tet, in denen es zu sexuellem Missbrauch kam: In den ausge-
werteten Fällen war die Pastoral mit deutlich über 50 Prozent 
der soziale Raum mit den meisten Fällen sexuellen Miss-
brauchs. Einen zweiten wichtigen sozialen Raum stellt ge-
mäss Studie der Bildungs- und Fürsorgebereich der katholi-
schen Kirche dar. Ein drittes Feld bilden Orden und ähnliche 
Gemeinschaften sowie neue geistliche Gemeinschaften. 
Sämtliche Dokumente unter: www.news.uzh.ch/de/articles/media/2023/Missbrauch.html 

RETO STAMPFLI | CHEFREDAKTOR

AUFGEFALLEN
«Jetzt muss die Gesellschaft aufgefangen werden. Und all 
jene Seelsorgenden, die gute Arbeit leisten und sich heute 
ohnmächtig fühlen und erschüttert sind. Wenn es jetzt zu 
Abgängen von solchen Seelsorgenden kommt, dann gehen 
einmal mehr die falschen!» 

Vreni Peterer, Missbrauchsbetroffene und Präsidentin der Inte­
ressengemeinschaft für missbrauchsbetroffene Menschen im 
kirchlichen Umfeld (IG-MikU) in: pfarrblatt. Zeitung der 
römisch-katholischen Pfarreien des Kantons Bern, Nr. 22, 23. 
September 2023. 

Das Forschungsteam der Universität Zürich hat Belege für ein 
grosses Spektrum an Fällen sexuellen Missbrauchs gefunden. 
Insgesamt wurden 1002 Fälle, 510 Beschuldigte und 921 Betrof­
fene identifiziert. Zahlen, die sprachlos machen, hinter denen 
sich eine beträchtliche Anzahl persönlicher Schicksale verbirgt. 
Ein Skandal und eine massive Herausforderung für all jene 
Mitarbeitenden und Gläubigen, die sich nichts zu Schulden kom­
men lassen haben. 
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Stammt der Menschen vom Affen ab? 
Das Zusammenspiel von Naturwissenschaft und christlichem Schöpfungsglauben

Die Frage nach den Ursprüngen unserer Welt und des Lebens hat Menschen seit jeher fasziniert 

und bewegt, so kennt jede Kultur ihre Schöpfungsmythen. Diese scheinen mit wissenschaftlichen 

Erklärungen der Weltentstehung unvereinbar zu sein. Wie vertragen sich die jüdisch-christlichen 

Schöpfungserzählungen, die von einem göttlichen Schöpfer sprechen, mit den modernen 

naturwissenschaftlichen Theorien? 

S T EP H A N K A IS SE R

DARWINS EVOLUTIONSTHEORIE
Der britische Naturforscher und Theologe 
Charles Darwin erschütterte 1859 mit sei­
nem Werk «Über die Entstehung der Arten» 
das religiöse Weltbild. Mit seiner Evoluti­
onstheorie behauptete er, dass sich alles Le­
ben, auch das der Menschen, über lange 
Zeiträume durch natürliche Auslese entwi­
ckelt habe. Diese Zeiträume seien um vieles 
länger als die ca. 6000 Jahre, die sich aus der 
Bibel für die Schaffung der Welt durch Gott 
errechnen liessen. Pflanzen, Tiere und Men­
schen seien von Gott nicht als fertige Ge­
schöpfe in sechs Tagen geschaffen worden, 
sondern sie hätten sich über Jahrtausende 
entwickelt. Dabei hätten sich diejenigen Ar­
ten durchgesetzt, die besonders gut an ihre 
Umwelt angepasst waren. 

HALTUNG DER KIRCHEN
Seitens der Kirchen, besonders aus der ang­
likanischen, kam es zu heftigen Reaktio­
nen, weil die Wahrheit der biblischen Schöp­
fungserzählungen infrage gestellt wurde. 
Für Darwin selbst, der anglikanischer Pries­
ter werden wollte, war dies anscheinend 
kein Problem: «Ich kann nicht glauben, dass 
die in diesem Bande aufgestellten Ansichten 
gegen irgend wessen religiöse Gefühle ver­
stossen sollten.» (Charles Darwin: Die Ent­
stehung der Arten). 

Auch in katholischen Kreisen wurde Dar­
win als Fantast und Ketzer angesehen, aller­
dings landete sein Buch nicht auf dem römi­
schen Index. Theologen versuchten Darwin 
zu widerlegen oder Evolution und christli­
ches Weltbild zu verbinden, wie z. B. später 
der französische Jesuit und Paläontologe 
Pierre Teilhard de Chardin (1881–1955). 
«Der Mensch ist nicht, wie er so lange ge­
glaubt hat, fester Weltmittelpunkt, sondern 
Achse und Spitze der Entwicklung – und das 
ist viel schöner.» (Pierre Teilhard de Char­
din: Der Mensch im Kosmos). 
Zur gleichen Zeit hat Pius XII. im Jahre 1950 
in der Enzyklika «Humani Generis» die Evo­
lutionstheorie als ernsthafte Hypothese be­
zeichnet und 1996 schrieb Johannes Paul II. 
an die Mitglieder der Päpstlichen Akademie 
der Wissenschaften: «Heute geben neue Er­
kenntnisse dazu Anlass, in der Evolutions­
theorie mehr als eine Hypothese zu sehen.» 

DIE WAHRHEIT DER BIBLISCHEN 
SCHÖPFUNGSERZÄHLUNG
Worin liegt aber nun heute noch, nachdem 
die Evolutionstheorie wissenschaftlich eta­
bliert und auch im Christentum grössten­
teils anerkannt ist, der Wert der biblischen 
Erzählungen? 
In der Bibel gibt es zwei unterschiedliche 
Schöpfungserzählungen, die direkt am An­

fang der Bibel im Buch Genesis stehen. (Gen 
1,1–2,4a und Gen 2,4b–25)

DIE ERSTE JÜNGERE SCHÖPFUNGS­
ERZÄHLUNG
Die jüngere, im babylonischen Exil um 600 
v. Chr. entstandene, erzählt in Gedichtform, 
wie Gott die Welt und die Lebewesen durch 
sein Wort in sechs Tagen erschafft und ord­
net. Jeder Tag stellt einen bestimmten 
Schöpfungsakt dar, der evolutiv bis zur Er­
schaffung des Menschen als Mann und Frau 
führt. Jeder Tag schliesst mit der Formel «es 
wurde Abend und es wurde Morgen» und 
der Bestätigung «es war (sehr) gut». Gott 
schafft Tag und Nacht, Himmel und Erde, 
Meer und trockenes Land, dann erschafft er 
Pflanzen, Tiere und den Menschen. «Gott 
schuf also den Menschen als sein Abbild; als 
Abbild Gottes schuf er ihn. Als Mann und 
Frau schuf er sie … Gott sah alles an, was er 
gemacht hatte: Es war sehr gut. Es wurde 
Abend und es wurde Morgen: der sechste 
Tag.» (Gen 1,27.31).
Sodann bekommt der Mensch (Mann und 
Frau) den Auftrag, über alle Lebewesen zu 
herrschen. Nicht im Sinne von Ausbeutung, 
sondern es wird das gleiche Verb verwendet 
wie bei einem guten König, der über sein 
Volk herrschen bzw. für es sorgen soll. Als 
Gleichnis Gottes, wie Martin Buber über­
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setzt, stehen Mann und Frau für die lebens-
spendende Kraft Gottes. So gibt es in diesem 
paradiesischen Anfangsbild keinen Tod und 
keine Gewalt, der Mensch und sogar die Tie-
re bekommen Pflanzen und Früchte zur 
Nahrung, kein Fleisch. Am siebten Tag wird 
die Schöpfung durch die Ruhe vollendet.
Mit dieser Erzählung wollten Priester den 
Juden im Exil in Babylon Zuversicht und 
Trost spenden. Die Juden hatten ihre Hei-
mat, ihren Tempel und teilweise das Ver-
trauen in die Macht ihres Gottes verloren. So 
wird hier betont, dass Gott der Schöpfer aller 
Dinge ist, auch von Sonne und Mond, die bei 
den Babyloniern als Gottheiten verehrt wur-
den. Gott kann Ordnung im Chaos schaffen, 
er hat alles gut gemacht und geordnet und 
jeder Mensch hat seine Würde als Gottes 
Ebenbild. Der siebte Tag als Ruhetag wird 
betont, weil jetzt der Sabbat, an dem die Ju-
den sich zum Wort- statt zum Tempelgottes-
dienst treffen, besonders wichtig wird.

DIE ZWEITE, ÄLTERE SCHÖPFUNGS­
ERZÄHLUNG
In der anschliessenden älteren, ca. um 900 
v. Chr. in Jerusalem entstandenen, archaisch 
anmutenden Erzählung wird nach der Welt-
schöpfung genauer auf die Menschener-
schaffung eingegangen. Jetzt schafft Gott, 
der mit dem Gottesnamen JHWH bezeichnet 

wird, wie ein Gärtner, der für den Menschen 
einen Garten anlegt und der wie ein Töpfer 
den Menschen (Adam = Erdling) aus der Erde 
(= Adama) formt und ihm durch die Nase den 
Lebensgeist einhaucht. Der Mensch soll die-
sen Garten bebauen und bewahren. Danach 
erst werden die Tiere als Hilfe für den Men-
schen erschaffen, aber sie sind dem Men-
schen kein adäquates Gegenüber. Dann teilt 
Gott den Menschen in Mann und Frau, damit 
sie beide ein entsprechendes Gegenüber ha-
ben. «Da liess Gott, der Herr, einen tiefen 
Schlaf auf den Menschen fallen, sodass er 
einschlief, nahm eine seiner Rippen und ver-
schloss ihre Stelle mit Fleisch. Gott, der 
Herr, baute aus der Rippe, die er vom Men-
schen genommen hatte, eine Frau und führ-
te sie dem Menschen zu.» (Gen 2,21–22) Erst 
jetzt ist von Mann und Frau die Rede und 
ihre gegenseitige Anziehung wird durch ih-
ren gemeinsamen Ursprung erklärt. Die ab-
wertende Interpretation, dass die Frau erst 
nachträglich als Hilfe für den Mann erschaf-
fen wurde, die bis heute noch gängig ist, 
wird dem biblischen Text nicht gerecht.  

DIE VEREINBARKEIT VON GLAUBEN 
UND WISSENSCHAFT
Schon, dass es zwei inhaltlich unterschiedli-
che biblische Schöpfungserzählungen gibt, 
zeigt, dass diese nicht historisch oder wort-

wörtlich zu verstehen sind. Die Verfasser 
bezogen sich auf das Weltbild ihrer jeweili-
gen Zeit. Heute muss akzeptiert werden, 
dass sie keine wissenschaftliche Darstellung 
der Entstehung der Welt enthält und deswe-
gen auch in kein wissenschaftliches Lehr-
buch gehört, wie es manche sogenannten 
Kreationisten wollen. Dagegen bieten wis-
senschaftliche Theorien wie die Urknallthe-
orie und die Evolutionstheorie empirische 
Erklärungen für die Entwicklung des Uni-
versums und des Lebens. Die Urknalltheorie 
erklärt den Ursprung des Universums durch 
einen kosmischen Urknall, gefolgt von einer 
langen Entwicklungsphase. Die Evolutions-
theorie erklärt die biologische Vielfalt und 
die Anpassung der Arten im Laufe der Zeit 
durch natürliche Selektion und genetische 
Veränderungen. Nach ihr stammen wir 
Menschen zwar nicht von Affen ab, wie in 
der Überschrift gefragt, wir haben aber 
durchaus einen gemeinsamen Vorfahren, 
der vor ca. sechs Millionen Jahren lebte. Aus 
ihm haben sich im Laufe der Evolution ver-
schiedene Arten entwickelt: Menschenaf-
fen, der bekannte Neandertaler, der inzwi-
schen wieder ausgestorben ist, der Mensch 
und andere. Heute lebende Menschenaffen 
sind also keine Vorstufe des Menschen, son-
dern eigenständige Gattungen, die aber nah 
mit uns verwandt sind.
Die biblischen Erzählungen sagen uns dazu 
ergänzend, dass der Mensch mehr ist als nur 
ein Zufallsprodukt und eine Kombination 
von Atomen und Zellen, der auch genauso 
gut nicht existent sein könnte. Sie besagen, 
dass der Mensch mehr ist als nur Materie. Er 
ist zwar aus der Erde geschaffen, hat aber 
auch Gottes Atem in sich. Er ist gottgewollt, 
hat eine bestimmte Aufgabe und eine beson-
dere Würde, dies gilt für jeden einzelnen 
Menschen. Der Natur ist der einzelne 
Mensch gleichgültig, Gott nicht! Deswegen 
dürfen wir auch nicht gleichgültig gegen-
über anderen Menschen sein. Auch nicht 
gegenüber unserer Mitwelt. Der Mensch hat 
seine Grenzen und seine Verantwortung. 
Indem wir die naturwissenschaftliche und 
die gläubige Perspektive zusammenbrin-
gen, können wir zu einer ganzheitlicheren 
Sichtweise gelangen. Auf diese Weise ergän-
zen sich Glaube und Wissen, und wir kön-
nen sowohl die tiefere Bedeutung als auch 
das wissenschaftliche Verständnis des Uni-
versums schätzen, darüber staunen und 
dankbar sein.  
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Die Himmel rühmen die Herrlichkeit Gottes,  

vom Werk seiner Hände kündet das Firmament.  

Ein Tag sagt es dem andern,  

eine Nacht tut es der andern kund,  

ohne Worte und ohne Reden,  

unhörbar bleibt ihre Stimme.

Doch ihre Botschaft geht in die ganze Welt hinaus, 

ihre Kunde bis zu den Enden der Erde.  

Dort hat er der Sonne ein Zelt gebaut.  

Die Worte meines Mundes mögen dir gefallen;  

was ich im Herzen erwäge, stehe dir vor Augen, 

Herr, mein Fels und mein Erlöser.

Psalm 19, 2–5.15

innehalten 

KIRCHENJAHR UND SCHRIFTLESUNGEN
Sonntag, 8. Oktober
27. SONNTAG IM JAHRESKREIS
L1: Jesaja 5,1-7
L2: Philipperbrief 4,6-9
Ev: Matthäus 21,33-42.44.43

Mittwoch, 11. Oktober
Hl. Johannes XXIII., Papst

Sonntag, 15. Oktober
28. SONNTAG IM JAHRESKREIS
L1: Jesaia 25,6-10a
L2: Philipperbrief 4,12-14.19-20
Ev: Matthäus 22,1-14 (oder 22,1-10)

Sonntag, 22. Oktober
29. SONNTAG IM JAHRESKREIS
L1: Jesaia 45,1.4-6
L2: Erster Thessalonicherbrief 1,1-5b
Ev: Matthäus 22,15-21

Sonntag, 29. Oktober
30. SONNTAG IM JAHRESKREIS
L1: Exodus 22,20-26
L2: Erster Thessalonicherbrief 1,5c-10
Ev: Matthäus 22,34-40

Namenstage: Ökumenisches Heiligenlexikon  
www.heiligenlexikon.de 

Liturgischer Kalender: Direktorium www.liturgie.ch

JOHANNES XXIII.
Der Gedenktag des heiligen Johannes XXIII. ist der 
11. Oktober, der Tag der Eröffnung des Konzils im 
Jahr 1962. Johannes wurde als ein Papst des Über-
gangs betrachtet – doch es kam anders: Er wollte die 
Kirche erneuern und so den Übergang in eine neue 
Epoche ermöglichen. Sie sollte in der Gesellschaft 
wieder wahr- und ernstgenommen werden. Er hatte 
erkannt, dass sich die Kirche nicht von alleine würde 
öffnen können. sta
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Eine Botschaft 
für die Welt



721 | 22 | 2023

Sonntag, 8. Oktober 
SRF 2, 10.00 Uhr
Römisch-katholischer Gottesdienst 
aus Zug (ZG) 
Den römisch-katholischen Gottes-
dienst überträgt SRF live aus der Kir-
che St. Oswald in Zug.

SWR 2, 12.05 Uhr
Hexen heute
Neue Hexen – so bezeichnen sich 
Frauen und Männer, die alte heidni-
sche Religiosität für sich neu entdeckt 
haben und sie praktizieren. Diese 
neue heidnische Bewegung ist vielfäl-
tig. Zu ihren Kennzeichen gehören 
u. a. Naturfrömmigkeit, Magie- und 
Ritualpraxis sowie Feminismus.  

Sonntag, 15. Oktober
SRF 2, 15.00 Uhr
Adam Smith – Kapitalist mit sozialer Ader 
Der Einf luss von Adam Smith auf die 
ökonomische Theorie ist immens. Für 
den schottischen Aufklärer war der 
Mensch jedoch ein geselliges und zur 
Empathie fähiges Wesen – und der 
Markt keineswegs die allein selig ma-
chende und alles regelnde Instanz. 

SWR 2, 12.05 Uhr
Die Kraft der Stille
Nie wurde so viel geredet, gechattet, 
gepostet. Akustische Reizüberf lutung 
ist zur ständigen Alltagserfahrung 
geworden. Krasser Kontrast: die 
Stille! Wie erleben Bergsteiger, Musi-
kerinnen und Gehörlose das akusti-
sche Nichts, die Lautlosigkeit? Und 
Kirchenbesucher? Kirche könnte den 
Gegenentwurf zur Schnattergesell-
schaft bilden. 

Sonntag, 8. Oktober 
SRF 1, 10.00 Uhr
Römisch-katholischer Gottesdienst 
aus Zug (ZG) 
Den römisch-katholischen Gottes-
dienst überträgt SRF live aus der Kir-
che St. Oswald in Zug. Pfarreiseelsor-
gerin Gaby Wiss denkt in der Predigt 
über Engel nach, die Boten und Botin-
nen Gottes. Kinder und Erwachsene 
der Pfarrei und eine Band gestalten 
den Gottesdienst mit. 

 

SRF 1, 11.00 Uhr
Lob des alten weissen Mannes
Klimakatastrophe, Kriege, Kolonial-
verbrechen. Für alle Übel kennt die 
Gegenwart einen Schuldigen: den al-
ten weissen Mann. Der Medienwis-
senschaftler Norbert Bolz wider-
spricht entschieden und stimmt im 
Streitgespräch mit Wolfram Eilenber-
ger ein Loblied auf traditionell 
«männliche» Tugenden an.

Samstag, 14. Oktober
SRF 1, 16.40
Mit Huf und Herz
Pferde üben seit Jahrhunderten eine 
grosse Faszination auf Menschen aus. 
«Die Sehnsucht, ein starkes Gegenüber 
zu haben, von dem ich im wahrsten 
Sinne des Wortes ‹getragen› werde, 

die wird im Umgang mit Pferden ge-
stillt.» Das sagt die Trainerin für Pfer-
de-Mensch-Beziehungen Steffi Schade.

Sonntag, 15. Oktober
SRF 1, 22.40 Uhr
Globalisierung in der Krise
Die Globalisierung galt einst als 
Schlüssel für weltweite Prosperität. 
Doch inzwischen zeigt sich, dass Gü-
ter und Geld wohl frei und global ge-
handelt werden, der Zugang zu den 
Arbeitsmärkten jedoch weiterhin 
streng reglementiert bleibt. Darunter 
leiden vor allem Menschen aus armen 
Ländern.

 

Freitag, 20. Oktober
SRF 1, 11.20 Uhr
Die Flösser vom Ägerisee
Am Ufer des Ägerisees breitet sich ein 
55 Hektar grosses Waldgebiet aus. 
Hier wird das geschlagene Holz seit 
jeher über das Wasser abtranspor-
tiert. In Mitteleuropa ist diese Tradi-
tion des Flössens heute einzigartig. 
Dass sie hier noch gepf legt wird, ist 
Flössermeister Karl Henggeler zu ver-
danken. Noch bevor er in den Ruhe-
stand geht, will er sein Wissen wei-
tergeben. 

Jean Zumstein
Das Unservater heute lesen
Theologischer Verlag TVZ, 2023
84 Seiten, ISBN 978-3-290-18535-0

Der Autor legt die Bitten des 
Unservaters einzeln im Kontext 
des damaligen Judentums aus 
und zeigt die Relevanz für heute 
auf: nämlich den Zugang zu 
einem mitfühlenden Gott, den 
man um alles bitten kann, was 
lebensnotwendig ist.

Das schroffe, geheimnisvolle 
Schweizer Bergtal Bergell hat 
eine aussergewöhnliche Künst-
lerdynastie hervorgebracht: die 
Giacomettis. Vom Vater Gio-
vanni, der als Impressionist der 
ersten Stunde gilt, bis zu den 
Kindern Alberto, Diego, Ottilia 
und Bruno, waren sie alle mit 
bemerkenswertem künstleri-
schem Talent ausgestattet.
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I Giacometti
Susanna Fanzun, Schweiz 2023
ab Oktober im Kino

 medien

FERNSEHEN RADIORegelmässige Sendungen

FERNSEHEN

SRF 1
Samstag, 19.50 Uhr, Wort zum Sonntag
Sonntag, 10.00 Uhr, Sternstunde Religion
Sonntag, 11.00 Uhr, Sternstunde Philosophie
Monatlich eine Gottesdienstübertragung 

ZDF oder BR
Sonntag, 9.30 Uhr, Gottesdienstübertragung

ARD
Sonntag, 17.30 Uhr, Echtes Leben

ORF 2
Sonntag, 12.30 Uhr, Orientierung
Sonntag, 18.15 Uhr, Was ich glaube
Dienstag, 22.30 Uhr, Kreuz und quer

RADIO

Radio SRF1
Samstag, 18.30 Uhr, Zwischenhalt
Sonntag, 6.40/8.40 Uhr, Wort aus der Bibel
Sonntag, 9.30 Uhr, Text zum Sonntag

Radio SRF2 Kultur
Sonntag, 8.30 Uhr, Perspektiven
Sonntag, 9.00 Uhr, Sakral/Vokal
Sonntag, 10.00 Uhr, Radiopredigten oder 
Radiogottesdienst

SRF Musikwelle
Samstag, 17.20 Uhr, Glocken der Heimat 
Alle aufgezeichneten Glockengeläute unter 
www.srf.ch/radio-srf-musikwelle/ 
glocken-der-heimat  

Radio 32
Mittwoch, 18.45 Uhr, Oekumera 
als Podcast unter https://oekumera.ch/

WEB

www.medientipp.ch 
www.radiopredigt.ch 
www.radiomaria.ch 
www.srf.ch/kultur/gesellschaft-religion  
https://fernsehen.katholisch.de  
www.religion.orf.at/tv  
www.vaticannews.va/de.html
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agenda 

Ökumenische Weiterbildung

FIIRE MIT DE CHLIINE
Samstag, 11. November, 9.15 bis 13.00 Uhr  
Pauluskirche Olten
Erzählen für die Kleinen, Austausch und 
Vernetzung
 
Ein Hauptelement in der Liturgie der «Fiire 
mit de Chliine» ist die Erzählung. Wenn es uns 
gelingt, die Kleinen und ihre Begleitpersonen 
mit der Geschichte anzu-
sprechen, geben wir ihnen 
einen grossen Schatz mit 
auf den Lebensweg.
 
Anmeldeschluss:  
21. Oktober 2023.

www.oekwbk.ch

Pastoralraum Mittlerer Leberberg

SAMA – IMPULSE ZU 
LEBENSFRAGEN 
Stress bewältigen; ohne Angst leben
Dienstag, 31. Oktober
Heilig-Geist-Kirche Lommiswil, 19.30 Uhr 
Besinnung mit spiritueller Musik und Weishei-
ten des Christentums und des Buddhismus.
SAMA heisst: «gleich»; alle sind willkommen, 
gleich welcher Religion. Es freuen sich auf Sie: 
Thi Nhut Flury und Kaplan Hans Zünd.

www.pastoralraum-mlb.ch

Universität Luzern

INFO-TAG ZUM STUDIENGANG 
RELIGIONSPÄDAGOGIK
Samstag, 18. November 2023, 10.15 Uhr 
Universität Luzern oder Online-Teilnahme
Informationen rund um das Diplom- und Ba-
chelorstudium Religionspädagogik sowie über 
das spannende Berufsfeld der Religionspädago-
gin, des Religionspädagogen in den Bereichen 
Religionsunterricht, Katechese, Kirchliche 
Jugendarbeit und Gemeindeanimation.

www.unilu.ch/infotag-rpi   

Kloster Namen Jesu Solothurn

GEDENKTAG UNSERER LIEBEN 
FRAU VOM ROSENKRANZ 
Ordensallerseelen O. F. M. Cap
Samstag, 7. Oktober, 10.30 Uhr
Gedenkgottesdienst für alle seit der Gründung 
des Klosters verstorbenen Schwestern.
Mit Weihbischof Josef Stübi und Vocal Ensem-
ble Namen Jesu, Leitung: Konrad J. Bossart, 
Organist: Beat Allemann.

GOTTESDIENSTE
27. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 7. Oktober, Keine Vigil
Sonntag, 8. Oktober
10.45 Uhr, Eucharistiefeier
17.00 Uhr, Vesper

28. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 14. Oktober, 19.00 Uhr, Vigil
Sonntag, 15. Oktober
10.45 Uhr, Eucharistiefeier
17.00 Uhr, Vesper

29. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 21. Oktober, 19.00 Uhr, Vigil
Sonntag, 22. Oktober
10.45 Uhr, Eucharistiefeier
17.00 Uhr, Vesper

30. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 28. Oktober, 19.00 Uhr, Vigil
Sonntag, 29. Oktober
10.45 Uhr, Eucharistiefeier
17.00 Uhr, Vesper

Allerheiligen, Mittwoch, 1. November
10.45 Uhr, Eucharistiefeier
17.00 Uhr, Vesper

Jeweils Dienstag und Freitag
19.00 Uhr, Eucharistiefeier,
ausser Dienstag, 31. Oktober.

www.namenjesu.ch

Fermata Musica

«AUF SCHRITT UND TRITT»
Mittwoch, 1. November, 17.30 Uhr 
Jesuitenkirche Solothurn
In der Fermata-Abendmusik an Allerheiligen 
stehen barocke Vokalwerke im Vordergrund: 
Die frühe Kreuzwegkantate des Gartenfanati-
kers Georg Philipp Telemann und eine wieder 
zum Leben erweckte Kantate des Fast-Thomas-
Kantors Christoph Graupner. Die Klammer 
bilden eine Sonate und ein Psalm des kompo-
nierenden Geigenvirtuosen HIF Biber.
Andreas Heiniger, Violine, Regina Kobe, 
Violoncello, Bettina Seeliger, Cembalo/Orgel, 
und Patrick Oetterli, Bass, tragen die beredten 
Werke vor.

Eintritt frei, Kollekte.

www.arsmusica.ch/Fermata

Filmpremiere

«IHR KÖNNT JETZT GEHEN»
Sonntag, 29. Oktober, 11.00 Uhr  
Kino Capitol, Berntorstrasse 16
Der Kinodokumentarfilm thematisiert 
auf ungewohnte Art und Weise ein grosses 
Menschheitsthema der westlichen Kultur: Der 
Loslösungsprozess von einem Leben, welches 
jahrzehntelang Sinn und Inhalt gab. Der Film 
spricht vor allem aktive und ältere Menschen 
an, die naturverbunden durchs Leben gehen 
und die sich auch mit der Pensionierung ausei-
nandersetzen. 

Der Regisseur wird vor Ort sein und allfällige 
Fragen aus dem Publikum beantworten. Die 
Moderation wird Alice Hofer führen, die Witwe 
von Polo Hofer.

www.ihrkoenntjetztgehen.ch

Römisch-katholische Synode  
des Kantons Solothurn

UMGANG MIT KIRCHLICHEN 
KULTURGÜTERN
Samstag, 4. November, 8.30 bis 12.00 Uhr 
Pfarreisaal St. Ursen, Propsteigasse 10,  
Solothurn 
Workshop für Kirchgemeinderätinnen und 
Kirchgemeinderäte, Mitarbeitende in Kirch-
gemeindeverwaltungen und in der Sakristei 
sowie Leitungspersonen und pastorale Mitar-
beitende in den Pastoralräumen. 

Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung  
bis 10. Oktober an info@synode-so.ch.

www.synode-so.ch
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musik & kultur | diakonie & bildung | region & klöster 
Einsendungen an: Pfarreisekretariat St. Ursen 

Propsteigasse 10 | 4500 Solothurn | 032 623 32 11  
pfarramt@kath-solothurn.ch  | www.kath-solothurn.ch

Kloster Visitation Solothurn

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 8. Oktober
8.00 Uhr, Eucharistiefeier
Sonntag, 15. Oktober
8.00 Uhr, Eucharistiefeier
Sonntag, 22. Oktober
8.00 Uhr, Eucharistiefeier
Sonntag, 29. Oktober
8.00 Uhr, Eucharistiefeier
Allerheiligen, 1. November
8.00 Uhr, Eucharistiefeier
Regionale Messe
Jeweils am Montag um 9.00 Uhr

EINKEHRTAGE  
IM KLOSTER VISITATION
Freitagabend, 20., bis Sonntagmittag,  
22. Oktober
Wir laden Sie dazu recht herzlich ein. Gönnen 
Sie sich diese Zeit, in sich einzukehren, um da-
durch in der Stille Gott erfahren zu dürfen (auf 
Wunsch kann im Kloster übernachtet werden).
Referent und Begleitung: Pater Maximilian 
Schwarzbauer, Familie Mariens.

Thema: «Glaube macht alles möglich – Liebe 
macht alles leicht».

Weitere Informationen und Anmeldung:
Kloster Visitation, Grenchenstr. 27,  
4500 Solothurn, Telefon 032 623 38 12,  
E-Mail: sss.solothurn@epost.ch

www.klostervisitation.ch

Solothurner Spitäler SoH

GOTTESDIENSTE
In der Kapelle der Psychiatrischen Klinik.
Sonntag, 15. Oktober
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Kommunion

Mittwoch, 1. November
10.00 Uhr, Allerheiligen mit Abendmahl

www.solothurnerspitaeler.ch

Bischöflicher Gottesdienst

ALLERHEILIGEN
Mittwoch, 1. November, 10.00 Uhr 
St.-Ursen-Kathedrale, Solothurn
Eucharistiefeier mit Bischof Felix Gmür
Musikalische Gestaltung durch den Domchor.

www.bistum-basel.ch/

Römisch-katholische Synode  
des Kantons Solothurn

STELLENAUSSCHREIBUNG
Für die Kirchliche Fachstelle Jugend  
in Olten suchen wir per 1. November  
oder nach Vereinbarung 
eine Mitarbeiterin / einen Mitarbeiter 
Administration / Sekretariat. 

Nähere Angaben dazu finden Sie auf  
www.synode-so.ch

Taizé-Feiern

TAIZÉ-FEIER IN SOLOTHURN
Donnerstag, 26. Oktober, 19.00 Uhr 
Reformierte Stadtkirche

www.taize-solothurn.ch

TAIZÉ-FEIER IN OLTEN
Donnerstag, 26. Oktober, 18.18 Uhr 
Kirche St. Martin Olten

www.offenekirche-olten.ch

Geistliches Zentrum Loretto Solothurn (GZ)

The CHOSEN im GZ
Montag, 19.30 Uhr: Wir schauen eine Folge 
gemeinsam und tauschen uns darüber aus.

GEBETSABENDE
Mittwoch, 19.30 Uhr
Lobpreis, Impuls und Anbetung

EUCHARISTISCHE ANBETUNG
Freitag, 12.00 oder 24.00 Uhr
(Bitte in die Liste eintragen)

«CANDLE-LIGHT» WORSHIP-GOTTESDIENST
Sonntag, 29. Oktober, 19.00 Uhr, St.-Ursen- 
kathedrale, Solothurn

Loretto Solothurn, Grenchenstr. 29, Solothurn

Informationen, Links und Anmeldungen: 
https://linktr.ee/gzsolothurn

250 Jahre St. Ursen Solothurn

ESTRICH UND DACHWERK 
VON ST. URSEN
Dienstag, 17. Oktober, 18.00 Uhr 
St. Ursentreppe
Karl Heeb, röm.-kath. Kirchgemeinde

Themenführung mit Aufstieg auf den Dach-
boden: Erklärungen zu Dachkonstruktion, 
Blitzgerüst von 1916, Aufzugsräder; Ausblick 
in Kuppel- und Kirchenraum.

Anmeldung: solothurn-city.ch | 15 Personen

DIE ST. URSENKIRCHE IM 
SPIEGEL VON DREI SOLOTHUR-
NER PERSÖNLICHKEITEN
Donnerstag, 19. Oktober, 19.00 Uhr 
Pfarrsaal St. Ursen, Probsteigasse 10
Dr. Urban Fink, Historiker und Theologe

In einem Referat werden – im Spiegel von 
Biografien dreier Solothurner Persönlichkeiten 
aus drei Jahrhunderten – Blitzlichter auf die Ge-
schichte der St. Ursenkirche geworfen. Diese Per-
sönlichkeiten – Kantor Franz Jakob Hermann 
(1717 – 1786), Jurist Jakob Amiet (1817 – 1883), 
Domprobst Friedrich Georg Schwendimann 
(1867 – 1947) – waren zu Lebzeit eng mit den 
Geschicken von St. Ursen verbunden.

Keine Anmeldung erforderlich.

FINISSAGE AUSSTELLUNG 
«DER BAU DER ST. URSEN- 
KIRCHE»
Donnerstag, 2. November, 19.00 Uhr 
Museum Blumenstein
Erich Weber, Konservator Museum Blumenstein
Karl Heeb, Kirchgemeindepräsident

Rückblick, Würdigung und Verdankung der 
Ausstellung. Freie Besichtigung, Apéro.

Keine Anmeldung erforderlich.

DOMKONZERT ZUM JUBILÄUM 
«250 JAHRE ST. URSEN SOLO-
THURN»
Samstag, 11. November 2023, 20.00 Uhr 
Sonntag, 12. November 2023, 17.00 Uhr 
St. Ursenkathedrale
Domchor St. Urs, Konzertchor Solothurn, 
Kammerchor Solothurn, Solisten, Philharmonie 
Baden-Baden

Leitung: Adalbert Roetschi, Konstantin Keiser

Franz Josef Haydn: Missa Cellensis in honorem 
B.M.V.; «Grosse Mariazeller Messe»; Albert 
Jenny: Hoffnung auf Frieden; Alban Roetschi: 
Gottes Lob.

Tickets: domchor-solothurn.ch

250stursenso.ch

Behörden & Fachstellen
www.kirchenblatt.ch/seelsorge/fachstellen   
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Hand in Hand oder Licht in dunkler Zeit!

Bild: Roland Häfliger

Kürzlich trug ich an einem verregneten Tag bewusst meinen frohen, 
gelben Stoffblazer. Die Wirkung blieb nicht aus. Zurück im Pfarrhaus 
dachte ich mir: «Wie wenig es doch manchmal braucht, um aus einem 
wolkenverhangenen Tag etwas Besonderes zu machen.» 

Ganz ähnlich verhält es sich, wenn ein lieber Mensch in unserem 
Umfeld eine schlimme Diagnose erhält und – schwer erkrankt – den 
Tod vor Augen hat. Da fragen wir uns oft auch, was wir tun können … 
Meist ist es wenig. – Aber das Wenige zählt!

Manchmal genügt es einfach, sich für die Sterbende/ den Sterbenden 
Zeit zu nehmen: neben dem Bett zu sitzen, sich ihr/ihm zuzuwenden; 
gemeinsam zu schweigen – und wenn zwischendurch ein Wort fällt: gut 
zuzuhören! 
Wenn der/die Kranke den Besuch positiv erlebt, ergibt sich der Rest von 
selbst.
Vielleicht wird man zwischendurch gebeten, dass Kissen zurechtzurü­
cken. Manchmal ist jemandem kalt oder heiss. Der Betroffene möchte  
ein Kleidungsstück oder bittet darum, dass ein Fenster geöffnet wird.  
Manchmal lädt eine Foto nochmals zum Erzählen ein … In einer späteren 
Phase beruhigt das Halten der Hand. Ein ätherisches Öl erleichtert das 
Atmen. Ab und zu müssen die trockenen Lippen mit einem Wattestäb­
chen befeuchtet werden. Während der eine nochmals seine Lieblings­
musik hören möchte, wünscht sich die andere eine kleine Massage, die 
dritte ein Gebet, der Vierte ein Kreuzchen mit Weihwasser …

Jede Handreichung, die in Ruhe geschieht, hat ihre Wirkung. Jeder 
kleine Liebesdienst lässt den Sterbenden/ die Sterbende wissen: «Du bist 
nicht allein!» Und wenn dann doch jemand in einem unbeobachteten 
Augenblick still und leise «gehen will», dann erfüllen wir ihm/ihr auch 
diesen Wunsch.

Wenn Sie, liebe Leserin/ lieber Leser, nun denken: So nahe möchte ich 
meinen Liebsten auf der letzten Wegetappe auch einmal sein, dann 
können Sie sich mit einem «Letzte-Hilfe-Kurs» darauf vorbereiten. Der 
nächste findet am Samstag, 28. Oktober von 10 bis 16 Uhr im ref. 
Kirchgemeindehaus Günsberg statt. Die Kurskosten übernimmt unser 
Pastoralraum, die Verpflegung die reformierte Kirchgemeinde Solo­
thurn.

Anmelden können Sie sich bis zum 21. Oktober bei mir:
Telefon: 032 637 30 53. E-Mail: guensberg@kath-solothurn.ch 
Der Kurs ist ein Angebot von palliative.so, der Solothurner Spitäler und 
der Landeskirche des Kantons Solothurn.
Bernadette Häfliger, Pfarreiseelsorgerin

Pastoralraumleiter | Thomas Glur | 032 623 32 11 | thomas.glur@kath-solothurn.ch 
Leitender Priester | Dr. Thomas Ruckstuhl | 032 623 32 11 | thomas.ruckstuhl@kath-solothurn.ch | Liturgie | Vikar | Roy Jelahu | 032 623 32 11 | hironimus.jelahu@kath-solothurn.ch 
Pfarreiseelsorgerin | Bernadette Häfliger | 032 637 30 53 | bernadette.haefliger@kath-solothurn.ch | Altersseelsorge 
Katechetin RPI | Annina Schmidiger | 032 623 32 11 | annina.schmidiger@kath-solothurn.ch | Verantwortliche Katechese   
Katechetin RPI | Dorota Jonczak | 032 623 32 11 | dorota.jonczak@kath-solothurn.ch | Verantwortliche Jugendarbeit 
Sekretariat | Barbara Moos | 032 623 32 11 | barbara.moos@kath-solothurn.ch

Pastoralraum Solothurn-Unterer Leberberg SOUL

Letzte-Hilfe-Kurs im Pastoralraum SOUL – Umsorgen von 
schwer erkrankten und sterbenden Menschen

Samstag, 28. Oktober, 10.00–16.00 Uhr
Reformiertes Kirchgemeindehaus Günsberg

Kursleitung:
Béatrice Müller, Spitalseelsorgerin; Bertha Heiri, Pflegefachfrau.

Anmeldungen bitte bis Samstag, 21. Oktober bei:
Bernadette Häfliger, Pfarreiseelsorgerin im Pastoralraum SOUL,
Tel. 032 637 30 53; E-Mail: guensberg@kath-solothurn.ch.

Orgelmatinee
Samstag, 14. Oktober, 11.30 Uhr, Jesuitenkirchen

Zur letzten Orgelmatinee des Jahres ist Wolfgang Zerer zur Gast an der 
Otter-Orgel. Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches Programm mit 
Werken von Bach, Clérambault, Buxtehude und Muffat.

Wolfgang Zerer ist einer der gefragtesten Konzertorganisten weltweit 
und ein grosser Spezialist für alte Musik. Er ist Professor für Orgel in 
Hamburg und hat bis vor Kurzem auch an der Schola Cantorum 
Basiliensis eine Orgelklasse geleitet.

Dauer: 30 Minuten, Eintritt frei, Kollekte am Ausgang.

Magst du singen?
Am 9. Dezember um 11 Uhr  
findet das «Multilinguale Advents­
singen mit Familien» vor der 
Kathedrale Solothurn statt. Für 
die schweizerdeutsche Gruppe 
suchen wir Kindergarten- und 
Grundschulkinder (gerne mit 
Begleitpersonen), die am Anlass 
mitmachen und uns mit ihren 
Stimmen unterstützen werden. 
Schliesse dich unserer Singgruppe 
an und feiere die Vielfalt mit 
sechs Sprachgemeinschaften!

Kontakt: Dorota Jonczak,  
dorota.jonczak@kath-solothurn.ch, 
032 623 32 11.Quelle: pixabay
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Gottesdienste
ST.-URSEN-KATHEDRALE

Sonntag, 8. Oktober
10.00 Uhr, Eucharistiefeier
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Kirche in Not.

Mittwoch, 11. Oktober
12.00 Uhr, Chorgebet
12.15 Uhr, Eucharistiefeier

Samstag, 14. Oktober
16.30–17.30 Uhr, Beichte
Pfarrer Thomas Ruckstuhl.

Sonntag, 15. Oktober
10.00 Uhr, Eucharistiefeier
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Kirchenbauhilfe des 
Bistums Basel.

Mittwoch, 18. Oktober
12.00 Uhr, Chorgebet
12.15 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeit: St.-Galler-Stiftsjahrzeit.

Sonntag, 22. Oktober
10.00 Uhr, Eucharistiefeier
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: MISSIO – Ausgleichsfonds 
der Weltkirche.

Mittwoch, 25. Oktober
12.00 Uhr, Chorgebet
12.15 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeit: Domherr Jakob Schenker.

Samstag, 28. Oktober
16.30–17.30 Uhr, Beichte
Vikar Roy Jelahu.

Sonntag, 29. Oktober
10.00 Uhr, Eucharistiefeier
19.00 Uhr, Eucharistiefeier
Begleitet von der Candle-Light-Band.
Kollekte: Geistliche Begleitung der 
zukünftigen Seelsorger und Seel- 
sorgerinnen des Bistums Basel.

Mittwoch, 1. November
Allerheiligen
10.00 Uhr, Eucharistiefeier
mit Bischof Felix Gmür.
Musikalische Gestaltung durch den 
Domchor.
Kollekte: Sterbehospiz Solothurn.

Donnerstag, 2. November
Allerseelen
19.00 Uhr, Eucharistiefeier mit 
Totengedenken
Musikalische Gestaltung durch die 
Männerstimmen der Singknaben.

JESUITENKIRCHE
Sonntag, 8. Oktober, 09.00 Uhr
Hl. Messe in italienischer Sprache

Freitag, 13. Oktober, 08.45 Uhr
Eucharistiefeier

Samstag, 14. Oktober
08.45 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeit: Maria Rosa Eberle.
17.00 Uhr, Hl. Messe der 
portugiesischsprachigen Mission

Sonntag, 15. Oktober, 09.00 Uhr
Hl. Messe in italienischer Sprache

Freitag, 20. Oktober, 08.45 Uhr
Eucharistiefeier

Samstag, 21. Oktober
08.45 Uhr, Eucharistiefeier
Dreissigster: Mirtha Heynen-Lang.
Jahrzeit: Franz Berger-Studer; Urs 
Nussbaumer-Kamber.
17.00 Uhr, Hl. Messe der 
portugiesischsprachigen Mission

Sonntag, 22. Oktober, 09.00 Uhr
Hl. Messe in italienischer Sprache

Freitag, 27. Oktober
08.45 Uhr, Wortgottesdienst
Mitgestaltet durch die Frauen- 
Liturgie-Gruppe.
18.00 Uhr, Erwachsenenfirmung
mit Weihbischof Josef Stübi.

Samstag, 28. Oktober
08.45 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeit: Hans Bosshard; Peter und 
Hedwig von Glutz-Reinert; 
Elisabeth Pfluger.
17.00 Uhr, Hl. Messe der 
portugiesischsprachigen Mission

Sonntag, 29. Oktober
KEINE Messe in italienischer Sprache

Mittwoch, 1. November, 09.00 Uhr
Allerheiligen
Hl. Messe in italienischer Sprache

Donnerstag, 2. November
Allerseelen
18.30 Uhr, Rosenkranz der  
Missione Cattolica Italiana
19.00 Uhr, Totengedenkfeier der 
Missione Cattolica Italiana

Freitag, 3. November
Herz-Jesu-Freitag
08.45 Uhr, Eucharistiefeier
Anschliessend Kaffee im Pfarrhaus.
18.30 Uhr, Rosenkranz
der Männerkongregation Mariä 
Himmelfahrt.

Samstag, 4. November
08.45 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeit: Margrit und Willi 
Pfefferli-Walter; Dr. Fritz und 
Dora Reinhardt-Leysinger; 
Roswitha von Arx; Beatrice und 
Dr. Franz Hammer-Auf der Maur; 
Dr. Alfred Rötheli-Allemann.
17.00 Uhr, Hl. Messe der  
portugiesischsprachigen Mission

ST. MARIEN
Samstag, 7. Oktober
16.30–17.30 Uhr, Beichte
Vikar Roy Jelahu.
17.30 Uhr, Rosenkranz
KEINE Eucharistiefeier
dafür in der St.-Ursen-Kathedrale.
17.00 Uhr, Fatima-Prozession
18.00 Uhr, Eucharistiefeier

Sonntag, 8. Oktober, 14.30 Uhr
Hl. Messe der kroatisch- 
sprachigen Mission

Samstag, 14. Oktober
17.30 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Kirchenbauhilfe des 
Bistums Basel.

Sonntag, 15. Oktober, 14.30 Uhr
Hl. Messe der kroatisch- 
sprachigen Mission

Samstag, 21. Oktober
Patrozinium
16.30–17.30 Uhr, Beichte
Vikar Roy Jelahu.
17.30 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: MISSIO – Ausgleichsfonds 
der Weltkirche.

Sonntag, 22. Oktober, 14.30 Uhr
Hl. Messe der kroatisch- 
sprachigen Mission

Samstag, 28. Oktober
17.30 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Eucharistiefeier
Kollekte: Geistliche Begleitung der 
zukünftigen Seelsorger und 
Seelsorgerinnen des Bistums 
Basel.

Sonntag, 29. Oktober, 14.30 Uhr
Hl. Messe der kroatisch- 
sprachigen Mission

Mittwoch, 1. November, 14.30 Uhr
Allerheiligen
Hl. Messe der kroatisch- 
sprachigen Mission

Samstag, 4. November
16.30–17.30 Uhr, Beichte
Vikar Roy Jelahu.
17.30 Uhr, Rosenkranz
18.00 Uhr, Eucharistiefeier
Jahrzeit: Markus Hänggi.
Kollekte: Sterbehospiz Solothurn.

Mitteilungen
Gratulationen
Wir gratulieren herzlich:
zum 102. Geburtstag, am 12. Oktober,
Frau Ella Latscha;
zum 97. Geburtstag, am 23. Oktober, 
Frau Bernadette Lehmann-Fasel;
zum 95. Geburtstag, am 15. Oktober, 
Frau Martina Brandner;
zum 90. Geburtstag, am 13. Oktober, 
Frau Germaine Affolter und
Herr Otto Egger;
zum 85. Geburtstag, am 1. November, 
Frau Anna Marie Hauri-Zuber;
zum 80. Geburtstag, am 10. Oktober 
Frau Monika Schubiger-Odoni;
am 15. Oktober, Herr Josef Fröhlicher;
am 27. Oktober,  
Sr. Maria Theresia Lindegger;
am 30. Oktober, Herr Rolf Imbach;
am 31. Oktober,  
Frau Giovanna Capobianco.

Wir wünschen unseren Jubilarinnen und 
unseren Jubilaren einen frohen Festtag 
und für die Zukunft Gottes Segen.

Kirchliche Trauuung
Am 9. September haben den Bund 
der Ehe geschlossen,
Caroline Arnold und Andrea Branger.

Wir gratulieren dem Brautpaar recht 
herzlich und wünschen alles Gute und 
Gottes Segen auf dem gemeinsamen 
Lebensweg.

Taufe
Am 10. September wurde Djamairo 
Kugasothy, Sohn von Antonella La 
Cognata und Sutharshan Kugasothy 
in die Gemeinschaft der Kirche 
aufgenommen.

Wir gratulieren der jungen Familie 
herzlich und wünschen viel Freude und 
Gesundheit für die Zukunft.

Todesnachrichten
Aus unseren Pfarreien ist verstor-
ben, am 14. September, 
Herr Urs Fröhlicher-Morand.

Gott schenke dem lieben Verstorbenen 
das ewige Leben. Den Angehörigen 
entbieten wir unser herzliches Beileid.

Pfarreien St. Ursen | St. Marien | Solothurn

Pfarramt | Propsteigasse 10 | 4500 Solothurn | 032 623 32 11 | pfarramt@kath-solothurn.ch | www.kath-solothurn.ch 
Sekretariat | Barbara Moos und Claudia Küpfert | Öffnungszeiten | MO–FR 8.30 –11.30 und 14.00 –16.30 | MI Nachmittag geschlossen) | Während den Schulferien nur vormittags geöffnet 
Ansprechperson | Thomas Ruckstuhl | 032 623 32 11 
Kirchgemeindeverwaltung | Roland Rey | Hauptgasse 75 | 4500 Solothurn | 032 622 19 91 | kg-verwaltung@kath-solothurn.ch
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Pfarreien St. Ursen | St. Marien | Solothurn

Pastoralraum Solothurn-Unterer Leberberg SOUL

Musikalische Andacht

Donnerstag, 12. Oktober, 19.30 Uhr
Tenorglanz in der Kirche St. Marien
«Singen zum Lobe Gottes»
Joel Montero, Tenor, mit 
Pianist Abdiel Montes de Oca.

Jass- und Spielnachmittag

Mittwoch, 18. Oktober, 14.00 Uhr
Kleiner Saal Pfarreiheim St. Marien
Frau Rita Suter, Tel. 032 685 61 35.

Mittagstisch St. Marien

Dienstag, 31. Oktober, 12.00 Uhr
Grosser Saal Pfarreiheim
Zum Unkostenbeitrag von Fr. 12.– 
sind Sie herzlich eingeladen. 
Anmeldung bis Montagmittag bei 
Monika Zäh, Tel. 079 469 95 02.

Tertianum Residenz 
Sphinxmatte

Freitag, 20. Oktober, 16.15 Uhr 
Reformierter Gottesdienst

Freitag, 3. November, 16.15 Uhr
Eucharistiefeier

Shibashi St. Ursen

Montag, 23. Oktober, 09.30 Uhr
Pfarreisaal St. Ursen
Anna-Barbara Santschi leitet an 
zur Meditation in Bewegung.
Kosten: Fr. 20.–/Termin (bitte bar 
und passend mitbringen).
Anmeldung: Tel. 077 406 48 23, 
anna.barbara.santschi@gmail.com 
bis Donnerstagnachmittag vor 
dem Termin.

Fiire mit de Chliine 
und de Grössere

Samstag, 4. November, 10.00 Uhr
Reformierte Stadtkirche
Für alle Kinder von 0 bis 8 Jahren 
mit ihren Eltern, Grosseltern…

30. Priesterjubiläum

Liebe Pfarreiangehörige, 
Um die Dankbarkeit für die 
vergangenen drei Jahrzehnte im 
kirchlichen Dienst mit Ihnen zu 
teilen, lade ich am 29. Oktober 
nach dem Gottesdienst von 10 Uhr 
in St. Ursen zu einem Apéro in 
den Pfarreisaal ein. 
Thomas Ruckstuhl

Wir heissen fünf neue Ministranten 
willkommen!

Am 17. September haben wir Laura, 
Andrija, Emilio, Finn und Gabriel 
feierlich in die Minischar St. Ursen – 
St. Marien aufgenommen.

Wir wünschen ihnen als Minis
tranten viele schöne Erfahrungen, 
tolle Erlebnisse und für ihren 
Lebensweg Gottes Segen. Von 
Herzen danken wir ihnen, dass  
sie uns im Ministrantendienst so 
aktiv unterstützen. 
Interessiere Kinder können sich 
nach der Erstkommunion als 
Ministrant:in anmelden. 

Weitere Infos finden Sie auf  
www.kath-solothurn.ch/solothurn/
ministrant-innen.

Das Ministranten-Präses-Team
Annina Schmidiger Spielmann, Katechetin RPI 
und Roy Jelahu, Vikar

Verstorbene aus den Pfarreien 
St. Ursen und St. Marien
September
Stanislava Wehrli� 24.9.2022

Oktober
Margrit Schraner� 01.10.2022 
Nicolaas van Bemmelen- 
Leuenberger� 09.10.2022 
Therese Membrez� 17.10.2022 
Agnes Keiser� 20.10.2022 
Helene Gabler-Schmid� 21.10.2022 
Antonio Ballacchino� 25.10.2022

November
John Berry-Möckel� 28.11.2022

Dezember
Johanna Kellerhals-Haefeli�05.12.2022 
Rita Hochstrasser� 21.12.2022 
Ibolya Frigerio-Polyák� 23.12.2022

Januar
Sr. Helene Meyer� 02.01.2023
Jolanda Zanin� 03.01.2023
André Decasper,  
Lüsslingen� 04.01.2023
Rosmarie Frigerio- 
Schweizer	 � 16.01.2023
Gabrielle Leontine  
Mercier-De Clercq	�  26.01.2023

Februar
Monika Sophie Gut� 03.02.2023
Kurt Meyer-Marty� 11.02.2023
Blanka Kauffungen-Beer� 20.02.2023

März
Berta Stampfli-Seiler� 03.03.2023
Maria-Theresia Hug-Egger� 16.03.2023
Elisabeth Kamber- 
Gassmann� 26.03.2023

April
Hanspeter Reber-von Büren� 10.04.2023
Stefanie Kilcher-Haefeli � 12.04.2023
Robert Winistörfer� 18.04.2023
Christoph Müller-Tragin� 19.04.2023
Egidio Panzeri-Guenin� 28.04.2023

Mai
Sr. Maria Michaela  
(Theresia) Denzlinger� 05.05.2023
Hugo Baumgartner-Pfister� 17.05.2023
Josef Hermann Meier-Falk� 17.05.2023
Monique Saudan� 27.05.2023
Max Vetter-Iseli� 30.05.2023

Juni
Erwin Lechner� 29.06.2023

Juli
Beatrice Metzner,  
Nennigkofen� 21.07.2023
Martine Studer-Goetz� 21.07.2023

August
Erika Stalder-Studer	� 06.08.2023
Felix von Schroeder- 
Baumgartner� 10.08.2023
Rosemary Sullivan� 17.08.2023
Susanna Wehner-Bläsi� 20.08.2023
Ursula Roth-Meyer� 20.08.2023
Myrtha Heynen-Lang� 20.08.2023
Eugen Lutz-Prisi� 21.08.2023
Theo Muntwyler� 23.08.2023
Teresita Cadola-Bianchi� 24.08.2023
Josef Sturny� 26.08.2023
Heinz Stampfli� 26.08.2023

September
Marie-Thérèse Fäh-Rütti� 02.09.2023
Urs Fröhlicher-Morand� 14.09.2023
 

Donnerstag, 2. November, 19.00 Uhr, St.-Ursen-Kathedrale
Eucharistiefeier mit Totengedenken
Mit den Männerstimmen der Singknaben.
Wir gedenken der Verstorbenen. Dazu sind alle herzlich eingeladen.

Mittwoch, 1. November, 10.00 Uhr, St.-Ursen-Kathedrale mit Bischof Felix Gmür
Den Festgottesdienst an Allerheiligen gestaltet der Domchor musika-
lisch mit der «Vater unser Messe» von Lorenz Maierhofer (*1956), 
komponiert 2008.

Laternenbasteln und Martinsfeier
Mittwoch, 8. November 2023, 
14.00–16.00 Uhr Laternen basteln
Pfarreiheim St. Marien (Weststadt)
Zeitaufwand ca. eine Stunde.

Martinsfeier
Samstag, 11. November 2023, 18.00 Uhr
Kirche St. Marien

Es ist eine Anmeldung mit Begleit
person bis zum 2. November, schrift-
lich oder per Mail erforderlich, an: 
cornelia.studer@kath-soloturn.ch / 
Röm.-kath. Pfarramt St. Ursen, 
Cornelia Studer, Propsteigasse 10, 
4500 Solothurn  
(Name, Vorname, Anzahl Later-
nen, Unterschrift der Eltern).
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Pfarrei St. Niklaus 

Pfarramt | St. Niklausstrasse 79 | 4500 Solothurn | www.kath-solothurn.ch | stniklaus@kath-solothurn.ch 
Sekretariat | Ursula Binz und Christa Hürlimann | Öffnungszeiten | MO, MI und FR 9.00 –11.00 Uhr | 032 622 12 65 
Ansprechperson | Thomas Glur | thomas.glur@kath-solothurn.ch | 032 623 32 11 
Kirchgemeindeverwaltung | Legatax Bertschi AG | 032 626 36 86 | samuel.bertschi@legatax-bertschi.ch

Gottesdienste
Sonntag, 8. Oktober, 10.30 Uhr
St. Niklaus
Eucharistiefeier
Jahrzeiten: Urs Reinhardt; Ernst 
Zimmermann-Gügler.
Predigt und Liturgie: Roy Jelahu.
Kollekte: Aufgaben der Pfarrei.

Donnerstag, 12. Oktober, 10.15 Uhr
Alterszentrum Wengistein
Eucharistiefeier

Sonntag, 15. Oktober, 10.30 Uhr
St. Niklaus
Eucharistiefeier
Predigt und Liturgie: Paul Rutz.
Kollekte: Perspektive Solothurn.

Sonntag, 22. Oktober, 10.30 Uhr
St. Niklaus
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Helena Grubert-Spohr und 
Andrea Maria Grubert; Edgar-Josef 
Grubert und Siegfried Josef 
Grubert-Spohr.
Predigt und Liturgie: Roy Jelahu.
Kollekte: Für die geistliche Beglei-
tung der zukünftigen Seelsorge-
rinnen und Seelsorger.

Dienstag, 24. Oktober, 09.00 Uhr
Rüttenen
Wortgottesfeier

Donnerstag, 26. Oktober, 10.15 Uhr
Alterszentrum Wengistein
Eucharistiefeier

Freitag, 27. Oktober
Martinskirche, Riedholz
Friedensandacht

Sonntag, 29. Oktober, 10.30 Uhr
St. Niklaus
Ankerpunkt-Gottesdienst
Gestaltung: Thomas Glur-Schüpfer 
und Bettina Brand-Bergh.
Kollekte: Für den Ausgleichsfonds 
der Weltkirche. 
Anschliessend Apéro.

Mittwoch, 1. November
Allerheiligen
St. Niklaus
10.30 Uhr, Eucharistiefeier
Predigt und Liturgie: Roy Jelahu.
Kollekte: Blumenhaus Buchegg.
St. Niklaus, Friedhof
11.45 Uhr, Ökumenisches Toten
gedenken
Gestaltung: Roy Jelahu und Koen  
De Bruycker.
Musik: Urs Gysin, Posaune.

St. Niklaus, 17.00 und 20.00 Uhr
Konzert der Kantorei Solothurn

Mitteilungen
Taufe
Am 24. September wurde Leo 
Hernandez Castillo in die Gemein-
schaft der Kirche aufgenommen.

Wir wünschen Leo und der ganzen 
Familie viel Glück, Freude und Gottes 
Segen auf dem gemeinsamen Lebens-
weg.

Gratulationen
Wir gratulieren herzlich: 
zum 80. Geburtstag, am 22. Oktober, 
Frau Maria Theresia Lätt-Käch; am 
29. Oktober, Frau Beatrice Lupi;
zum 90. Geburtstag, am 15. Oktober, 
Frau Annelise Jäggi-Probst.

Wir wünschen den Jubilarinnen ein 
frohes Fest im Kreise ihrer Familien 
und Gottes Segen im neuen Lebensjahr.

Ankerpunkt mit Bettina Brand-Bergh

Im nächsten Ankerpunkt-Gottes- 
dienst am 29. Oktober erzählt uns 
die Juristin Bettina Brand-Bergh 
wie sie Familie, Christentum, Beruf 
und Musik verantwortungsbewusst 
lebt und gestaltet. Ursprünglich 
aus dem Kanton Zug, wohnt sie 
seit gut 10 Jahren mit ihrer Familie 
im Kanton Solothurn und spielt 
seit ebenso langer Zeit im Stadt
orchester Violine. 2019 wurde sie 
einstimmig zur neuen Präsidentin 
des Stadtorchesters gewählt. 
Anschliessend an den Gottesdienst sind 
wiederum alle herzlich eingeladen zum 
Apéro!

Gottesdienste
Sonntag, 8. Oktober, 10.00 Uhr
Flumenthal
Eucharistiefeier
Predigt und Liturgie: Paul Rutz.
Kollekte: Diöz. Kollekte für 
finanzielle Härtefälle und 
ausserord. Aufwendungen.

Sonntag, 15. Oktober
Pastoralraum

Sonntag, 22. Oktober, 10.00 Uhr
Flumenthal
Wortgottesfeier
1. Jahrzeit: Adolf Schreiber.
Jahrzeit: Josef Stampfli-Schreiber 
und Antoinette Stampfli.
Predigt und Liturgie: Thomas 
Glur-Schüpfer.
Kollekte: Missio.

Sonntag, 29. Oktober
Pastoralraum

Mittwoch, 1. November, 14.00 Uhr
Allerheiligen
Ökumenischer Gottesdienst
Gestaltung: Thomas Glur-Schüpfer 
und Koen De Bruycker.
Anschliessend ökumenisches 
Totengedenken auf dem Friedhof.
Musikalische Gestaltung: Musik
gesellschaft Flumenthal.

Voranzeige

Sonntag, 5. November, 10.00 Uhr
Kapelle Hubersdorf
Eucharistiefeier

Mitteilungen
Gratulationen
Wir gratulieren herzlich: 
zum 85. Geburtstag am 25. Oktober 
Herr Urs Josef Mathys-Gerspacher; 
am 30. Oktober Frau Anna 
Margareta Schreiber.

Wir wünschen ein frohes Fest und 
Gottes Segen im neuen Lebensjahr.

Eingeladen

Frauengemeinschaft, Lismitreff
Mittwoch, 18. Oktober, 14.00 Uhr
Pfarrsaal Flumenthal

Konfessioneller Unterricht 
Freitag, 27. Oktober, 13.30–16.00 Uhr
Pfarrsaal Flumenthal
5. und 6. Klasse.

Pfarrei Flumenthal- 
Hubersdorf-Attiswil

Fortsetzung auf nächster Seite...

Durch die zauberhaften  
Märchenwelten mit der Jubla

Das alljährliche Sommerlager der Jubla St. Niklaus fand dieses Jahr in Obwalden 
statt. Gemeinsam mit den Teilnehmenden haben die Leiter viele spannende Spiele, 
Wanderungen und Aktivitäten gemacht. «Märchen» war unser Thema, das uns 
die ganzen zwei Wochen begleitete. Wir halfen Jublierius sich wieder an Märchen 
zu erinnern und zogen mit ihm durch verschiedene Märchenwelten. Wir halfen 
dem Prinzen Rapunzel zu befreien, bauten für eines der drei Schweinchen einen 
sicheren Turm. Zudem lernten wir, wie man mit einem Zauberstab umgeht, halfen 
den sieben Zwergen Schneewittchen zu heilen und vieles mehr. 
 
Das Wetter hatte in diesem Sommerlager seine eigenen Pläne und forderte uns 
mit einem grossen Unwetter heraus, doch auch das hat uns nicht gestoppt und 
gemeinsam mit den Teilnehmenden haben wir dieses Unwetter überstanden.
Lina Stalder, Scharleitung
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Pfarrei Flumenthal-Hubersdorf-Attiswil

Gottesdienste
Sonntag, 8. Oktober, 09.15 Uhr
27. Sonntag im Jahreskreis
Eucharistiefeier
Mit Roy Jelahu. 
Orgel: Bruno Eberhard. 
Kollekte: Förderverein Niklaus von 
Flüe (Bruder Klaus) und Dorothee 
Wyss, Sachseln OW. 
Jahrzeit: Johann Zuber-Schuler.

Sonntag, 15. Oktober, 09.15 Uhr
28. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottes- und Kommunionfeier
Mit Bernadette Häfliger. 
Orgel: Bruno Eberhard. 
Kollekte: Tag des weissen Stockes: 
CAB, Schweizerische Caritasaktion 
der Blinden. 
Jahrzeit: Hulda Zuber-Scherer.

Mittwoch, 18. Oktober
Brot-Zeit 
09.00 Uhr, Stille in der Kirche 
09.30 Uhr, Teilen im Pfarrsäli
Ein neues Gottesdienstformat 
mit Bernadette Häfliger.

Pfarrei Günsberg-Niederwil-Balm

Sonntag, 22. Oktober, 10.30 Uhr
37. Ökumenischer Erntedank
Ökumenischer Gottesdienst in der 
Katholischen Kirche Günsberg
Mit dem Erntedankteam (Bethli 
Lüthi, Balm; Denise Probst und 
Rosmarie Emch, Kammersrohr), 
Pfarreiseelsorgerin Bernadette 
Häfliger und Pfarrer Koen De 
Bruycker.
Musikalische Gestaltung: 
Jodler vom Weissenstein. 
Thema: «Vertrauen». 
Kollekte: Kinderspitex Nordwest-
schweiz. 
Anschliessend laden die Land- 
frauen zum Apéro ein!

Sonntag, 29. Oktober, 09.15 Uhr
30. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottes- und Kommunionfeier
Mit Thomas Glur. 
Orgel: Bruno Eberhard. 
Kollekte: Geistliche Begleitung der 
zukünftigen Seelsorger/-innen. 
Jahrzeit: Renate Henzi-Schär;  
Margrith und Hans Schär-Noser.

Pastoralraum Solothurn-Unterer Leberberg SOUL

Pfarramt | Kirchgasse 1 | 4524 Günsberg | 032 637 30 53 | guensberg@kath-solothurn.ch |  
www.kath-solothurn.ch | Sekretariat | Beate Hilger 
Ansprechperson | Bernadette Häfliger | Pfarreiseelsorgerin | 032 637 30 53 
Kirchgemeindeverwaltung | Hofstattweg 2 | 4524 Günsberg | 032 637 20 17   
Verwalterin | Marie-Anne Scherler | scherler-marianne@bluewin.ch  

Pfarramt | Kirchgasse 32 | 4534 Flumenthal | 032 637 16 42 | flumenthal@kath-solothurn.ch |  
www.kath-solothurn.ch | Sekretariat | Christa Hürlimann | DO 8.00–11.00 Uhr 
Ansprechperson | Thomas Glur | thomas.glur@kath-solothurn.ch | 032 623 32 11 
Finanzverwaltung | Christina Spichiger | Kirchgasse 32 | 4534 Flumenthal |  
verwaltung.kath.flum@bluewin.ch

Das letzte Wegstück
Die Auszugsmusik der Orgel begleitet mich. Zusammen mit der 
Bestatterin und der Urne der verstorbenen Person durchschreite ich die 
Kirchentür, hinaus auf den Vorplatz der Kirche. Der frische Wind und 
die Sonne tränken meinen Körper. Meine Gedanken sind bei der 
verstorbenen Person, der Musik der Angehörigen, ihren Texten:
«Bei jedem Besuch freute sie sich über mich. Bei jedem grossen Ereignis 
in meinem Leben war sie mein Fan, war sie anwesend – und sie ist mir 
ein Vorbild in vielen Punkten. Es war mir ein Privileg zu sehen, wie sie 
durch den Glauben Ängste überwunden und Frieden empfangen hat. 
Sie war eine so mutige und starke Person, eine Kämpferin.»
Ich schaue über den Vorplatz hinweg, zu den Bergen, über das Pfarr-
haus hinweg zum Friedhof. Als Christinnen und Christen sind wir 
generationenübergreifend unterwegs. Wir vertrauen darauf, dass wir 
voneinander lernen können und im Miteinander begleitet sind von den 
himmlischen Mächten. In diesem Vertrauen nehmen wir Abschied bis 
zu unserem Wiedersehen in der Ewigkeit bei Gott. Mögen Gott und 
seine Engel uns nun begleiten auf diesem letzten Gang. Tritt für Tritt, 
21 Stufen, geht es hinunter. Es ist ein feierliches Schreiten. Als Gemein-
schaft ist es uns wichtig, der toten Person einen würdigen Abschied zu 
bereiten, unsere Seelen zu entlasten und ein letztes, positives Zeichen 
zu setzen. Die Liebe, die uns verbindet, möge fortdauern. Nichts kann 
uns trennen, nicht der Tod und nicht der grösste Schmerz. Die guten 
Lebenserinnerungen verbinden uns, stärken uns auf dieser Wegstrecke.
Dann biegen wir ein. Ich durchschreite das Tor zum Friedhof. Die 
Endlichkeit wird mir bewusst: das kurze Leben hier auf der Erde im 
Vergleich zu den ganz anderen Verhältnissen im Universum. Der blaue 
Himmel ist weiter, als ich mir vorstellen kann. Nun ist Ruhe angesagt. 
Ich finde es schön, dass wir einen Ort haben, auf dem Friedhof, an dem 
wir der Verstorbenen gedenken, die Erinnerung wachhalten. Das 
machen wir auch am 1. November. Zusammen denken wir speziell auch 
an Büttiker-Stampfli Maria, Schuler Werner, Rubinetti Raffaele und 
Biberstein-von Büren Rosa Anna.
 
Mir fallen die Worte im Psalm 90 ein:
Gott, seit Menschengedenken bist du unsere Zuflucht.
Noch ehe die Berge wurden und die Erde und die ganze Welt,
bist du, Gott, von Ewigkeit zu Ewigkeit da.
Du lässt die Menschen sterben – und sprichst:
«Kehrt zurück, ihr Menschen!»
Denn in deinen Augen sind tausend Jahre wie der gestrige Tag,
wenn er vorüber ist, wie eine kurze Nacht.
Thomas Glur-Schüpfer

Kollekten 

Dankbar durften wir folgende Kirchenopfer entgegennehmen:

Juli
02.07.	 Kapellenfonds	 Fr.	 75.00 
09.07.	 Papstkollekte	 Fr.	 61.40 
16.07.	 Inländ. Mission	 Fr.	 79.50 

August
06.08.	 Kapellenfonds	 Fr.	 91.00	
13.08.	 Geistl. Begleitung der zukünft. SeelsorgerInnen	 Fr.	 27.00	
27.08.	 Caritas Schweiz	 Fr.	 77.90	

September
03.09.	 Kapellenfonds	 Fr.	 112.85	
10.09.	 Mission 21	 Fr.	 88.00	
24.09.	 migratio	 Fr.	 103.35

Allerheiligen: Totengedenkfeier

Bild: Friede sei mit euch! 
Osterkerzen-Symbol, Karte 10735 
Hongler Kerzen, www.hongler.ch

Mittwoch, 1. November 2023, 14.00 Uhr
Kath. Kirche Günsberg
In der nachmittäglichen Totenge-
denkfeier erinnern wir uns dank- 
bar an die Verstorbenen unserer 
Pfarrei. 
Dies sind von Allerheiligen 2022 
bis heute, 27.9.2023:

• 	Bruno Klötzli
• 	Klara Zuber-Studer
• 	Myrtha Schmid-Häfliger
• 	Lajos Szalai-Sperisen
• 	Urs Zuber
• 	Alice Müller-Häfliger
• 	Erika Danz-Weber
• 	Sonja Morand

Für sie und für alle anderen Ver- 
storbenen – unabhängig von Kon- 
fession und Religion – zünden wir 
in liebevoller Erinnerung eine 
Kerze an! 
Festliche Musik (Orgel/Zink) um- 
rahmt diese menschliche Geste.
Bernadette Häfliger, Pfarreiseelsorgerin



1521 | 22 | 2023

Dienstag, 31. Oktober, 14.00 Uhr
Kirchliche Hochzeit: Michael Schnee- 
berger und Nicole Baumgartner feiern 
das Sakrament der Ehe
Mit Bernadette Häfliger.

Mittwoch, 1. November
Allerheiligen
09.15 Uhr, Festgottesdienst: 
Eucharistiefeier
Mit Roy Jelahu und 
Bernadette Häfliger. 
Orgel: Maria Morózova-Meléndez. 
Kollekte: Kirchenrenovation.
14.00 Uhr, Totengedenkfeier für die 
Verstorbenen des vergangenen Jahres
Mit Bernadette Häfliger. 
Musikalische Gestaltung: 
Orgel: Maria Morózova-Meléndez. 
Zink: Josué Meléndez.

Sonntag, 5. November, 09.15 Uhr
31. Sonntag im Jahreskreis
Wortgottes- und Kommunionfeier
Mit Bernadette Häfliger. 
Orgel: Bruno Eberhard. 
Kollekte: Kirchenbauhilfe des 
Bistums Basel. 
Dreissigster: Sonja Morand. 
Jahrzeit: Margrit und Marco 
Kolesnik-Schmid, Pia Kolesnik, 
Fiona Mostóva-Kolesnik; Peter 
Kolesnik-Freitag; Emil Schmid- 
Strychárska; Hugo und Eugénie 
Frei-Stocker; Josef Frei. 
Jahresgedächtnis: Hugo Frei.

Mitteilungen

Kurs «Letzte Hilfe»

Umsorgen von schwer erkrankten und 
sterbenden Menschen
Samstag, 28. Oktober, 10.00–16.00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Günsberg
Es hat noch freie Plätze! 
 
Kursleitung: 
Béatrice Müller, Spitalseelsorgerin. 
Bertha Heiri, Pflegefachfrau. 
 
Kontakt und Anmeldung: 
Bernadette Häfliger, Pfarreiseel-
sorgerin im Pastoralraum Solo-
thurn – Unterer Leberberg. 
Tel. 032 637 30 53; E-Mail: 
guensberg@kath-solothurn.ch
 
Anmeldung bis Samstag, 21. Oktober.

Pastoralraum Wasseramt WestPastoralraum Wasseramt West-Bucheggberg | www.pastoralraum-wwb.ch

Begegnung im Raum 
«Roman Candio»

In diesem Jahr ist ein Buch über 
das Werk von Roman Candio 
erschienen. In Begleitung des 
Künstlers begaben sich Bruno 
Frangi und Roswitha Schild 
zusammen mit dem Fotografen 
Heinrich Breiter auf eine Reise 
durch die Schweiz, um die etwa 
sechzig noch existierenden 
Arbeiten Candios erstmals 
umfassend fotografisch zu 
dokumentieren. 

Die kunsthistorisch fundierten 
Texte sowie ein Gespräch mit 
Candio arbeiten darin erstmals 
seine künstlerische Biografie 
umfassend auf und würdigen sein 
von intensiver Farbigkeit gepräg-
tes Schaffen.
 
Die Guthirtkirche in Lohn-Am-
mannsegg ist einer der Orte, deren 
eindrückliche Glasfenster Roman 
Candio entworfen hat. So strahlt 
viel Licht in den Kirchenraum, 
welches ihm eine besondere 
Atmosphäre verleiht.

Buchtipp:
Roman Candio: Begegnung im Raum. 
Texte von Roswitha Schild. Mit 
Beiträgen von Sibylle Zambon und 
Bruno Frangi. 
Fotos: Heinrich Breiter.  
Zürich: Scheidegger & Spiess,  
Januar 2023

Pfarramt | Kirchgasse 1 | 4524 Günsberg | 032 637 30 53 | guensberg@kath-solothurn.ch |  
www.kath-solothurn.ch | Sekretariat | Beate Hilger 
Ansprechperson | Bernadette Häfliger | Pfarreiseelsorgerin | 032 637 30 53 
Kirchgemeindeverwaltung | Hofstattweg 2 | 4524 Günsberg | 032 637 20 17   
Verwalterin | Marie-Anne Scherler | scherler-marianne@bluewin.ch  

Rückblick Seniorenferien
Vom 20. bis 26. August durften Seniorinnen und Senioren aus dem Pastoralraum 
Wasseramt West-Bucheggberg eine frohe Ferienwoche in Einsiedeln verbringen. 
Im Hotel «Drei Könige», unmittelbar beim Klosterplatz, waren wir bestens 
aufgehoben. So hatten alle Teilnehmenden die Möglichkeit, täglich in der 
Klosterkirche einen Moment der Besinnung zu geniessen. 
Bei unserer Ankunft fand im Ort ein Drehorgelfestival statt und wir erfreuten uns 
an den nostalgischen Klängen dieser speziellen Instrumente. 
Dölf Bürgi hielt Impulse zu Maria und zeigte die verschiedenen Facetten der 
Mutter Jesu in Geschichte und Kunst. 

Durch die bekannte Bibliothek des Klos-
ters führte uns Pater Gregor Jäggi. Er 
zeigte uns die Bedeutung der wichtigen 
Bestände auf. 

Eine Schifffahrt mit Mittagessen auf 
dem Sihlsee genossen alle und am 
Nachmittag war das Bad im See oder 
das Ausruhen auf der Terrasse des 
Badirestaurants bei den hohen 
Temperaturen sehr willkommen.

Am Abend lauschten wir dem 
Orgelkonzert von Theo Flury in der 
Klosterkirche und waren von der 
Klangdichte und der Virtuosität des 
Organisten begeistert.
Am Mittwoch ging es zum Klosterwald, 
wo wir mit Blick auf die imposante 
Klosteranlage einen feinen Apéro 
genossen und dann Cervelats vom  
Grill genossen.
Regelmässig brachte uns Agnes 

Portmann in Bewegung. Als Wellness-Trainerin hat sie uns mit viel Musik und 
Elan motiviert, ihren Übungen zu folgen.

Der Ausflug ins Alpthal mit feinem 
Mittagessen und anschliessender 
Wanderung begeisterte unsere frohe 
Gruppe.
Beim feinen Nachtessen und dem 
anschliessenden Lottospiel, wo die 
Teilnehmenden Einsiedler-Spezialitäten 
gewinnen konnten, wurde die 
Ferienwoche abgerundet.

Ein besonderer Dank gilt Agnes und 
Franz Portmann und Dölf Bürgi, welche ein grosses Engagement zeigten, damit 
diese Woche durchgeführt werden konnte.
Stefan Keiser, Pfarreiseelsorger

Pastoralraumleiterin | Elke Freitag | Hauptstrasse 33 | 4563 Gerlafingen | 032 675 65 88 | elke.freitag@pastoralraum-wwb.ch 
Leitender Priester | Arno Stadelmann | Pfarrer-Schmidlin Weg 5 | 4562 Biberist | 079 307 64 89 | arno.stadelmann@pastoralraum-wwb.ch 
Vikar | P. Varghese Joseph | Pfarrer-Schmidlin Weg 5 | 4562 Biberist | 078 207 70 09 | varghese.joseph@pastoralraum-wwb.ch 
Pfarreiseelsorger | Dominik Meier-Ritz | Diakon | Hauptstrasse 63 | 4566 Kriegstetten | 079 630 23 60 | diakon.meier@pastoralraum-wwb.ch 
Notfalltelefon | 079 100 66 01 
Katechet RPI | Paul Füglistaler | Pfarrer-Schmidlin Weg 5 | 4562 Biberist | 032 671 20 34 | paul.fueglistaler@pastoralraum-wwb.ch  
Pastoralraumsekretariat | Manuela Jäggi-Lisser | 032 671 20 31 | sekretariat@pastoralraum-wwb.ch | Öffnungszeiten | MO, DI und DO 9.00–11.00 Uhr 
Verwaltung | Mirco Ory | Grundmattstrasse 2 | 4566 Kriegstetten | 032 675 00 66 | verwaltung@pastoralraum-wwb.ch
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Gottesdienste
SAMSTAG, 7. OKTOBER

17.30 Uhr, Gächliwil,  
Eucharistiefeier
17.30 Uhr, Gerlafingen,  
Eucharistiefeier

SONNTAG, 8. OKTOBER
09.30 Uhr, Kriegstetten,  
Eucharistiefeier
Mitwirkung der Bläsergruppe.
Im Anschluss an den Gottesdienst 
sind Sie herzlich zum Pfarrei- 
kaffee eingeladen.
11.00 Uhr, Biberist,  
Eucharistiefeier

MITTWOCH, 11. OKTOBER
Biberist,  
KEIN Werktagsgottesdienst
16.15 Uhr, Biberist,  
Wortgottesfeier im Altersheim 
Heimatblick
18.00 Uhr, Biberist,  
Rosenkranz beten für den Frieden
in der Marienkirche.
18.00 Uhr, Kriegstetten,  
Rosenkranz 

DONNERSTAG, 12. OKTOBER
Lohn-Ammannsegg,  
KEIN Werktagsgottesdienst in der 
Dorfkapelle
10.00 Uhr, Biberist, 
Eucharistiefeier im Altersheim 
Läbesgarte
10.00 Uhr, Recherswil,  
Wortgottesfeier mit Kommunion im 
Oepfelbaum

FREITAG, 13. OKTOBER
09.30 Uhr, Lohn-Ammannsegg,  
Eucharistiefeier im Altersheim Bad 
Ammannsegg
mit Pater Varghese Joseph.
18.00 Uhr, Gerlafingen,  
Eucharistiefeier in ital. Sprache
Kriegstetten,  
KEIN Abendgottesdienst

SAMSTAG, 14. OKTOBER
17.30 Uhr, Gerlafingen,  
Eucharistiefeier

SONNTAG, 15. OKTOBER
09.30 Uhr, Kriegstetten,  
Eucharistiefeier
09.30 Uhr, Lohn-Ammannsegg,  
Wortgottesfeier mit Kommunion
11.00 Uhr, Biberist,  
Wortgottesfeier mit Kommunion

MITTWOCH, 18.OKTOBER
Biberist,  
KEIN Werktagsgottesdienst
18.00 Uhr, Biberist,  
Rosenkranz beten für den Frieden
in der Marienkirche.
18.00 Uhr, Kriegstetten,  
Rosenkranz 

DONNERSTAG, 19. OKTOBER
Lohn-Ammannsegg, 
KEIN Werktagsgottesdienst in der 
Dorfkapelle
10.00 Uhr, Biberist, 
Wortgottesfeier im Altersheim 
Läbesgarte

FREITAG, 20. OKTOBER
09.30 Uhr, Lohn-Ammannsegg, 
Wortgottesfeier im Altersheim Bad 
Ammannsegg
mit Pfarrer Stefan Dietrich.
18.00 Uhr, Gerlafingen, 
Eucharistiefeier in ital. Sprache
19.00 Uhr, Kriegstetten, 
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Kurt Affolter-Kissling, OG; 
Werner Kofmel-Gasche, OE; Josef 
und Alice Steiner-Ziegler, HO, 
und Paul Steiner-Fellmann.

SAMSTAG, 21. OKTOBER
17.30 Uhr, Biberist, 
Eucharistiefeier
Dreissigster: Verena Ellenberger- 
Kräuchi.

SONNTAG, 22. OKTOBER
09.30 Uhr, Kriegstetten, 
Eucharistiefeier
11.00 Uhr, Gerlafingen, 
Eucharistiefeier

MITTWOCH, 25. OKTOBER
09.00 Uhr, Biberist, 
Wortgottesfeier mit Kommunion
09.00 Uhr, Horriwil, 
Wortgottesfeier mit Kommunion in der 
Kapelle
16.15 Uhr, Biberist, 
Wortgottesfeier mit Kommunion im 
Altersheim Heimetblick
18.00 Uhr, Biberist, 
Rosenkranz beten für den Frieden
in der Marienkirche.
18.00 Uhr, Kriegstetten, 
Rosenkranz 

DONNERSTAG, 26. OKTOBER
09.00 Uhr, Recherswil, 
Eucharistiefeier in der Kapelle
09.00 Uhr, Lohn-Ammannsegg, 
Wortgottesfeier mit Kommunion in der 
Dorfkapelle
10.00 Uhr, Biberist, 
Wortgottesfeier mit Kommunion im 
Altersheim Läbesgarte
19.00 Uhr, Kriegstetten, 
Gebet vor dem Allerheiligsten

FREITAG, 27. OKTOBER
09.30 Uhr, Lohn-Ammannsegg, 
Wortgottesfeier mit Kommunion im 
Altersheim Bad Ammannsegg
mit Fränzi Jäggi Beer.
18.00 Uhr, Gerlafingen, 
Eucharistiefeier in ital. Sprache
19.00 Uhr, Kriegstetten, 
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Emma Fuchs-Steiner, 
Bertha Heri-Steiner, Gertrud 
Steiner, HER; Rosalie Steiner- 

Steiner, Derendingen; Emilie 
Schläfli, HO; Urs und Maria 
Murer-Dobler, RE, und Susanne 
Murer Baumberger, Koppigen; 
Agnes und Emil Studer-Kofmel, 
RE; Willy und Pauline Müller- 
Lüthi, HA.
 
SAMSTAG, 28. OKTOBER

17.30 Uhr, Biberist, 
Eucharistiefeier
Jahrzeit: Margrit und Hans 
Scheidegger-Wolf, Bertha und 
Alexander Imbach-Guldimann, 
Heidi und Albert Ast-Frühauf und 
Hans Peter Ast, Anna Maria und 
Urs Heri-Jordi.

SONNTAG, 29. OKTOBER
10.00 Uhr, Gerlafingen, 
Erntedankgottesdienst für den ganzen 
Pastoralraum
mit den Seelsorgern des Pastoral-
raums.
Musikalische Mitwirkung: 
«Harmonie» Gerlafingen.
Im Anschluss wird eine Minestrone 
serviert. 
Näheres siehe Seite 18.

MITTWOCH, 1. NOVEMBER
ALLERHEILIGEN

Kriegstetten
09.30 Uhr, Eucharistiefeier
14.00 Uhr, ökumen. Gedächtnisfeier  
für unsere Verstorbenen in der 
katholischen Kirche 
Der Kirchenchor singt die 
Vater-unser-Messe.

Lohn-Ammannsegg
09.30 Uhr, Eucharistiefeier
10.45 Uhr, ökum. Totengedenkfeier auf 
dem Friedhof
Musik. Mitwirkung: Musikgesell-
schaft Lohn-Ammannsegg.
Biberist
11.00 Uhr, Eucharistiefeier
14.00 Uhr, ökum. Gottesdienst
Musik. Mitwirkung: Thomas Zürcher 
(Orgel); Beda Mast (Flöte).
Gerlafingen
10.45 Uhr, ökum. Totengedenkfeier auf 
dem Friedhof
Musikalische Mitwirkung:  
Bläserensemble der «Harmonie» 
Gerlafingen.

DONNERSTAG, 2. NOVEMBER
ALLERSEELEN

Lohn-Ammannsegg,  
KEIN Werktagsgottesdienst
10.00 Uhr, Biberist,  
Wortgottesfeier im Altersheim 
Läbesgarte
19.00 Uhr, Kriegstetten,  
Gebet vor dem Allerheiligsten

FREITAG, 3. NOVEMBER
09.30, Lohn-Ammannsegg,  
Wortgottesfeier im Altersheim Bad 
Ammannsegg
mit Pfarrer Beat Hänggi.
18.00 Uhr, Gerlafingen,  
Eucharistiefeier in ital. Sprache
19.00 Uhr, Kriegstetten,  
Eucharistiefeier 
Jahrzeit: Hermann und Emma 
Wagner-Kaufmann, HA; Faustina 
Marti-Perucchi, OE.

Eröffnungsgottesdienst,  
Start des Vorbereitungsweges  
zur Erstkommunion
«Am Samstag, den 26. August, startete die Erstkommunionvorbereitung im 
Pastoralraum Wasseramt West-Bucheggberg mit einer gemeinsamen Eucharistie-
feier in der Kirche St. Mauritius Kriegstetten. 

Das Thema des diesjährigen Erstkom-
munionweges in den vier Pfarreien 
Lohn-Ammannsegg, Biberist, Gerlafin-
gen und Kriegstetten lautet: «Jesus, das 
Brot des Lebens». Die gemeinsame 
Startfeier führte in dieses Thema ein 
anhand der Geschichte von der 
Speisung der 5000. An verschiedenen 
Orten in der Kirche wurden den 
Erstkommunionkindern und ihren 
Begleitpersonen dann die Symbole von 
Brot und Wein und ihre Bedeutung in 

der Messe nähergebracht. Im Anschluss an den Gottesdienst bot sich bei einem 
Apéro vor der Kirche noch die Gelegenheit zum Austausch und zum Kennenlernen. 
Rückmeldungen der Teilnehmenden zeigten, dass dieser Anlass auch als Gelegenheit 
geschätzt wurde, die Kirchenräume der anderen Pfarreien in unserem Pastoralraum 
einmal näher kennenzulernen. Danke allen Beteiligten für ihr Engagement.
Elke Freitag, Pastoralraumleiterin

Foto: Doris Meichtry
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Pfarrei Guthirt |  
Lohn-Ammannsegg-Bucheggberg

Pfarrei St. Marien | Biberist

Gemeindeleitung | Elke Freitag | Pastoralraumleiterin | 032 675 65 88 | elke.freitag@pastoralraum-wwb.ch |  
Arno Stadelmann | Leitender Priester | 079 307 64 89 | arno.stadelmann@pastoralraum-wwb.ch | Pfarrer-Schmidlin Weg 5 | 4562 Biberist 
Vikar | P. Varghese Joseph | 078 207 70 09 | varghese.joseph@pastoralraum-wwb.ch | Pfarrer-Schmidlin Weg 5 | 4562 Biberist 
Sekretariat | Manuela Jäggi-Lisser | 032 671 20 31 | pfarrei.biberist@pastoralraum-wwb.ch | Öffnungszeiten | MO, DI und DO 9.00–11.00 
Notfalltelefon | 079 100 66 01 |  
Sakristanin | Liliane Bläsi | 032 672 17 64 | liliane.blaesi@pastoralraum-wwb.ch 
Saalvermietung und Hauswartin | Kathrin Beer-Rötheli | 032 672 43 49 | kathrin.beer@pastoralraum-wwb.ch 
Fachverantwortlicher Katechese | Katechet RPI | Paul Füglistaler | 032 671 20 34 | paul.fueglistaler@pastoralraum-wwb.ch

Gemeindeleitung | Elke Freitag |  
Pastoralraumleiterin | 032 675 65 88 |  
Arno Stadelmann | Leitender Priester |  
079 307 64 89

Mitteilungen
Gratulation zur Taufe
Am Samstag, 16. September, 
wurde Thea Anton Thevarajah in die 
Gemeinschaft der Kirche aufge-
nommen.

Mögen dem Kind im Leben das Gute 
begegnen und die umfassende Liebe 
Gottes Thea und ihre Familie stärken.

Gratulationen zum Geburtstag
Am 10. Oktober wird Frau Martha 
Begert, Rütiackerstrasse 25, 
90 Jahre alt.
Und am 17.Oktober darf Herr 
Herbert Lisser, Dammstrasse 14, 
seinen 80. Geburtstag feiern.

Wir gratulieren der Jubilarin und dem 
Jubilaren zu ihren Festtagen und 
wünschen gute Gesundheit und Gottes 
Segen.

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarrei ist am 
3. September Verena Ellenberger- 
Kräuchi, wohnhaft gewesen im 
Elisabethenheim Zuchwil, im 
Alter von 95 Jahren verstorben.

Gott nehme unsere liebe Verstorbene  
in seinen ewigen Frieden auf. Den 
Angehörigen entbieten wir unser 
herzliches Beileid.

Flohmarkt
Die Chilbi und somit auch der 
Flohmarkt liegen schon einige Tage 
hinter uns. Wir freuen uns, dass 
wir dieses Jahr wieder einen stolzen 
Betrag von Fr. 3002.00 einnehmen 
konnten. Der Erlös geht wie die 
anderen Jahre an Menschen in Not. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die beim Flohmarkt eingekauft und 
mitgeholfen haben.

Ökumenische Lesegruppe
Montag, 23. Oktober, 19.00 Uhr 
Wir besprechen das Buch «Das 
Flüstern der Feigenbäume» von 
Elif Shafak. Das Buch erzählt eine 
Familiengeschichte im heutigen 
Europa. 

Pastoralraum-Gottesdienst 
zum Erntedank in Gerlafingen
Sonntag, 29. Oktober, 10.00 Uhr
Kath. Kirche Bruder Klaus
Näheres siehe Seite 18.

Mitteilungen
Gratulation
Am 15. Oktober darf Herr Emil Meier- 
Willi, Eichholzhof in Unterramsern, 
seinen 80. Geburtstag feiern.
Und am 29. Oktober wird Frau  
Hildegard Burki-Zweifel an der 
Flurstrasse 14 in Lohn-Ammanns
egg 85 Jahre alt.
Schliesslich darf am 30. Oktober 
Herr Heinz Schnider-Portmann, 
Bernstrasse 9, Lohn-Ammannsegg, 
seinen 90. Geburtstag feiern.
Wir gratulieren der Jubilarin und den 
beiden Jubilaren ganz herzlich und 
wünschen gute Gesundheit und Gottes 
Segen.

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarrei ist am 
12. September Pia Widmer-Eggen-
schwiler, wohnhaft gewesen an 
der Friedhofstrasse 32 in 
Lohn-Ammannsegg, im Alter von 
87 Jahren verstorben.
Gott nehme unsere liebe Verstorbene  
in seinen ewigen Frieden auf. Den 
Angehörigen entbieten wir unser 
herzliches Beileid.

Pastoralraum-Gottesdienst  
zum Erntedank in Gerlafingen
Sonntag, 29. Oktober, 10.00 Uhr
Kath. Kirche Bruder Klaus
Wir laden Sie alle zu diesem 
Gottesdienst mit den Seelsorgern 
des Pastoralraums ein.  
Näheres siehe Seite 18.

Werktagsgottesdienste 
in der Guthirtkirche
Nach Allerheiligen bis Ostern 
halten wir die Werktagsgottes-
dienste in der Guthirtkirche. Neu 
wird in Lohn-Ammannsegg noch 
ein Werktagsgottesdienst pro 
Monat gefeiert. Nach Möglichkeit 
am ersten Donnerstag im Monat. 
Beachten Sie bitte jeweils die 
Ausschreibung im «Kirchenblatt». 
Gerne verweisen wir auch auf 
unsere Gottesdienste im Pastoral-
raum, z. B. am Mittwoch jeweils um 
9 Uhr in der Marienkirche Biberist.
Wir laden Sie ein, am Donnerstag, 
9. November, um 9 Uhr zum Wort
gottesdienst mit Kommunionfeier 
in der Guthirtkirche.

Kollekten
15.10.: Missio.
1.11.: Missionsgruppe des Männer-
forums.

Jubla am Kinderfest 2023

Die Kinder konnten sich beim Turmbau-
en mit div. Materialien austoben. Es war 
spannend zu sehen, mit wie viel Freude, 
Geschick und Geduld gebaut wurde.

Nächste Gruppenstunde: 31.10.23 
Motto: Tiere

Kollekten
8.11.: Schweiz. Epilepsie-Stiftung.
15.10.: Pro Filia Olten.
21.10.: Missio.
28.10.: Geistl. Begleitung der 
zukünftigen Seelsorger.
1.11.: Missionsgruppe des Männer-
forums.

Frauenforum Biberist 

Seniorenanlass
Mittwoch, 25. Oktober, 11.30 Uhr

Chilbi – damals und heute
•	Dreh-Örgeli
•	Glücksrad
•	Zuckermandeln 
•	Magenbrot 
•	Salzbrezel
•	Weisswürste 
… und vieles mehr …

Wir tauchen ein in Erinnerungen und geniessen mit Leib und Seele 
Chilbi-Stimmung! Wir freuen uns auf Sie!
Frauenforum Biberist

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Anmeldung zum Seniorennachmittag vom Mittwoch, 25. Oktober 2023

Name:

Telefon:	 Anzahl Personen:

Möchte/n abgeholt werden:	   Ja	   Nein

Anmeldung bis Montag, 23. Oktober 2023, an das Pfarreisekretariat, 
Pfr.-Schmidlin-Weg 5 (Briefkasten) oder 032 671 20 31.

Wanderung nach Mariastein

Seit über 40 Jahren findet diese 
Wanderung statt und so hat sich auch 
am 4. August eine Gruppe von 10 
Personen (davon 6 Jugendliche) auf den 
Weg nach Mariastein begeben. 
Wandernd die Abenddämmerung, die 
Dunkelheit und dann das Erwachen des 

Tages zu erleben, weckt individuelle 
Emotionen. Auf der Wanderung, stossen 
einige an ihre Grenzen. Leider mussten 
zwei Personen abbrechen.
Steht man dann in Mariastein vor der 
Klosterkirche, ist man erfüllt von Freude 
und Dankbarkeit. Auf die Frage eines 
Jugendlichen nach der eigentlichen 
Motivation für diese Wanderung gibt es 
nicht nur eine Antwort: als Bestätigung 
einer sportlichen Leistung, aus 
Dankbarkeit, weil sie auf der Suche nach 
dem persönlichen Weg sind oder eine 
Bitte im Rucksack mittragen. 	      
Paul Füglistaler 
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Pfarrei Bruder Klaus | Gerlafingen

Pastoralraum Wasseramt West-Bucheggberg | www.pastoralraum-wwb.ch

Gemeindeleitung | Elke Freitag | Pastoralraumleiterin | Hauptstrasse 33 | 4563 Gerlafingen |  
032 675 65 88 | elke.freitag@pastoralraum-wwb.ch | Arno Stadelmann | Leitender Priester |  
079 307 64 89 | arno.stadelmann@pastoralraum-wwb.ch 
Sekretariat | Käthy Signorini | 032 675 65 88 | pfarrei.gerlafingen@pastoralraum-wwb.ch | 
Öffnungszeiten | DI und FR 9.00–11.00 Uhr  
Notfalltelefon | 079 100 66 01  
Pfarreiheim-Vermietung | Beim Sekretariat, während den Öffnungszeiten

Pfarrei Guthirt | Lohn-Ammannsegg-Bucheggberg 

Sekretariat | Manuela Jäggi-Lisser | 032 671 20 31 | pfarrei.biberist@pastoralraum-wwb.ch | 
Öffnungszeiten | MO, DI und DO 9.00–11.00 |  
Notfalltelefon | 079 100 66 01 
Sakristan | Jean-Patrick Dobler | 031 721 13 02 | doblers@bluewin.ch  
Saalvermietung und Hauswartin | Kathrin Beer-Rötheli | 032 672 43 49 |  
kathrin.beer@pastoralraum-wwb.ch|  
Fachverantwortlicher Katechese | Katechet RPI | Paul Füglistaler | 032 671 20 34  
paul.fueglistaler@pastoralraum-wwb.ch

Zu Allerheiligen und Allerseelen
An Allerheiligen wird in der 
katholischen Kirche aller heiligen 
Menschen gedacht. Viele Frauen 
und Männer sind durch ihre treue 
Nachfolge Jesu für uns zu Vorbil-
dern geworden. Der eine oder die 
andere hatte da auch seine bzw. 
ihre Ecken und Kanten. Trotz 
allem haben sie etwas von Gottes 
Güte in diese Welt ausstrahlen 
lassen. Ihnen ist der Gottesdienst 
am 1. November, 9.30 Uhr in der 
Guthirtkirche gewidmet.
Am 2. November gedenkt die 

Kirche aller Verstorbenen. Sie schliesst da auch jene ein, an die heute 
niemand mehr denkt. Da dieser Tag bei uns kein Feiertag ist, findet an 
Allerheiligen eine Gedenkfeier auf dem Friedhof statt.

Gedenkfeier für die Verstorbenen
Mittwoch, 1. November, 10.45 Uhr, auf dem Friedhof Lohn-Ammannsegg
Wir begeben uns auf den Friedhof, weil wir glauben und hoffen, dass 
unsere lieben Verstorbenen bei Gott Frieden und Heimat finden. Die 
Feier wird gestaltet von Pfarrer Beat Hänggi, Pater Varghese und der 
Musikgesellschaft Lohn-Ammannsegg.

Vielen Dank!
 
Nach 15 Jahren Tätigkeit in der Pfarrei Guthirt zieht es mich weiter in den 
Pastoralraum Solothurn-Unterer Leberberg, wo ich am 1. Dezember starten 
werde. An dieser Stelle danke ich vielmals für die vielen Erfahrungen, welche 
ich in der Pfarrei Guthirt sammeln durfte.
Bei meiner abwechslungsreichen Tätigkeit konnte ich Menschen in verschiede-
nen Lebensphasen begleiten: Taufkinder mit ihren Eltern, Erstkommunionkin-
der, Schülerinnen und Schüler im Religionsunterricht und den Ministrantinnen 
und Ministranten. Junge Menschen, die sich auf die Heirat vorbereiten, 
Menschen in der 2. Lebenshälfte und die Angehörigen, von denen wir uns 
verabschieden mussten. Gerne denke ich an die Zusammenarbeit im Team der 
Katechetinnen und Katecheten zurück. Dabei durfte ich erfahren, dass viele im 
Glauben Suchende sind. Mir begegneten auch Kinder und Erwachsene, welche, 
erfüllt von Gottes Geist, Freude ausstrahlen. Mit den Sekretariaten, im 
Pfarreiteam (Pfarreirat) und in den verschiedenen Gremien im Pastoralraum 
und der Kirchgemeinde konnte ich mit engagierten Christinnen und Christen 
zusammenarbeiten. Da waren Eltern dabei bei den Intensivtagen zur Erstkom-
munion, oder es gab motivierte Helferinnen und Helfer im Firmweekend oder 
ein inspiriertes Vorbereitungsteam für die Seniorenferien. Merci für die jeweils 
schöne musikalische Mitgestaltung der verschiedenen Feiern. Allen, die ehren- 
oder hauptamtlich mit mir zusammengearbeitet haben, gilt mein Dankeschön. 
Ich verbinde diesen Dank mit dem Wunsch, dass sie weiterhin für die frohe 
Botschaft Zeugnis ablegen. Gerne danke ich allen, die den Gottesdienst zum 
Abschied vom 1. Oktober mitgestaltet haben, besonders dem Ad-hoc-Chor, dem 
Seelsorgeteam, dem Sakristanenteam, allen die Lektoren und Ministranten-
dienst leisteten und allen Kolleginnen und Kollegen, welche mir gute Wünsche 
mit auf den Weg gaben. Danke Kirchgemeinde für den feinen Apéro riche, 
welcher das Pfarreiteam servierte.
In diesem Sinne wünsche ich allen Gottes Segen für die Zukunft!
Stefan Keiser, Pfarreiseelsorger

Allerheiligen – Allerseelen
Im vergangenen Jahr haben wir Abschied genommen von

Gabriel-Müller Rosmarie	 19.10.22
Schnellmann Alois	 25.10.22
Badertscher-Winterberg Emma	 03.12.22
Gsponer Herbert	 28.12.22
Wittwer-Imbach Loni	 14.04.23
Banholzer Juliana	 25.05.23
Knecht Otto	 06.06.23
Artini Luciano	 16.07.23
Frauchiger-Misteli Marianne 	 03.08.23

Gott, unser Vater, du Freund des Lebens, dir empfehlen wir unsere lieben 
Verstorbenen. Du hast sie zu dir gerufen, um ihnen bleibendes Leben bei dir zu 
schenken. An dich haben sie geglaubt und auf dich haben sie gehofft.

HERZLICHE EINLADUNG ZUM 

 

ERNTEDANK – GOTTESDIENST 
MIT DEN SEELSORGERN DES GESAMTEN PASTORALRAUMS 

 
KATH. KIRCHE BRUDER KLAUS GERLAFINGEN 

Sonntag, 29. Oktober, 10.00 Uhr 
Musikalische Mitwirkung: Musikgesellschaft “Harmonie“ Gerlafingen 

 
 

 

 

 
Verweilen Sie nach dem Gottesdienst bei einer herbstlichen 

Minestrone 
 

Kaffeestube durch die Frauengemeinschaft Kriegstetten 
 

Das Hoflädeli der Familie Schwaller, Recherswil spendet Gemüse 
zum Erwerb (Erlös geht an fokus jugend, Kriegstetten) 

 
Die Katechetinnen stellen für die Kinder ein unterhaltsames 

Programm zusammen 
 

Quiz zum Mit-Raten 
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Pfarrei Bruder Klaus | Gerlafingen Pfarrei St. Mauritius | Kriegstetten

Gemeindeleitung | Elke Freitag | Pastoralraumleiterin | Hauptstrasse 33 | 4563 Gerlafingen |  
032 675 65 88 | elke.freitag@pastoralraum-wwb.ch | Arno Stadelmann | Leitender Priester |  
079 307 64 89 | arno.stadelmann@pastoralraum-wwb.ch 
Sekretariat | Käthy Signorini | 032 675 65 88 | pfarrei.gerlafingen@pastoralraum-wwb.ch | 
Öffnungszeiten | DI und FR 9.00–11.00 Uhr  
Notfalltelefon | 079 100 66 01  
Pfarreiheim-Vermietung | Beim Sekretariat, während den Öffnungszeiten

Gemeindeleitung | Elke Freitag | Pastoralraumleiterin | 032 675 65 88 | Arno Stadelmann | Leitender Priester | 079 307 64 89 
Pfarreiseelsorger | Dominik Meier-Ritz | Diakon | Hauptstrasse 63 | 4566 Kriegstetten | 032 675 60 10 | 079 630 23 60   
diakon.meier@pastoralraum-wwb.ch | Sekretariat | Barbara Walker und Rosemarie Juchli | 032 675 60 10  
pfarrei.kriegstetten@pastoralraum-wwb.ch | Öffnungszeiten | DI, MI und DO 9.00–11.00 Uhr |  
Notfalltelefon | 079 100 66 01  
Pfarreizentrum-Vermietung | Beim Sekretariat, während den Öffnungszeiten  
Sakristan | Gaudenz Kläusler | 079 489 40 88 | Sakristei | 032 675 57 46  
Fachverantwortlicher Katechese | Katechet RPI | Paul Füglistaler | 032 671 20 34 | paul.fueglistaler@pastoralraum-wwb.ch 

Sakristanin | Birgit Friedrich | 032 675 55 49 | 
079 572 64 92  
Fachverantwortlicher Katechese | Katechet 
RPI | Paul Füglistaler | 032 671 20 34 |  
paul.fueglistaler@pastoralraum-wwb.ch

Mitteilungen
Kollekten
08.10.: SRK – Naturkatastrophen in 
Marokko und Libyen.
15.10.: Für die geistliche Begleitung 
der zukünftigen Seelsorger/-innen 
des Bistums Basel.
22.10.: Ausgleichsfonds der 
Weltkirche – Missio.
01.11.: Sterbehospiz Solothurn.

Pfarreikaffee 
Nach der Eucharistiefeier vom 
Sonntag, 8. Oktober, 9.30 Uhr in 
Kriegstetten sind Sie herzlich zum 
Pfarreikaffee im Pfarreizentrum 
eingeladen.
Wir freuen uns auf die Gespräche 
und das gemütliche Zusammen-
sein mit Ihnen!

Mittagessen für Alleinstehende
Sonntag, 15. Oktober
Rest. Kastanienbaum, Recherswil
An- und Abmeldung bei Frau 
Elisabeth Haas, 032 675 37 63, 
oder Frau Theres Loosli, 
032 675 75 15.

Erntedankgottesdienst  
für den ganzen Pastoralraum
Sonntag, 29. Oktober, 10.00 Uhr
Kath. Kirche Bruder Klaus, 
Gerlafingen
Wir laden Sie alle herzlich zu 
dieser Eucharistiefeier mit den 
Seelsorgenden des Pastoralraums 
ein.
Nähere Angaben finden Sie auf 
Seite 18, Pfarrei Gerlafingen.

Pfarreisekretariat
Das Pfarreisekretariat bleibt am 
Donnerstag, 19. Oktober geschlossen.

Krippenspiel

Auch in diesem Jahr werden wir 
wieder ein Weihnachtsspiel 
aufführen, und zwar am Sonntag, 
24. Dezember, 17 Uhr in der katholi-
schen Kirche Kriegstetten.
Die Flyer werden demnächst an 
die katholischen Schülerinnen 
und Schüler der 1. bis 4. Klasse 
verschickt. 
Wir freuen uns auf viele An
meldungen!

Ökumenische Gedächtnis-
feier für die Verstorbenen

Mittwoch, 1. November, 14.00 Uhr
Kath. Kirche, Kriegstetten
Im ökumenischen Gottesdienst 
denken wir an unsere Verstorbe-
nen, beten für sie und zünden für 
alle, die im vergangenen Jahr aus 
dem reformierten Pfarrkreis und 
der katholischen Pfarrei zu Gott 
heimgekehrt sind, eine Kerze an. 
Der Kirchenchor singt die 
Vater-unser-Messe.
Bitte beachten Sie dazu auch den 
separaten Beitrag.

Mitteilungen
Elternabend Firmung
Dienstag, 24. Oktober, 19.00 Uhr 
Pfarrsaal

Fürbitten zu Allerheiligen 

Gott unser Vater. Die Heiligen haben 
ihr Ziel erreicht. Sie sind bei dir. Wir 
sind noch unterwegs. 

Wir bitten dich:
Lass alle Menschen dich als ihr Ziel 
erkennen. 
Lass alle Menschen den Weg zu dir 
gehen. 
Lass alle Menschen, die Irrwege gehen, 
umkehren. 
Lass uns deinen Willen erkennen und 
befolgen.  
Lass auch uns Menschen sein, die es 
anderen leichter machen, an Gott zu 
glauben.  
Lass uns Menschen begegnen, die für 
uns Wegweiser sind.  
Lass uns erkennen, worin die Heiligen 
und besonders mein Namenspatron 
uns Vorbild sein können. 
aus: www.dioezese-linz.at/festeimjahreskreis

Kollekten
07.10.: FRAGILE Suisse / Für Men-
schen mit Hirnverletzung und 
ihre Angehörige.
14.10.: Für die geistliche Begleitung 
der zukünftigen Seelsorger/-innen 
des Bistums Basel.
22.10.: Ausgleichsfonds der 
Weltkirche – Missio.
29.10.: «Tischlein-deck-dich».

Ökumenischer  
Seniorennachmittag

Dienstbotenheim, Oeschberg der 
Lebensort / Präsentation von 
Frau Nadja von Allmen
Freitag, 3. November, 14.00 Uhr
Kath. Pfarreizentrum, Kriegstetten
Alle Seniorinnen und Senioren 
sind herzlich eingeladen.

Abholdienst: Frau Rita Guldimann, 
Oekingen, Tel. 032 675 21 59.
Kollekte: Oeschberg der Lebensort, 
Koppigen.

Vater-unser-Messe
Im Gottesdienst vom 1. November, 14 Uhr werden die Gottesdienstbesu-
cherinnen und -besucher etwas Spezielles zu hören bekommen. Der 
Kirchenchor wird nämlich die Vater-unser-Messe von Lorenz Maierhofer 
aufführen. 
Lorenz Maierhofer stammt aus der österreichischen Steiermark und hat 
sich als Pädagoge, Lehrbeauftragter für Musik und Chorleitung, 
Komponist und Radiomoderator international einen Namen gemacht. 
So vielfältig wie seine Tätigkeiten sind auch seine Kompositionen, kennt 
er sich doch in verschiedenen Stilrichtungen gut aus (Kirchenmusik, 
Jazz, Gospel, Pop, Weltmusik). 
Die Vater-unser-Messe selbst ist eine sehr melodiöse, harmonische 
Komposition. Mit ihrer unbeschwerten Leichtigkeit verzaubert sie den 
Chor immer wieder bei der Interpretation. 
Hoffentlich lassen sich im Gottesdienst auch möglichst viele Besuche-
rinnen und Besucher von dieser Leichtigkeit anstecken! 
Beat Strähl

Kollekten
August
50 Jahre Bethlehem Universität	 Fr.	190.30
Soziale Aufgaben der Pfarrei	 Fr.	149.25
Schönstätter Marienschwestern	 Fr.	164.15
Krebsliga Solothurn	 Fr. 	129.35
Caritas Schweiz	 Fr.	148.65

September
Elim Stiftung für Eltern und Kind	 Fr.	175.70
Theologische Fakultät der Universität Luzern	 Fr.	169.85
Notschlafstelle Region Olten	 Fr.	158.20

Wir bedanken uns bei allen Spenderinnen und Spendern ganz herzlich!
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Pastoralraum Mittlerer Leberberg  | www.pastoralraum-mlb.ch 

Gottesdienste
27. SONNTAG IM JAHRESKREIS
SAMSTAG, 7. OKTOBER

18.00 Uhr, Altreu Kapelle Mariahilf, 
Eucharistiefeier zum Fest «Maria vom 
Rosenkranz» 
Jahrzeit: Robert Witmer-Heimann.
 
SONNTAG, 8. OKTOBER

09.30 Uhr, Langendorf, 
Eucharistiefeier
11.00 Uhr, Oberdorf, 
Eucharistiefeier 
Pfarrei- und Wallfahrtsgottes-
dienst.
Jahrzeit: Walter Studer-Zimmer-
mann.
17.00 Uhr, Altreu, 
Rosenkranz  
17.30 Uhr, Oberdorf, 
Rosenkranz 
 
MONTAG, 9. OKTOBER

09.15 Uhr, Langendorf, 
Rosenkranz und musikalisches Gebet 
18.15 Uhr, Selzach, 
Rosenkranz
19.00 Uhr, Lommiswil, 
Anbetung 

DIENSTAG, 10. OKTOBER
09.30 Uhr, Langendorf, 
Eucharistiefeier 
vorher: Rosenkranz.
 
FREITAG, 13. OKTOBER

19.30 Uhr, Selzach, 
Taizé-Feier 
 
28. SONNTAG IM JAHRESKREIS
SAMSTAG, 14. OKTOBER

18.00 Uhr, Lommiswil, 
Eucharistiefeier 
Jahrzeit: Wilfried und Maria 
Kofmehl-Stüdeli mit Sohn Walter, 
Margrit Kofmehl.
 
SONNTAG, 15. OKTOBER

09.30 Uhr, Bellach, 
Eucharistiefeier 
Jahrzeit: Hanni Käch; Urs Käch.
11.00 Uhr, Oberdorf, 
Eucharistiefeier 
mit Worship. Wallfahrt der 
«Loretto-Gemeinschaft».
17.00 Uhr, Altreu, 
Rosenkranz
17.30 Uhr, Oberdorf, 
Rosenkranz

MONTAG, 16. OKTOBER
09.15 Uhr, Langendorf, 
Rosenkranz und musikalisches Gebet
18.15 Uhr, Selzach, 
Rosenkranz 

19.00 Uhr, Lommiswil, 
Anbetung
 
DIENSTAG, 17. OKTOBER

09.00 Uhr, Langendorf, 
Eucharistiefeier 
vorher: Rosenkranz.
 
MITTWOCH, 18. OKTOBER

09.30 Uhr, Oberdorf Bellevue, 
Gottesdienst 
10.30 Uhr, Langendorf Ischimatt, 
Gottesdienst 
15.30 Uhr, Bellach Leuenmatt, 
Gottesdienst 
 
FREITAG, 20. OKTOBER

19.00 Uhr, Oberdorf, 
Eucharistiefeier 
vorher: Rosenkranz und Beichte (HZ).
 
SAMSTAG, 21. OKTOBER

18.00 Uhr, Langendorf, 
Eucharistiefeier 
mit Ministranten-Aufnahme.
Gedächtnis: Ursula und Erich 
Hafner-Scherer. 
Jahrzeit: Josef und Anita Kälin- 
Merkle; Josef und Margrit 
Altermatt-Heri.
 
29. SONNTAG IM JAHRESKREIS
SONNTAG, 22. OKTOBER

09.30 Uhr, Selzach, 
Eucharistiefeier 
Jahrzeit: Marie Hubler-Unternährer.
11.00 Uhr, Oberdorf, 
Eucharistiefeier 
Pfarrei- und Wallfahrtsgottesdienst.
Jahrzeit: Franz und Louise Port-
mann-Michel und Sohn German.
12.15 Uhr, Oberdorf, 
Taufe von Julian Schmid 
17.00 Uhr, Altreu, 
Rosenkranz 
17.30 Uhr, Oberdorf, 
Rosenkranz 
 
MONTAG, 23. OKTOBER

09.15 Uhr, Langendorf, 
Rosenkranz und musikalisches Gebet 
18.15 Uhr, Selzach, 
Rosenkranz  
19.00 Uhr, Lommiswil, 
Anbetung  
 
DIENSTAG, 24. OKTOBER

09.00 Uhr, Langendorf, 
Eucharistiefeier 
vorher: Rosenkranz.
 
DONNERSTAG, 26. OKTOBER

09.00 Uhr, Selzach, 
Eucharistiefeier 
10.00 Uhr, Selzach reformierte Kirche, 
Fiire mit de Chline 

Pastoralraumpfarrer | Roger Brunner | Büro Bellach und Selzach | roger.brunner@pastoralraum-mlb.ch 
Kaplan | Hans Zünd | Büro Pfarramt Oberdorf | 079 519 22 36 | hans.zuend@pastoralraum-mlb.ch 
Seelsorger | Gilbert Schuppli | Büro Langendorf | 032 621 17 16 | gilbert.schuppli@pastoralraum-mlb.ch  
Katechetin RPI | Renate Wyss | Büro Langendorf | 032 623 32 94 | renate.wyss@pastoralraum-mlb.ch 
Pastorale Mitarbeiterin | Tanja Pürro | 076 582 16 26 | tanja.puerro@pastoralraum-mlb.ch 
Sekretariat | Sabine Gammenthaler | Büro Bellach | 032 618 10 49 | sabine.gammenthaler@pastoralraum-mlb.ch

Abschied nehmen und Hoffnung leben

Anfang November feiern wir Allerheiligen und Allerseelen. Der Novem-
ber ist oft mit negativen Emotionen besetzt, denn nach dem warmen, 
blühenden Sommer ist der kühle, welkende Herbst eine Zeit des Natur
sterbens und erinnert uns auch an die persönliche Vergänglichkeit.

Vergänglich leben
Dieses Wissen, nicht ewig auf dieser Erde zu leben, kann für uns ein 
Ansporn sein, die eigenen Vorstellungen von einem guten Leben im 
Hier und Jetzt zu überdenken. Franz von Assisi spricht vom Tod als 
einer «Schwester». Eine Sympathie für die Vergänglichkeit, die auch 
zum Fragen einlädt: Weiss ich mein Leben zu schätzen? Bin ich dankbar 
für die täglichen Geschenke des Lebens? In der Bibel schreibt der weise 
Kohelet: «Ich bin zur Erkenntnis gekommen: Das Einzige, was der 
Mensch zu seiner Freude tun kann, ist, dass er sein Leben geniesst, 
solange er es hat.» (Koh 3, 12 GN)

Verwurzelt leben
Diese positive Grundhaltung zur Vergänglichkeit eröffnet auch einen 
tieferen Blick zu den Wurzeln unseres Lebens. So wie ein Baum ohne 
ein tiefreichendes Wurzelwerk in der Erde keine Stabilität hat, so macht 
es auch für uns Sinn, unserer Wurzeln bewusst zu werden. So denken 
wir im November besonders an unsere verstorbenen Angehörigen und 
besuchen unsere Liebsten an Allerheiligen und Allerseelen auf dem 
Friedhof. Dank ihnen wurden wir zu dem, was wir heute sind. Wir 
tragen nicht nur ihre Gene in uns, sondern auch ihre Zuwendung und 
Liebe, die unser Leben geprägt und veredelt haben.

Demütig leben
Sie waren auf ihre Art «Heilige», nicht perfekt, sondern Menschen mit 
Stärken und Schwächen, die sich im Vertrauen auf Gott für unser 
Lebenswohl und das Gute eingesetzt haben. Dieses bescheidene, «heilige» 
Leben unserer Liebsten ist nach den Missbrauchsfällen auch bei uns neu 
gefragt und ermutigt zum Gesinnungswandel und Umdenken. Vergleich-
bar mit dem Prozess der Trauer, ist der Tugend des Loslassens grösseren 
Wert beizumessen. Loslassen, um aus erstarrten Strukturen und Traditio-
nen auszubrechen, die fehlbares Verhalten begünstigen.

Hoffnungsvoll leben
Damit dieser Wandel gelingt, kommen wir in einer Neuorientierung  
an Jesus Christus nicht vorbei, denn er ist unser «Vorläufer» (Hebr 6, 
20 EU). Seine Botschaft lässt uns Christen, trotz bewegten Zeiten, 
erneuerungsfähig und hoffnungsvoll in die Zukunft blicken. Sind wir 
bereit loszulassen und seinem Geist mehr Raum zu geben? Dann wird 
er unsere aktuelle Machtlosigkeit aufweichen und Vergänglichkeit 
schrittweise in Auferstehung verwandeln.
Gilbert Schuppli
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Pfarrei Bellach

Pfarramt Dreifaltigkeit | Friedhofstrasse 5 | 032 618 10 49 | pfarramt.bellach@pastoralraum-mlb.ch 
Sekretariat | Sabine Gammenthaler | Öffnungszeiten | MI 8.00–11.30 Uhr | DO 14.00 –17.00 Uhr 
Seelsorge Alterszentrum Leuenmatt | Béatrice Fessler-Roth | 032 351 40 22 
Sakristanin | Fattima Yogarajah | 078 228 43 08

Mitteilungen
Ministranten
15. Oktober: Asmeret, Bavana, Sara.
29. Oktober: Alessia, Bianca, Livio.
1. November: Asmeret, Bavana, 
Sara. 
5. November: Alessia, Bianca, Livio. 

Kollekten
15. Oktober: Für finanzielle 
Härtefälle und ausserordentliche 
Aufwendungen.
29. Oktober: Geistliche Begleitung 
der zukünftigen Seelsorgenden.
1. November: Sterbehospiz.
5. November: Kirchenbauhilfe. 

Taizé-Feier
Freitag, 13. Oktober, 19.30 Uhr
Kirche Selzach
Gemeinsam singen, beten und zur 
Ruhe kommen. 

Elternabend Erstkommunion
Mittwoch, 25. Oktober, 19.30 Uhr
Pfarrsaal LANGENDORF
Für die Eltern der Erstkommuni-
onkinder aus Bellach und Langen-
dorf. 

SAMA – Impulse zu Lebensfragen
Dienstag, 31. Oktober, 19.30 Uhr
Kirche Lommiswil 
Thema: «Stress bewältigen; ohne 
Angst leben». Anschliessend Apéro 
und gemütliches Zusammensein. 

FREITAG, 27. OKTOBER
19.00 Uhr, Oberdorf, 
Eucharistiefeier 
vorher: Rosenkranz und Beichte (RB).
 
30. SONNTAG IM JAHRESKREIS
SONNTAG, 29. OKTOBER

09.30 Uhr, Bellach, 
Eucharistiefeier 
Jahrzeit: Urs Eggenschwiler; Otto 
und Anna Eggenschwiler. 
10.00 Uhr, Langendorf, 
ökumenisches Kirchweihfest
mit Kirchenchor und Kid’s Chor.
11.00 Uhr, Oberdorf,  
Eucharistiefeier 
Pfarrei- und Wallfahrtsgottesdienst.
17.00 Uhr, Altreu,  
Rosenkranz 
17.30 Uhr, Oberdorf, 
Rosenkranz  
 
MONTAG, 30. OKTOBER

09.15 Uhr, Langendorf, 
Rosenkranz und musikalisches Gebet 
18.15 Uhr, Selzach, 
Rosenkranz  
19.00 Uhr, Lommiswil, 
Anbetung  
 
DIENSTAG, 31. OKTOBER

09.00 Uhr, Langendorf, 
Eucharistiefeier 
vorher: Rosenkranz
19.30 Uhr, Lommiswil,  
SAMA – Impulse zu Lebensfragen 
Thema: «Stress bewältigen; ohne 
Angst leben». 
 
ALLERHEILIGEN 
MITTWOCH, 1. NOVEMBER

09.30 Uhr, Lommiswil, 
Eucharistiefeier 
anschliessend Gräbersegnung.
09.30 Uhr, Selzach,  
Eucharistiefeier  
mit der Gregorianik-Schola.
10.00 Uhr, Langendorf,  
Ökum. GD und Gräbersegung auf dem 
Friedhof  
11.00 Uhr, Oberdorf, 
Eucharistiefeier  
mit der Gregorianik-Schola, 
anschliessend Gräbersegnung.

14.00 Uhr, Selzach, 
ökumenische Totengedenkfeier auf 
dem Friedhof 
18.00 Uhr, Bellach, 
Eucharistiefeier  
anschliessend Gräbersegnung.
Jahrzeit: Martin Menth; Walter und 
Anna Menth-Henzi. 
 
ALLERSEELEN 
DONNERSTAG, 2. NOVEMBER

09.00 Uhr, Selzach, 
Eucharistiefeier
09.30 Uhr, Oberdorf Bellevue, 
Eucharistiefeier 
10.30 Uhr, Langendorf Ischimatt, 
Eucharistiefeier 
 
FREITAG, 3. NOVEMBER

19.00 Uhr, Oberdorf,  
Eucharistiefeier am Herz-Jesu-Freitag
vorher: Rosenkranz und Beichte (HZ).
 
31. SONNTAG IM JAHRESKREIS
SAMSTAG, 4. NOVEMBER

09.30 Uhr, Langendorf,  
Start-up-Feier mit Eltern-Info 1. Klasse 
18.00 Uhr, Selzach, 
Eucharistiefeier  
Jahrzeit: Max und Hermine Gisiger- 
Amiet; Ida Amiet-Berger; Josef und 
Johanna Zuber-Bur; Ursula Zuber- 
Walker; Leo Stämpfli-Beer.
 
SONNTAG, 5. NOVEMBER

09.30 Uhr, Lommiswil, 
Eucharistiefeier 
Jahrzeit: Bernadette und Bruno 
Kofmehl-Guldi.
09.30 Uhr, Bellach,  
Eucharistiefeier  
11.00 Uhr, Oberdorf, 
Eucharistiefeier  
Pfarrei- und Wallfahrtsgottes-
dienst. Mitwirkung Songtrain. 
Jahrzeit: Markus Müller, Ernst und 
Margrit Müller-Waldmeier.
17.00 Uhr, Altreu,  
Rosenkranz
17.30 Uhr, Oberdorf 
Rosenkranz  

Pastoralraumpfarrer | Roger Brunner | Büro Bellach und Selzach | roger.brunner@pastoralraum-mlb.ch 
Kaplan | Hans Zünd | Büro Pfarramt Oberdorf | 079 519 22 36 | hans.zuend@pastoralraum-mlb.ch 
Seelsorger | Gilbert Schuppli | Büro Langendorf | 032 621 17 16 | gilbert.schuppli@pastoralraum-mlb.ch  
Katechetin RPI | Renate Wyss | Büro Langendorf | 032 623 32 94 | renate.wyss@pastoralraum-mlb.ch 
Pastorale Mitarbeiterin | Tanja Pürro | 076 582 16 26 | tanja.puerro@pastoralraum-mlb.ch 
Sekretariat | Sabine Gammenthaler | Büro Bellach | 032 618 10 49 | sabine.gammenthaler@pastoralraum-mlb.ch

Katechetinnen | Cornelia Binzegger, Sylvie Ulrich, Regula von Burg, Myriam Wolf 
Homepage | www.pastoralraum-mlb.ch 

Besuchen Sie uns auf den Social Media. Sie finden Gottesdienst-Übertragungen, Predigten  
und spannende Inhalte zum christlichen Glauben und Leben. 
Youtube | Instagram | pastoralraum_mlb | Facebook | pastoralraum.mlb

Eucharistiefeier zu Allerheiligen
Am Mittwoch, 1. November, 18. November um 18 Uhr in der Kirche. 
Anschliessend Gräbersegnung.

Wir gedenken der Verstorbenen aus unserer Pfarrei seit dem 1. November 2022:
30.10.2022	 Stephanie Portmann-Käch 
12.11.2022	 Arnold Probst-Müller 
14.11.2022	 Antonietta Caracciolo 
09.12.2022	 Fränzi Jäggi-Stüdeli 
13.12.2022	 Renate Eggenschwiler 
01.02.2023	 Hugo Dreier-Bumbacher 
20.02.2023	 Stefano La Comare 
12.03.2023	 Herbert Reitze-Kocher 
16.03.2023	 Monika Ulrich-Bucher 
26.03.2023	 Käthy Schluep-Messerli 
08.04.2023 	 Marcel von Arx-Fankhauser 
23.05.2023	 Bertha Flury-Kleiner 
17.07.2023 	 Martin Walker-Aeschlimann

Hubertusfeier
Sonntag, 5. November, 09.30 Uhr
Herzliche Einladung zur Hubertusfeier mit dem Hegering Leberberg 
und Pfarrer Roger Brunner.

Die Hubertusfeier ist ein Gottesdienst mit instrumentaler Gestaltung, 
bei der vor allem Hörner mitwirken. Die Feier findet zur Erinnerung an 
den heiligen Hubertus von Lüttich, dem Schutzpatron der Jäger, statt. 
Die Hubertumsesse wird daher auch «Jägergottesdienst» genannt. 

«Start-up-Feier» und Elterninformation 
4. November, 09.30 Uhr, Pfarrsaal Langendorf 
«Start-up» bedeutet etwas «in Gang setzen». Unter diesem Motto treffen sich die 
Familien der Erstklässler am 4. November um 9.30 Uhr im Pfarrsaal Langendorf 
(Stöcklimattstrasse 22a). Wir starten mit einer gemeinsamen Feier. Anschliessend 
basteln die Kinder und die Eltern erfahren alles zum Religionsunterricht und der 
Sakramentenvorbereitung in unserem Pastoralraum.
Im Namen vom ganzen Team, Renate Wyss
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Pastoralraum Mittlerer Leberberg | www.pastoralraum-mlb.ch  

Pfarrei Maria Himmelfahrt | Oberdorf

Pfarrei Maria Himmelfahrt | Kirchgasse 7 | 032 622 29 60 | pfarramt.oberdorf@pastoralraum-mlb.ch 
Sekretariat | Anja Bader  
Öffnungszeiten | MO 8.30–11.30 Uhr | DO 8.30–11.30 Uhr 
Sakristan | Josef Lang | 032 530 34 47 | 079 422 21 32

Mitteilungen
Kollekten
8.10.: Kirche in Not.
15.10.: Discherheim, Solothurn.
22.10.: Missio.
29.10.: geistliche Begleitung der 
zukünftigen Seelsorger.
1.11.: Sterbehospiz Solothurn.

Ministranten
8.10.: Franziska Fink, Lucas Tschopp.
15.10.: Franziska Fink, Thomas 
Hürlimann.
22.10.: Nick Bader, Stephan Fink.
29.10.: Hannah Dollinger, Keanu 
von Felten.
1.11.: Anna und Lukas Schwiedessen.

Taizé-Feier
Freitag, 13. Oktober
Kirche Selzach
In Oberdorf entällt der Werktags-
gottesdienst an diesem Freitag.

SAMA – Impulse zu Lebensfragen
Dienstag, 31. Oktober, 19.30 Uhr
Thema: Stress bewältigen; ohne Angst 
leben.
Anschliessend Apéro. Gelegenheit 
für Kontaktpflege und Austausch.

Song-Train

Sonntag, 5. November, 11.00 Uhr
Kirche Oberdorf
Der Gottesdienst wird vom Chor 
aus Oberdorf musikalisch begleitet.

Kantorei Solothurn

Samstag, 28. Oktober, 19.00 Uhr
Kirche Oberdorf
The Woman with the Alabaster Box.
Allerheiligenmusik vom A-cappella- 
Chor. Eintritt frei – Kollekte.

Mitteilungen
Kollekten
8.10.: Finanzielle Härtefälle und 
ausserordentliche Aufwendungen.
21.10.: Missio.
29.10.: Kinderspitex Stiftung Joël 
Mühlemann.
1.11.: geistliche Begleitung der 
zukünftigen Seelsorger.

Ministranten
8.10.: Luca Marti, Tuan Khanh Phan.
21.10.: Alice Held, Matteo Scoca.
29.10.: Jorin und Gian Jufer.
1.11.: Ryan Keleman, Matteo Scoca.

Mittagstisch Ischimatt
Donnerstag, 12. Oktober, 11.45 Uhr
Anmeldung bis Mittwoch (Vortag) 
um 10 Uhr an 032 623 78 78.

Elternabend Erstkommunion
Donnerstag, 2. November, 20.00 Uhr

Pfarrei Langendorf

Pfarrei Langendorf | Stöcklimattstrasse 22 | 032 623 32 94 | pfarramt.langendorf@pastoralraum-mlb.ch     
Sekretariat | Anja Bader | Öffnungszeiten | DI 8.30–11.30 Uhr | FR 8.30–11.30 Uhr 
Reservation Pfarrsaal | Sekretariat | per Mail oder während den Öffnungszeiten 
Sakristan | Hong Su Phan | 032 510 31 47

Religionsnachmittag – 2. Säule
jeweils um 13.45 Uhr im Pfarrsaal
24. Oktober: 3. Klasse.
26. Oktober: 4. Klasse.

Herzliche Gratulation zur Taufe
Durch das Sakrament der Taufe 
wurde am 23. September Gioele 
Wächter in die Gemeinschaft der 
Kirche aufgenommen.
Wir gratulieren der Familie und 
wünschen viel Freude und Gottes Segen.

Allerheiligen, 1. November

10.00 Uhr, katholische Kirche
Der ökumenische Gottesdienst mit 
Totengedenkfeier wird von Gilbert 
Schuppli gestaltet und wird vom 
Männerchor Chutz musikalisch 
begleitet. Nach dem Gottesdienst gehen 
wir gemeinsam auf den Friedhof.

Allerheiligen, Mittwoch, 1. November
11.00 Uhr, Gottesdienst mit anschliessender Gräbersegnung
Während des Gottesdienstes denken wir an die Verstorbenen vom vergangenen 
Jahr und entzünden für sie je eine Kerze. Die Feier wird von der Gregorianik- 
Schola mit der «Missa Pro Defunctis» mitgestaltet. Gregorianischer Choral ist ein 
einstimmiger, ursprünglich unbegleiteter liturgischer Gesang in lateinischer 
Sprache. Durch die Schlichtheit des Gesanges und der Orgelbegleitung erschafft  
es eine einzigartige Atmosphäre. 

Seit dem 1. November 2022 aus unserer Pfarrei verstorben sind am:

Frauengemeinschaft
Donnerstag, 5. Oktober, 09.00 Uhr – Zmorge mit vielfältigem Buffet (Kosten Fr. 5.–)
Freitag, 6. Oktober, 14.00–17.00 Uhr – Ein Bild entsteht, Acryl auf Leinwand
Kosten Fr. 15.– plus Fr. 15.– bis 30.– je nach Grösse Leinwand. 
Sonntag, 29. Oktober, 11.00–16.00 Uhr – Koffermarkt (siehe Artikel Kirchweihfest)
Donnerstag, 2. November, 16.00–17.00 Uhr – Lichtflusszauber
Entspannung durch Meditation, Kosten Fr. 10.–.
Freitag, 10. November, 19.30 Uhr – Taizéfeier kath. Kirche Langendorf

Anmeldungen an: frauengemeinschaft-langendorf@gmx.ch / 032 618 05 21

Kirchweihfest mit Koffermarkt
Sonntag, 29. Oktober, ökum. Kirchenzentrum Langendorf
10.00 Uhr, ökum. Gottesdienst, kath. Kirche
Kannst du noch staunen? Wann hast du das letzte Mal innegehalten 
und gestaunt? Für Kinder ist das meistens selbstverständlich und für 
uns Erwachsene? Nehmen wir die kleinen und grossen Wunder um uns 
herum noch wahr? Wann hast du das letzte Mal jemandem zugeblinzelt 
und ihm ein Lächeln aufs Gesicht gezaubert?
«Stuune und Blinzle», so heisst das Werk von Peter Roth, das wir am 
Kirchweihfest musizieren werden. In der thematisch gestalteten Feier 
wird uns der «Kids Chor MLB» und der Kirchenchor Langendorf mit 
seinen Gastsängern und einem Musikensemble zum «Stuune und 
Blinzeln» bringen. Wir freuen uns auf dein Kommen. 

KLANG- UND LICHTWELTEN 2023
Hast du Lust, als Projektsänger/-in in unserem  
Chorprojekt dabei zu sein? 
Wir veranstalten erneut zwei Konzerte zugunsten 
benachteiligter Menschen.
Diese finden am Sonntag, 26. November und am 
10. Dezember in der Kirche Oberdorf  statt.
Zudem singen wir am 17. November in der refor-
mierten Kirche Solothurn in «Wort und Musik».

Probedaten: Dienstag, 17.10., 24.10., 31.10., 7.11., 21.11., 5.12. und 
Freitag, 10.11. / Jeweils von 20–22 Uhr in der Kaplanei Oberdorf. 
Hauptprobe: Dienstag, 14.11. (ref. Stadtkirche Solothurn)
Interessierte melden sich bis 11. Oktober über info@voce-elysian.ch 
oder unter 079 745 36 41 / 078 892 43 30 an. 

Die Initianten Florian Kirchhofer und Verena Sieber freuen sich auf dich.

9. Dezember� Peter Uldry
30. Dezember� Hugo Lüthy
12. Januar� Fischer Anna
30. Januar� Bruno Müller

18. März� Franziska Lüthy-von Wartburg
1. April� Pia Fröhlicher
5. April� lsbeth Adam-Strausak 
21. Mai� Ursula Stucky-Frech
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Pfarrei St. German I Lommiswil

Mitteilungen
Kollekten
14.10.: Tag der Migrantinnen und 
Migranten.
1.11.: Missio.
5.11.: geistliche Begleitung der 
zukünftigen Seelsorger.

Ministranten
14.10.: Svenja Eng.
1.11.: Jana Kummer.
5.11.: Mattia Gabriele.

SAMA – Impulse zu Lebensfragen
Dienstag, 31. Oktober, 19.30 Uhr
Thema: Stress bewältigen; ohne Angst 
leben.
Anschliessend Apéro im Pfarrei-
heim. Gelegenheit für Kontakt-
pflege und Austausch.

Religionsnachmittag – 2. Säule
1. und 2. Klasse
Dienstag, 24. Oktober, 13.45 Uhr

Allerheiligen

Mittwoch, 1. November, 09.30 Uhr
Eucharistiefeier mit anschliessender 
Gräbersegnung
Musikalisch wird der Gottesdienst 
durch die Kirchengesangsgruppe 
mitgestaltet. Herzliche Einladung 
auch an unsere reformierten 
Mitchristen.
Wir gedenken den Verstorbenen 
aus unserer Pfarrei seit 1. Novem-
ber 2022: 
• 	Ueli Burkhalter-Bitzi.
• 	Josef Zürcher-Holdener. 
• 	Rainer Hagmann-Schmid.
• 	Ruth Blülle-Gessler.

Pfarrei St. German | Kirchweg 1B | 032 641 25 09 | pfarramt.lommiswil@pastoralraum-mlb.ch 
Sekretariat | Anja Bader 
Öffnungszeiten | DI 14.00–17.00 Uhr 
Sakristanin | Katharina Blaser | 079 909 55 55

Pfarrei Maria Himmelfahrt | Selzach

Pfarramt Maria Himmelfahrt | Dorfstrasse 35 | 032 641 10 50 | pfarramt.selzach@pastoralraum-mlb.ch 
Sekretariat | Chantal Blaser | Öffnungszeiten | DI 8.30–11.30 Uhr | FR 8.30–11.30 Uhr  
Sakristane | Daniel Kilchenmann | 079 959 29 18 |  
Jarina Thiviathasan | Kapelle Altreu | 078 673 86 35

Mitteilungen
Kollekte
7. Oktober: Finanzielle Härtefälle 
und a.o. Aufwendungen.
22. Oktober: Missio.
1. November: Sterbehospiz Deren-
dingen.
4. November: Kirchenbauhilfe des 
Bistums Basel.

Fiire mit de Chline
Donnerstag, 26. Oktober, 10.00 Uhr
Ref. Kirche
für alle Kinder von 0–5 Jahren 
sind herzlich eingeladen 
mit ihren Eltern, Grosseltern, 
Gotti, Götti mit zu feiern.

Eucharistiefeier mit musikalischer 
Begleitung der Gregorianik-Schola
Mittwoch, 1. November, 09.30 Uhr
kath. Kirche

Religionsnachmittag 2. Säule –  
4. Klasse
Donnerstag, 2. November, 13.45 Uhr
Religionszimmer des Pfarreizentrums

Kirchgemeinderatssitzung
Mittwoch, 25. Oktober, 19.30 Uhr
Pfarreisekretariat im Pfarreizentrum
Die Sitzung ist öffentlich. Interes-
sierte sind herzlich eingeladen.

Panflöten-Konzert –  
Pantasia 2023

Sonntag, 29. Oktober, 17.00 Uhr
Jonas Gross, Panflöte
Andrin Stettler, Gitarre

Eintritt frei, Kollekte.

Einladung zum Senioren-
nachmittag

Mittwoch, 18. Oktober, 14.30 Uhr
Pfarreizentrum
Humoristische Darbietung «Ueli dr 
Chnecht»
Anschliessend musikalische 
Unterhaltung mit Volksmusik und 
Stimmungspotpouris.

Wir laden Euch alle, ab Pensions-
alter herzlich ein, diesen unter-
haltsamen Nachmittag mit uns zu 
geniessen. 
Das Seniorenteam

Anmeldung unbedingt erforderlich 
bis Montagmittag 16. Oktober:
Doris Veronica, Tel. 032 641 33 71.
Ursula Obrecht, Tel. 032 641 13 32.

Allerheiligen

Der Gottesdienst zu Allerheiligen 
mit Totengedenken findet am 
Mittwoch, 1. November, 09.30 Uhr in 
der kath. Kirche statt.

Besonders gedenken wir unserer 
Verstorbenen, welche seit 1. Novem-
ber 2022 von uns gegangen sind:

•	Bur-Allemann Theresia
•	Brotschi-Kocher Aaron Meinrad
•	Kocher-Scherrer Ida
•	Zimmermann-Strub Hans
•	Hofer-Quaderer Herma
•	Bloch Irène Maria
•	Beer Herta
•	Jäggi-Flüeli Max
•	Christ Adolf
•	Stauss Josef
•	Anderegg-Bezzola Lidia Luciana 

Angel
•	Greder Willy Werner
•	Stämpfli-Beer Verena
•	Molto Raymond
•	Frauchiger-Misteli Marianne

Wir laden auch alle Angehörigen 
am 1. November 2023, 14.00 Uhr zur 
ökumenischen Totengedenkfeier auf 
dem Friedhof ein.

Unsere neue Sakristanin stellt sich vor

Mein christlicher Glaube begleitete mich schon als 
Kind und war mir immer sehr wichtig. Seit vielen 
Jahren unterstütze ich ältere Menschen, gebe 
Lesestunden aus der Bibel oder aus dem Psalmen-
buch in verschiedenen Alters- und Pflegeheimen.  
So kann ich die Tage der Mitbewohner- und Mitbe-
wohnerinnen mit dem Wort Gottes bereichern, 
Kraft geben und unterstützen.
Meine Motivation: Ich freue mich, meine Fähigkeiten 
in der Kirche in Lommiswil als Sakristanin zur 

Verfügung zu stellen oder auch als Lektorin eine Messe zu begleiten.  
Ich freue mich auf euch.
Herzlich, Katharina Blaser

Liebe Katharina, wir heissen dich in unserem Team herzlich willkommen und 
wünschen dir viel Freude in deinem Dienst in der Kirche. 
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Pastoralraum Wasseramt Ost | www.pawa-ost.ch 

Pastoralraumpfarrer | Zuchwil | Pascal Eng | 079 955 96 06 | pascal.eng@pawa-ost.ch 
Pfarrer | Aeschi | Subingen | Deitingen | Beat Kaufmann | 032 614 06 08 | beat.kaufmann@pawa-ost.ch 
Gemeindeleiter a.i. | Derendingen | Luterbach | Hans-Peter Vonarburg | 032 682 20 53 | hanspeter.vonarburg@pawa-ost.ch 
Pfarreiseelsorgerin | Aeschi | 062 961 11 68 | Derendingen | 032 682 20 53 | Luterbach | Esther Holzer | esther.holzer@pawa-ost.ch 
Pfarreiseelsorgerin | Subingen | Rosa Tirler | 032 614 40 81 | rosa.tirler@pawa-ost.ch 
Pfarreiseelsorger | Zuchwil | Franz-Josef Glanzmann | 032 685 90 80 | franzjosef.glanzmann@pawa-ost.ch

SAMSTAG, 14. OKTOBER 
10.00 Uhr, Deitingen, 
Taufe von Amelie Andres
18.00 Uhr, Derendingen, 
Eucharistiefeier mit Pascal Eng
18.00 Uhr, Subingen, 
Wortgottesfeier mit Rosa Tirler

SONNTAG, 15. OKTOBER
09.30 Uhr, Aeschi, 
Eucharistiefeier mit Beat Kaufmann
Jahrzeit: Josef Widmer-Albert, 
Steinhof; Elisabeth und Willi 
Golliard-Arrich; Franz, Johann, Willi 
und Joseph Karlen, alle Aeschi.
09.30 Uhr, Deitingen, 
Wortgottesfeier mit Rosa Tirler und 
dem Jodlerchörli
Jahrzeit: Bertha und Adolf Stuber- 
Galli und Kinder; Hedi und Linus 
Stuber-Kofmel; Eliabeth und 
Stephan Probst-Studer.
10.30 Uhr, Luterbach, 
Wortgottesfeier mit Heinz Werder und 
dem Jodlerklub Bärgblueme
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier zum Kosciuszko-Tag 
mit Pascal Eng & Gregor Piotrowski, 
anschliessend Kranzniederlegung 
beim Polendenkmal
15.30 Uhr, Luterbach, 
Eucharistiefeier (tamilisch)
17.00 Uhr, Derendingen, 
Eucharistiefeier (albanisch)

DIENSTAG, 17. OKTOBER 
09.00 Uhr, Deitingen, 
Eucharistiefeier mit Anbetung
10.00 Uhr, Derendingen, 
Wortgottesfeier im Zentrum Tharad

MITTWOCH, 18. OKTOBER
18.00 Uhr, Subingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Derendingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Subingen, 
Eucharistiefeier

DONNERSTAG, 19. OKTOBER 
08.30 Uhr, Zuchwil, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Aeschi, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier
17.30 Uhr, Deitingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Zuchwil, 
Gebetsstunde (kroatisch)
19.00 Uhr, Subingen, 
Beichtgelegenheit (bis 19.45 Uhr)

FREITAG, 20. OKTOBER
09.00 Uhr, Deitingen, 
Eucharistiefeier

SAMSTAG, 21. OKTOBER 
18.00 Uhr, Aeschi, 
Wortgottesfeier mit Esther Holzer 
und dem Kirchenchor
Gedächtnis: Urs Ochsenbein, Etziken.
Jahrzeit: Emma Kaufmann-Streit, 
Etziken; Therese und Josef 
von Arx-Schauflinger, Aeschi.
18.00 Uhr, Deitingen, 
Eucharistiefeier mit Beat Kaufmann
18.00 Uhr, Derendingen, 
Eucharistiefeier mit Pascal Eng 
und Hans-Peter Vonarburg
Gedächtnis: Werner Jäggi-Costan.

SONNTAG, 22. OKTOBER
09.30 Uhr, Luterbach, 
Wortgottesfeier mit Esther Holzer
Jahrzeit: Rosina Lehmann-Battisti.
09.30 Uhr, Subingen, 
Eucharistiefeier mit Beat Kaufmann
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier mit Pascal Eng 
und Hans-Peter Vonarburg
Dreissigster: Gerhard Arnold.

DIENSTAG, 24. OKTOBER
09.00 Uhr, Deitingen, 
Eucharistiefeier mit Anbetung

MITTWOCH, 25. OKTOBER
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Wortgottesfeier im Blumenfeld
18.00 Uhr, Subingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Derendingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Subingen, 
Eucharistiefeier

DONNERSTAG, 26. OKTOBER
08.30 Uhr, Zuchwil, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Aeschi, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier
17.30 Uhr, Deitingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Zuchwil, 
Gebetsstunde (kroatisch)

FREITAG, 27. OKTOBER
09.00 Uhr, Subingen, 
Eucharistiefeier
 
SAMSTAG, 28. OKTOBER

18.00 Uhr, Deitingen, 
Wortgottesfeier 
mit Franz-Josef Glanzmann
18.00 Uhr, Derendingen, 
Taizé-Feier mit Esther Holzer und dem 
Pfarreirat in der Unterkirche
18.00 Uhr, Luterbach, 
Eucharistiefeier mit Pascal Eng
Jahrzeit: Greti Kaufmann-Ingold.

Ressortleiter Diakonie & Jugend | 
Marin Vujcic | 079 523 36 69 | marin.vujcic@pawa-ost.ch 
Sekretariat | Hauptstrasse 32 | 4528 Zuchwil
Mato Nujic | 032 685 32 82 | mato.nujic@pawa-ost.ch 

Mitteilungen 

Taizé-Feier

Samstag, 28. Oktober, 18.00 Uhr
Unterkirche, Herz-Jesu Derendingen

Esther Holzer 
und der 
Pfarreirat 
Derendingen 
laden Sie 
herzlich zur 
Taizé-Feier ein.

Lassen Sie sich berühren von 
eingängigen Melodien, besinn-
lichen Klängen, dem Wort Gottes 
und Momenten der Stille. Viele 
Kerzen tragen zur Stimmung bei.
Das Vorbereitungsteam freut sich 
auf viele Mitfeiernde aus dem 
ganzen Pastoralraum!

Jugendevent

Gottesdienst – Virtual Reality – Essen
Sonntag, 29. Oktober, ab 13.00 Uhr

 
Informationen und Anmeldung 
bei Pascal Eng oder Marin Vujcic.

Monatslied Oktober

KG 512 – O Jesu Christe, wahres Licht

In diesem altehrwürdigen Lied 
kommt die tiefe Hoffnung zum 
Ausdruck, dass Christus uns als 
glaubende und glaubwürdige 
Gemeinschaft zusammenführt.
Damit uns das Lied vertrauter 
werden darf, wird es im Oktober 
immer mal wieder in unseren 
Gottesdiensten eingebaut.

Gottesdienste
SAMSTAG, 7. OKTOBER 

13.00 Uhr, Derendingen, 
Taufe von Dianyi und Jadian Perdomo
18.00 Uhr, Aeschi, 
Eucharistiefeier mit Beat Kaufmann
Gedächtnis: Margrit Kneubühler- 
Baumann, Etziken.
Jahrzeit: Annemarie Misteli-Misteli, 
Etziken.
18.00 Uhr, Deitingen, 
Wortgottesfeier 
mit Hans-Peter Vonarburg
Dreissigster: Helene Juchli-Flury.
Jahrzeit: Franz Juchli-Flury.
18.00 Uhr, Luterbach, 
Wortgottesfeier mit Esther Holzer

SONNTAG, 8. OKTOBER
09.30 Uhr, Derendingen, 
Wortgottesfeier mit Esther Holzer
Gedächtnis: Fritz Lorenzi-Schwaller.
09.30 Uhr, Subingen, 
Eucharistiefeier mit Beat Kaufmann
Dreissigster: Maria Ingold-Koch.
10.00 Uhr, Zuchwil,  
Eucharistiefeier mit Pascal Eng
11.00 Uhr, Subingen, 
Taufe von Jan Nyffenegger

DIENSTAG, 10. OKTOBER 
09.00 Uhr, Deitingen, 
Eucharistiefeier mit Anbetung

MITTWOCH, 11. OKTOBER
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier im Blumenfeld
18.00 Uhr, Subingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Derendingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Subingen, 
Eucharistiefeier

DONNERSTAG, 12. OKTOBER 
08.30 Uhr, Zuchwil, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Aeschi, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier
17.30 Uhr, Deitingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Zuchwil, 
Gebetsstunde (kroatisch)
19.00 Uhr, Subingen, 
Beichtgelegenheit (bis 19.45 Uhr)

FREITAG, 13. OKTOBER
09.00 Uhr, Aeschi, 
Eucharistiefeier
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Pastoralraumpfarrer | Zuchwil | Pascal Eng | 079 955 96 06 | pascal.eng@pawa-ost.ch 
Pfarrer | Aeschi | Subingen | Deitingen | Beat Kaufmann | 032 614 06 08 | beat.kaufmann@pawa-ost.ch 
Gemeindeleiter a.i. | Derendingen | Luterbach | Hans-Peter Vonarburg | 032 682 20 53 | hanspeter.vonarburg@pawa-ost.ch 
Pfarreiseelsorgerin | Aeschi | 062 961 11 68 | Derendingen | 032 682 20 53 | Luterbach | Esther Holzer | esther.holzer@pawa-ost.ch 
Pfarreiseelsorgerin | Subingen | Rosa Tirler | 032 614 40 81 | rosa.tirler@pawa-ost.ch 
Pfarreiseelsorger | Zuchwil | Franz-Josef Glanzmann | 032 685 90 80 | franzjosef.glanzmann@pawa-ost.ch

Pfarrei St. Martin | Zuchwil | www.pfarrei-zuchwil.ch

Pfarramt | Hauptstrasse 32 | 4528 Zuchwil | 032 685 32 82 | zuchwil@pawa-ost.ch 
Sekretariat | Daniela Blumenthal | Bürozeiten | MO 14.00 –16.00 Uhr | DI und DO 8.30–11.30 Uhr  
Umgebungs- + Pfarreiheimwartung | Gjevalin und Tereza Frrokaj | 079 272 67 46  
Reservation Pfarreiheim | Bitte per E-Mail oder telefonisch über das Sekretariat 
Kirchgemeindepräsident | Markus Fischli | 032 685 76 33 | praesidium@pfarrei-zuchwil.ch

Mitteilungen
Kollekte
8. Oktober: Inländische Mission.
9.–15. Oktober: Josefschule Calcutta.
16.–22. Oktober: Ausgleichsfonds 
der Weltkirche – Missio.
23.–29. Oktober: Geistliche Beglei-
tung zukünft. Seelsorger:innen.
30. Oktober bis 5. November: Kirchen-
bauhilfe des Bistums Basel.
 
Fatima-Prozession in Solothurn
Samstag, 7. Oktober, 17.00 Uhr
Treffpunkt in der St.-Peters- 
Kapelle, danach Kerzenprozession 
durch Solothurn und Eucharistie-
feier in der St.-Ursen-Kathedrale. 
Anschliessend traditionelles 
Festmahl mit portugiesischen 
Spezialitäten in der «Rythalle». 
Herzliche Einladung im Namen 
der Portugiesischen Mission!

Öffnungszeiten Sekretariat 
während den Herbstferien
Das Sekretariat ist vom 9. bis 
13. Oktober nur am Dienstag von 
8.30 bis 11.30 Uhr besetzt. 
Für dringende Anliegen melden 
Sie sich bei Pascal Eng.

206. Todestag von Tadeusz Kosciuszko
Sonntag, 15. Oktober, 10.00 Uhr
Bitte beachten Sie: Dieses Jahr 
finden die Ansprachen und die 
Kranzniederlegung am Kosciuszko-
Denkmal erst im Anschluss an den 
Gottesdienst statt, sodass die 
Eucharistiefeier pünktlich um 
10 Uhr beginnen kann.
Zum Abschluss der Feierlichkeiten 
lädt die Kosciuszko-Gesellschaft 
und die Pfarrei Zuchwil herzlich 
zum Apéro ein!
Wir freuen uns, wenn die Pfarrei-
gemeinschaft zahlreich an diesem 
mehrsprachigen und so bedeuten-
den Anlass teilnimmt!

Frauengemeinschaft – Kaffeerunde
Montag, 23. Oktober, 14.00 Uhr
Restaurant Giardino (Blumenfeld)

Ministranten – Pizzaplausch und 
Foto-Rückblick Romreise
Freitag, 27. Oktober, 18.30 Uhr
Pfarreisaal

Sitzung Kirchgemeinderat
Montag, 30. Oktober, 19.00 Uhr
Sitzungszimmer

Taufe
Am 24. Septem-
ber durfte 
Kimberly Spedini 
das Sakrament 
der Taufe 
entgegenneh-
men.

Wir gratulieren herzlich und wünschen 
der ganzen Familie für die Zukunft 
alles Gute und Gottes reichen Segen!

SONNTAG, 29. OKTOBER
09.30 Uhr, Aeschi, 
Wortgottesfeier 
mit Franz-Josef Glanzmann
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier mit Pascal Eng
Jahrzeit: Emma und Paul Aerni- 
Aetzli, Heinz Paul Aerni, Josef und 
Rosalia Vitelli-Respinger.

DIENSTAG, 31. OKTOBER
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier im Blumenfeld
18.00 Uhr, Deitingen, 
Eucharistiefeier zu Allerheiligen 
mit Beat Kaufmann
Jahrzeit: Linus-Flury-Flury.

ALLERHEILIGEN, 1. NOVEMBER
09.30 Uhr, Derendingen, 
Wortgottesfeier 
mit Franz-Josef Glanzmann
09.30 Uhr, Subingen, 
Eucharistiefeier mit Beat Kaufmann 
und Kirchenchor
10.00 Uhr, Luterbach, 
Ökum. Gottesdienst mit Esther Holzer, 
Pavel Roubik und dem Kirchenchor in 
der ref. Kirche, anschliessend 
Totengedenkfeier auf dem Friedhof
10.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier mit Pascal Eng, 
anschliessend ökum. Totengedenk- 
feier auf dem Friedhof
11.00 Uhr, Derendingen, 
Ökum. Totengedenkfeier auf dem 
Friedhof
14.00 Uhr, Aeschi, 
Eucharistiefeier mit Beat Kaufmann 
und dem Kirchenchor
14.00 Uhr, Deitingen, 
Ökum. Totengedenkfeier mit 
Marianne Schreier, Pavel Roubik und 
dem Kirchenchor
14.00 Uhr, Subingen, 
Ökum. Totengedenkfeier mit Rosa 
Tirler, Melanie Pauly und Musik
gesellschaft

DONNERSTAG, 2. NOVEMBER
08.30 Uhr, Zuchwil, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Aeschi, 
Rosenkranzgebet
09.00 Uhr, Zuchwil, 
Eucharistiefeier
17.30 Uhr, Deitingen, 
Rosenkranzgebet
18.30 Uhr, Zuchwil, 
Gebetsstunde (kroatisch)
19.00 Uhr, Subingen, 
Beichtgelegenheit (bis 19.45 Uhr)

FREITAG, 3. NOVEMBER
09.00 Uhr, Derendingen, 
Eucharistiefeier mit Anbetung

GV Frauengemeinschaft
Die Präsidentin begrüsste die anwe-
senden Frauen und Pfarrer Pascal 
Eng zur diesjährigen GV. Die 
Traktanden wurden zügig behan-
delt und genehmigt. Im 2. Teil gab 
es ein feines Essen und anschlies
send wurden die mitgebrachten 
«Päckli» für total Fr. 130.– ver-
kauft. Der Betrag ist für karitative 
Zwecke der Pfarrei bestimmt. 
Anschliessend ging der Abend mit 
angeregten Gesprächen zur Neige.
Ruth Vescovi

Allerheiligen
Mittwoch, 1. November, 10.00 Uhr
Wir gedenken aller Verstorbenen aus 
unserer Pfarrei, die seit Allerheiligen 2022 
verstorben sind. In der Eucharistiefeier 
entzünden wir für sie eine Kerze. 
Auf dem Friedhof halten wir um 11.30 Uhr 
eine ökumenische Besinnung mit musikali-
scher Umrahmung. Für alle Angehörigen 
gibt es eine Kerze, die auf das Grab gestellt 
werden kann.

Chorreise an die Waadtländer Riviera

In der Morgendämmerung hat sich unser Kirchenchor, munter plaudernd, per  
Car durch eine uns unbekannte, wunderschöne Gegend und über viele Land
strassen nach Vevey chauffieren lassen, wo wir zum Besuch des Museums 
«Chaplin’s World» eingeladen waren. Die sehr vielfältige Ausstellung mit 
zahlreichen interessanten Einblicken in das Leben und Wirken des grossartigen 
Künstlers Charlie Chaplin, bereichert durch massenhaft Föteli und Filmli, hat alle 
überrascht und fasziniert.
Nach dem anschliessenden feinen Mittagessen ging es weiter per Standseilbahn 
auf den Mont-Pèlerin. Die Sonne drückte durch die Wolken, so wurde die Zeit 
genutzt zu einem kurzen Spaziergang und anschliessenden Dessert-Plausch. 
Wieder zurück vom Berg, gings weiter zur Schifflände und dann per Dampfschiff 
nach Pully, wo die inzwischen etwas müde Sängerschar den wartenden Car 
besteigen durfte, der uns über die Autobahn zügig und staufrei nach Hause 
fahren konnte.
Herzlichen Dank an Hanspeter und Jürg Kaiser für die perfekte Organisation der 
sehr interessanten und abwechslungsreich gestalteten Reise!
Therese Hofmeier
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Ökumenischer Seniorennachmittag
Donnerstag, 12. Oktober, 14.00 Uhr
Pfarreiheim St. Josef
Die Seniorinnen und Senioren 
sind herzlich zum Lottospielen 
eingeladen. 

Pfarrfest
Sonntag, 15. Oktober, 10.30 Uhr
Wir laden Sie herzlich zur Wort- 
gottesfeier mit Heinz Werder und 
dem Jodlerklub Bärgblueme ein.
Im Anschluss an die Feier heissen 
wir Sie herzlich willkommen zum 
Pfarrfest. Wir servieren Ihnen 
gerne Grilladen, Salate, verschie-
dene Getränke, Kaffee und 
Kuchen.
Kosten: Fr. 10.– für Grilladen, Salat 
und alkoholfreie Getränke.
Wir freuen uns auf Sie.
Der Pfarreirat

Frauengemeinschaft –  
Oktoberandacht mit Höck
Mittwoch, 25. Oktober, 19.00 Uhr
St.-Josefs-Kirche
Wir laden Sie herzlich zur 
Oktoberandacht ein. Anschlies
send Höck im Pfarreiheim.

Ökumenische Chinderfiir
Samstag, 28. Oktober, 10.00 Uhr
St.-Josefs-Kirche
Kinder ab drei Jahren bis und mit 
grossem Kindergarten sind mit 
ihrer Familie herzlich eingeladen.

Allerheiligen
Mittwoch, 1. November, 10.00 Uhr
Reformierte Kirche
Herzliche Einladung zum ökume-
nischen Gedenkgottesdienst.
In diesem Gottesdienst werden 
noch einmal die Namen derer 
genannt, die Gott seit dem letzten 
1. November aus unserer Gemein-
de abberufen hat.
Gemeinsam wollen wir in der 
Dunkelheit der Trauer suchen und 
für unsere Zukunft bitten. 
Die Gemeinschaft mit anderen 
Menschen und das Hören auf 
Gottes Wort sollen guttun und 
trösten.
Mitgestaltet wird die Feier durch 
den Kirchenchor St. Josef und die 
Musikgesellschaft Luterbach. 
Anschliessend an den Gottesdienst 
begeben wir uns auf den Friedhof 
zum Gebet.

Mitteilungen
DERENDINGEN, LUTERBACH

Kollekten
07./08.10.: Kollekte für migratio.
14.10.: Geistliche Begleitung der 
zukünftigen Seelsorger:innen.
15.10.: Für die Arbeit der Kirche in 
den Medien.
21.10./22.10.: Missio.
28.10.: Geistliche Begleitung der 
zukünftigen Seelsorger:innen.
01.11.: Kirchenbauhilfe des Bistums 
Basel.

Ministrant:innen – Kürbis schnitzen
Freitag, 27. Oktober, 17.30 Uhr
Pfarreiheim St. Josef, Luterbach
Wir wünschen den Ministrantin-
nen und Ministranten einen 
geselligen und kreativen Abend. 

Taizé-Feier
Samstag, 28. Oktober, 18.00 Uhr
Unterkirche Herz-Jesu-Kirche  
in Derendingen
Esther Holzer und der Pfarreirat 
laden alle herzlich zu Gesängen 
aus Taizé und zur Zeit der Stille 
und des Gebets ein. Anschliessend 
Apéro. Wir freuen uns auf Sie.

Ferien
Vom 2. bis 13. Oktober bleibt das 
Sekretariat geschlossen.

Esther Holzer weilt vom 9. bis 
17. Oktober in den Ferien.
Telefone werden entgegengenom-
men.

DERENDINGEN
Frauengemeinschaft –  
Spiel- und Plaudernachmittag
Donnerstag, 5. Oktober, 14.00 Uhr
Donnerstag, 2. November, 14.00 Uhr
Pfarreiheim Widlimatt
Ein geselliger Nachmittag zum 
Spielen und Plaudern erwartet Sie.
Auskunft:
Silvia Schneider, 032 682 10 26.

Frauengemeinschaft –  
Besichtigung Kofmel Mühle AG 
Donnerstag, 19. Oktober, 13.30 Uhr
Gemeinsam geniessen wir eine 
Führung durch die Mühle. 
Kosten: Fr. 19.–.
Anmeldung bis am 10. Oktober:
Charlie Hunziker, 032 614 34 12,
charlie.h@besonet.ch.

Ökumenischer Seniorennachmittag
Mittwoch, 25. Oktober, 14.00 Uhr
Pfarreiheim Widlimatt
Wir heissen Sie herzlich willkom-
men zum Seniorennachmittag. 
Wilfried Tschui bereichert den 
Nachmittag mit einem Vortrag zu 
Namibia. Anschliessend sind alle 
zu einem Zvieri eingeladen.

Frauengemeinschaft – Plauderstunde
Donnerstag, 26. Oktober, 14.30–16.00 Uhr
Zentrum Tharad
Die Frauengemeinschaft freut 
sich, Ihnen Zeit zu schenken. 
Herzlich willkommen in der 
Cafeteria.
Auskunft:
Lydia Bucher, 079 346 20 47,
bucherlydia1@bluewin.ch.

Chinderfyr – Herbstanlass
Samstag, 28. Oktober, 09.30–11.30 Uhr
Unterkirche
Die Chinderfyrgruppe freut sich, 
mit dir zu singen, zu basteln und 
Geschichten zu hören.
Anmeldung bis am 10. Oktober:
Corinne Marty, 079 793 95 43.

Jubla – Halloween
Dienstag, 31. Oktober
Pfarreiheim Widlimatt
Die Jubla-Kids sind von 19 bis 
21 Uhr herzlich zum Hallo-
ween-Anlass eingeladen. Ab 21 Uhr 
trifft sich die Jubla zur Hallo-
ween-Afterparty.
 
Allerheiligen
Mittwoch, 1. November, 09.30 Uhr
Herz-Jesu-Kirche
In dieser Feier gedenken wir aller, 
die seit dem vergangenen Novem-
ber von uns gegangen sind. 
Wir werden dabei für jeden 
Verstorbenen eine Kerze anzün-
den und diese am Schluss der 
Feier den Angehörigen geben.
Möge ihnen dieses Licht viel 
Wärme und Hoffnung schenken.
Um 11 Uhr findet die ökumenische 
Totengedenkfeier auf dem Friedhof 
statt. Der Jodlerklub Zytröseli 
umrahmt diese Feier musikalisch. 
Herzliche Einladung.

Frauengemeinschaft – Lottomatch
Mittwoch, 8. November, 14.00 Uhr
Pfarreiheim Widlimatt
Die Mitglieder der Frauengemein-
schaft sind zum Lottospielen 
eingeladen.
Anmeldung bis am 3. November:
Gisela Zürcher,  079 668 22 57,
gisela.zuercher@bluewin.ch.

LUTERBACH
Abschied
Abschied nehmen mussten wir von
Heinz Schultis.
Licht leuchte dem Verstorbenen im 
Paradies. Licht leuchte den Angehöri-
gen im Alltag.

Pfarrei Herz-Jesu | Derendingen | www.herzjesu-derendingen.ch | Pfarrei St. Josef | Luterbach | www.stjosef-luterbach.ch

Pfarramt Derendingen | Hauptstrasse 51 | 4552 Derendingen | 032 682 20 53 |    
derendingen@pawa-ost.ch 
Sekretariat | Pascale Barrière | Bürozeiten | MO 8.00–11.00 Uhr | DI 14.00–16.00 Uhr | 
MI 14.00–16.00 Uhr | DO 8.00–11.00 Uhr
Sakristanin | Esther Friedli | 079 488 73 42 
Kapelle Allerheiligen I Pfarrheim Widlimatt | Doris Rölli | 079 317 59 70 | doris.roelli@gawnet.ch

Pfarramt Luterbach | Hauptstrasse 2 | 4542 Luterbach | 032 682 21 45 |  
luterbach@pawa-ost.ch  
Sekretariat | Pascale Barrière | 032 682 21 45 
Bürozeiten | MO 14.00–16.00 Uhr | DI 8.00–11.00 Uhr | DO 14.00–16.00 Uhr  
Sakristanin | Andrea Huber | 032 682 09 51  
Pfarreiheim-Reservationen | Thomas Bärtschi | 032 681 01 37 ab 17.30 Uhr 

Firmung 

Am 16. September durften 19 Jugendliche von Domherr Arno Stadel-
mann das Sakrament der Firmung empfangen. Allen, die zum Gelingen 
dieser Feier und zum anschliessenden Apéro etwas beigetragen haben, 
danken wir herzlich.
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Pfarrei St. Anna | Aeschi | www.annapfarrei.ch | Pfarrei Maria Himmelfahrt | Deitingen | www.kirchgemeinde-deitingen.ch

Pfarramt Aeschi | Luzernstrasse 14 | 4556 Aeschi SO | 062 530 41 77 |   
aeschi@pawa-ost.ch   
Sekretariat | Alexandra Rihs | Bürozeiten | MO 14.00–17.00 Uhr | DI/DO 9.00–11.30 Uhr 
Sakristan | Thomas Thut | 076 482 42 07 | sakristan@pfarramt-aeschi-so.ch 
Kirchgemeindepräsidentin | Yvonne Gasser De Silvestri | 062 961 51 57

Mitteilungen
AESCHI

Kollekten
07.10.: Frauenkloster Namen Jesu.
15.10.: «Tischlein Deck dich».
21.10.: MISSIO.
29.10.: Geistliche Begleitung der 
zukünftiger Seelsorger:innen.
01.11.: Sterbehospiz Solothurn, 
Derendingen.

Sekretariat und Seelsorge
Ferienhalber bleibt das Sekretariat 
vom 9.–13. Oktober geschlossen. 
Esther Holzer ist ferienhalber 
abwesend. 
In dringenden Fällen ist Pfarrer 
Beat Kaufmann, 032 614 06 08, 
erreichbar.

Ökumenischer Alleinstehenden-Treff
Dienstag, 17. Oktober, ab 14.00 Uhr
Josefsheim, Luzernstr. 49, Subingen
Wieder sind alle interessierten 
Alleinstehenden in Subingen 
herzlich willkommen!
Bitte gerne weitersagen. 
Kontakt und Auskunft:  
Theresia Vögtlin, Tel. 079 287 14 16.

Kirchenchor
Der Kirchenchor singt im Oktober 
und November in drei Gottes-
diensten:
Am 21. Oktober, singen sie Teile der 
Faist-Messe in Deutsch zum 
Sanctus aus der Varterunser-Messe 
von Lorenz Maierhofer auch in 
Deutsch.
Am 1. November, singt der Chor die 
ganze Faist-Messe mit ihren neun 
Teilen.
Am 12. November, singen sie Lieder 
aus dem «Rise up» und Spirituals.

Segnung eines Hochzeitpaares
Am Samstag, 16. September, 
empfing das Hochzeitspaar Casey 
Christopher Courser und Sarah 
Elizabeth Bronsen in der Kapelle 
Hüniken den Segen. 

Dem Paar aus den USA wünschen wir 
für ihre gemeinsame Zukunft alles 
Gute.

Internationale Tänze
Tanzen macht Spass, ab 25. Okto-
ber, jeweils mittwochs von 9.30 bis 
11 Uhr im Pfarrsaal Aeschi. Flyer 
liegen in der Kirche auf oder Frau 
Regina Flury, 062 968 17 10, gibt 
gerne Auskunft.

Jassen im Pfarrsaal
Freitag, 27. Oktober, 19.00 Uhr
Willkommen und gut Stich!

Allerheiligen – Totengedenkfeier
Mittwoch, 1. November, 14.00 Uhr
Zu dieser Gedächtnisfeier für 
unsere Verstorbenen sind alle 
herzlich eingeladen, besonders 
jene, die in den letzten 12 
Monaten einen lieben Menschen 
verloren haben. Musikalische 
Mitgestaltung durch unseren 
Kirchenchor.

Voranzeige

Wortgottesfeier mit dem Kirchenchor 
und anschliessendem Spaghettiessen 
im ref. Kirchgemeindehaus
Sonntag, 12. November, 09.30 Uhr 

DEITINGEN/SUBINGEN
Erinnerung –  
Ökumenischer Besinnungsmorgen
Donnerstag, 19. Oktober, 09.00 Uhr
Pfarreiheim Baschi Deitingen
zum Thema «Farben des Lebens»
Anschliessend besteht die 
Möglichkeit zum gemeinsamen 
Mittagessen im Café Felber. Wir 
freuen uns, wenn Sie sich Zeit 
nehmen. Siehe auch Flyer.
Anmeldung bitte bis 
Montag, 17. Oktober (mit oder ohne 
Mittagessen) an Pfarrer Pavel 
Roubik, Luterbach, 032 682 23 78, 
pavel.roubik@ref-wasseramt.ch 
oder Marianne Schreier, 079 416 
11 26, marianne.schreier@ 
schule-deitingen.ch.

Hinweis Ausfall Gottesdienste
Samstag/Sonntag, 28./29. Oktober ist 
in Subingen kein Gottesdienst.
Am Dienstag, 31. Oktober, ist in 
Deitingen um 18 Uhr Vorabend-
gottesdienst zu Allerheiligen, die 
Messe um 9 Uhr am Morgen 
entfällt.

DEITINGEN
Kollekten
07.10: Lourdes Pilgerverein. 
15.10.: Mariann-Hiller Missionare.
21.10.: MISSIO.
28.10.: Geistl. Begleitung zukünfti-
ger Seelsorger:innen.
31.10.: Diöz. für pastorale Anliegen 
des Bischofs.
01.11.: Sterbehospiz Solothurn, 
Derendingen.

Nähere Informationen siehe Flyer.
Wir freuen uns auf viele interes-
sierte Frauen.

Voranzeige – Elisabethengottesdienst
Samstag, 11. November, 18.00 Uhr
Kirche

Wir hören, was die heilige 
Elisabeth in ihrem Leben alles 
bewegte und wie sie sich für Arme 
und Kranke einsetzte. Sie sah 
nicht weg, wie auch viele Men-
schen heute nicht wegsehen, die 
aufrichten und eine Hand reichen.
Im Elisabethengottesdienst 
gedenken wir jedes Jahr der 
Frauen unseres Vereins, die im 
vergangenen Jahr verstorben sind.
Nach dem Gottesdienst bieten wir 
Rosen zum Verkauf an. Die 
Kollekte und der Erlös aus dem 
Rosenverkauf werden dem 
Elisabethenwerk gespendet. Das 
Solidaritätswerk des Schweizeri-
schen Katholischen Frauenbundes 
engagiert sich für die ärmsten 
Frauen des Südens. 

SUBINGEN
08.10: Diözesane Kollekte für 
finanzielle Härtefälle.
14.10.: Uni Freiburg i. Ue.
22.10.: MISSIO.
01.11.: Gottesdienst am Morgen: 
Baldegger-Schwestern.
01.11.: Ökum. Gottesdienst: Sterbe- 
hospiz Solothurn, Derendingen.

Ökumenischer Alleinstehenden-Treff
Dienstag, 17. Oktober, ab 14.00 Uhr
Josefsheim

Haben Sie eine alleinstehende 
Nachbarin, einen einsamen 
Bekannten? 

Erzählen Sie ihr oder ihm von 
unserem Angebot – auch neue 
Gäste sind jederzeit herzlich 
willkommen bei unserem lockeren 

Senioren/Seniorinnen – Mittagstisch
Am Dienstag, 10. Oktober, 12 Uhr, 
treffen sich die Seniorinnen und 
Senioren zum Mittagstisch im 
Café Felber.
An- oder Abmeldungen bei 
Erika Keller, 032 614 11 53. 

Jodlermesse
Den Sonntagsgottesdienst vom 
15. Oktober gestaltet das Jodler- 
chörli Deitingen gesanglich mit. 
Wir danken den Jodlerinnen und 
Jodlern dafür und freuen uns.

Allerheiligen –  
Ökumenische Totengedenkfeier
Mittwoch, 1. November, 14.00 Uhr
Zu dieser Gedächtnisfeier für 
unsere Verstorbenen sind alle 
herzlich eingeladen, besonders 
jene, die in den letzten 12 Mona-
ten einen lieben Menschen 
verloren haben.
Die Feier wird musikalisch 
umrahmt mit dem Taizéprogramm 
des Kirchenchors.

Religionsnachmittag 2. Klasse
Dienstag, 31. Oktober, 13.45–16.00 Uhr
Pfarreiheim Baschi
Wir hören aus dem Leben der 
Heiligen Elisabeth von Thüringen. 
In christlicher Nächstenliebe hat 
sie sich für arme und kranke 
Menschen eingesetzt. 
Ich freue mich auf einen erlebnis-
reichen Nachmittag.
Marianne Schreier, Katechetin

Taufe
Am Sonntag, 24. September, 
wurden Matteo und Eliano Iacaruso, 
Söhne von Gianluca und Tatiana 
Iacaruso, durch das Sakrament 
der Taufe in die Gemeinschaft der 
Kirche aufgenommen.

Wir wünschen der Familie viele schöne 
und freudige Erlebnisse und Gottes 
reichen Segen.

Frauengemeinschaft – Stadtführung
Thema: Heilige Damen, Dirnen und 
Hexen
Mittwoch, 25. Oktober, ab 17.00 Uhr
Während einer Stadtführung hören 
wir viel Interessantes über Frauen, 
die die Geschichte von Solothurn 
geprägt haben. Im Anschluss an  
die Stadtführung essen wir in der 
«Grünen Ecke» Pizza. 
Anmeldeschluss ist der 8. Oktober 
2023. 

Fortsetzung auf nächster Seite...

Pfarramt Deitingen | Derendingenstrasse 5 | 4543 Deitingen | 032 614 16 06 |  
deitingen@pawa-ost.ch 
Sekretariat | Judith Flury | Bürozeiten | MI und DO 9.00–11.00 Uhr 
Kirchgemeindepräsidentin | Daniela Flury-Kofmel | 032 614 19 96
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Es braucht zwingend Reformen:  
Gesprächsabend zur Missbrauchsstudie

Das gesamte Team des Pastoralraums Wandflue und die Verantwortlichen der 
beiden Kirchgemeinden Grenchen und Bettlach sind zutiefst schockiert und tief 
betroffen über die Ergebnisse der ersten Schweizer Missbrauchsstudie, die am 
22. September vorgestellt wurden. Es ist für uns nicht verstehbar und wider-
spricht sämtlichen christlichen Prinzipien, dass Menschen anderen Menschen 
solches Leid zufügen können und noch weniger ist es nachvollziehbar, dass die 
Verantwortlichen in den Bistumsleitungen bei sexuellen Missbräuchen einfach 
weggesehen, die Täter gedeckt und sie oft an andere Orte versetzt haben. 
Als Zeichen der grossen Betroffenheit und als Zeichen der Solidarität mit den 
Betroffenen organisierte der Pastoralraum gut eine Woche nach der Präsentation 
der Missbrauchsstudie einen Gesprächsabend im Eusebiushof in Grenchen. Als 
sichtbares Zeichen der Solidarität entzündeten die rund 25 Anwesenden zu 
Beginn eine Kerze für die Betroffenen. «Unsere Wut ist bei den Opfern. Unsere Wut 
ist aber auch bei der Reformunfähigkeit der Kirche», sagte Pastoralraumleiterin 
Gudula Metzel einleitend. Anschliessend stellte Thomas Wehrli die Studie vor und 
zeigte anhand seiner Masterarbeit zum Thema sexueller Missbrauch in der Kirche 
auf, dass ein Kulturwandel nicht reicht, sondern dass es zwingend einen 
einschneidenden Strukturwandel braucht. Insbesondere müssen die Machtfrage, 
die Sexualmoral, das Priesterbild und mit ihm der Klerikalismus sowie die Rolle 
der Frau angegangen werden. 
Nach dem Referat stellten sich die beiden Seelsorgenden zusammen mit den 
beiden Kirchenratspräsidenten Alfred Kilchenmann und Theo Sury den Fragen. 
Der Abend zeigte: Eine Kirche mit Zukunft ist eine, die den Missbrauchsskandal 
ohne Wenn und Aber aufarbeitet und die nötigen Reformschritte daraus zieht. 
Eine Kirche mit Zukunft ist eine, die jetzt den Aufbruch zum Umbruch wagt.
Thomas Wehrli, Pfarreiseelsorger i.A.

und ungezwungenen Beisammen-
sein. 
Kontakt und Auskunft: 
Theresia Vögtlin, 079 287 14 16.
 
Mittagstisch für Senior:innen
Dienstag, 31. Oktober, 12.15 Uhr
Kontiki
E Guete mitenand! Anmeldung bis 
Freitag, 27. Oktober, bei 
Anna Probst, 032 614 12 36.
 
Ökumenischer Seniorennachmittag
Dienstag, 31. Oktober, 14.00 Uhr
Josefsheim
Wir begrüssen bei uns den 
Frauenchor Horriwil, begleitet mit 
der Querflöte von Verena Schaad 
und unter der Leitung von 
Elisabeth Borner. Wir dürfen uns 
auf einen gemütlichen Nachmit-
tag bei Gesang, Gemeinschaft und 
einem einfachen Zvieri freuen. 
Alle Seniorinnen und Senioren 
sind herzlich eingeladen.
 
Ökumenische Totengedenkfeier
Mittwoch, 1. November, 14.00 Uhr
Kirche, mit der Musikgesellschaft
Am Nachmittag von Allerheiligen 
denken wir an die Verstorbenen 
der vergangenen 12 Monate. In 
einer besinnlichen Feier nennen 
wir ihre Namen und zünden 
Kerzen für sie an. Wir suchen 
Trost und Halt in der Gemein-
schaft, im Wort Gottes an uns, in 
Musik und Gesang und dürfen uns 
getragen und gestärkt wissen 
durch Gottes Liebe. Die Feier wird 
mitgestaltet durch die Musik­

gesellschaft Subingen. – Die ganze 
Dorfbevölkerung und besonders 
alle trauernden Angehörigen sind 
herzlich dazu eingeladen.

Herbstgedicht –  
zu Allerheiligen und Allerseelen

Die Blätter fallen, fallen wie von weit, 
Als welkten in den Himmeln ferne 
Gärten; 
Sie fallen mit verneinender Gebärde. 
 
Und in den Nächten fällt die schwere 
Erde 
Aus allen Sternen in die Einsamkeit. 
 
Wir alle fallen. Diese Hand da fällt. 
Und sieh dir andre an: es ist in allen. 
 
Und doch ist Einer, welcher dieses 
Fallen 
Unendlich sanft in seinen Händen hält. 
Rainer Maria Rilke

Anlass für Neuzugezogene
 
Samstag, 4. November, 16 bis 18 Uhr,
Kennenlernen mit reichhaltigem Apéro im Josefsheim
18 Uhr, Gottesdienst mit Band MickeyMick

Der Pfarreirat und das Seelsorgeteam laden alle Pfarreimitglieder, die 
seit Anfang 2020 neu nach Subingen gezogen sind, zum Kennenlernen der 
Pfarrei, ihrer aktiven Gruppen/Menschen und ihres Angebots ein.

Anschliessend um 18 Uhr Gottesdienst mit irischer Musik in der 
Kirche. Die Band MickeyMick (Michael Ess und Michael Rohn) 
gestaltet den Gottesdienst mit. Ausserdem wird der aktuelle 
Pfarreirat begrüsst und vorgestellt. Herzlich willkommen.

Allerheiligen – ein besonderes Widerstandsfest!

Wenn sich Christinnen und Christen auf dem Friedhof treffen;
Wenn die Nacht durch Kerzenlichter erhellt ist; 
wenn die Familien mit ihren Kindern auf dem Friedhof zusammenkom-
men – feiert die Kirche ein Widerstandsfest gegen den Tod und gegen 
die Verzweiflung. Gott will nicht den Tod! Gott will das Leben! 
Zu leicht geschieht es, dass Menschen um ihre Würde gebracht werden: 
jeder frühzeitige Tod, jeder sexuelle Missbrauch, jedes Kriegstreiben, 
jeder Hass gegen Fremde, Hunger und Flucht – all das steht dafür. 
Im Glauben gibt es nur eines:
Nein sagen und aufstehen!
Nein sagen und nicht schweigen!
Sich nicht anpassen und gegen die Gleichgültigkeit ankämpfen.

Unser Glaube an den Auferstande-
nen will diesen Mut schenken, das 
zu tun. Immer wieder hören wir 
vom Nein Gottes gegen Unrecht 
und Entwürdigungen der Men-
schen. Gerade nach Ostern, dem 
Sieg des Lebens über den Tod, 
feiern wir das mit Christus. Und 
wir feiern dies auch zusammen 
mit den Heiligen. Das waren 
mutige Frauen und Männer, die 
mit der Geistkraft Gottes das 
Richtige getan haben. Mit Mut 
und Geradlinigkeit sind sie für das 

Leben eingestanden. Lernen wir von ihnen und unseren Urmüttern und 
Urvätern des Glaubens, deren Fest wir am 1. November feiern. 
Es liegt an uns, ob unsere Tage zu einem Licht- und Hoffnungszeichen 
werden. Gott braucht uns. Feiern wir zusammen mit unseren Kindern 
das Leben und erahnen wir im Puls des Lebens, Gott, als die Quelle allen 
Lebens. Herzliche Einladung!
Gudula Metzel
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Rosenkranzgebet

Unsere Gebetsintention im Monat Oktober gilt besonders dem Weltfrieden

Montags	 19.00 Uhr	 Klemenzkirche Bettlach
Dienstags	 08.15 Uhr	 Josefskapelle (1. + 3. DI des Monats),  
			   Eusebiuskirche (2. + 4. DI des Monats)
Donnerstags	 08.15 Uhr	 Eusebiuskirche Grenchen
Samstags 	 09.00 Uhr	 Taufkapelle Grenchen

Gottesdienste
SAMSTAG, 7. OKTOBER

17.30 Uhr, Klemenzkirche Bettlach, 
Eucharistiefeier Wortgottesfeier mit 
Wieslaw Reglinski 
Jahrzeit: Marie Vonlanthen, Albert 
Vonlanthen, Ferdinand Vonlan- 
then, Ida & Emil Krummenacher.
 
SONNTAG, 8. OKTOBER

10.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Wieslaw 
Reglinski 
Jahrzeit: Eugen und Louise Lipp- 
Hofer, Söhne Eugen und Fridolin 
Lipp, Marlise Flury.
Anschliessend «Eusi-Kaffee».
10.00 Uhr, Taufkapelle Grenchen, 
Eucharistiefeier in Spanisch 
11.30 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Gottesdienst in Italienisch entfällt
 
DIENSTAG, 10. OKTOBER

09.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Wortgottesfeier entfällt
 
DONNERSTAG, 12. OKTOBER

09.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Wortgottesfeier mit Thomas Wehrli
 
SAMSTAG, 14. OKTOBER

17.30 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma
Dreissigster: Patrick Truffer. 
Jahrzeit: Charlotte Mercerat.
 
SONNTAG, 15. OKTOBER

10.00 Uhr, Klemenzkirche Bettlach, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma
10.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier in Spanisch
17.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier in Italienisch
 
DIENSTAG, 17. OKTOBER

09.00 Uhr, Josefskapelle Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma
 
DONNERSTAG, 19. OKTOBER

09.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma
 

SAMSTAG, 21. OKTOBER
17.30 Uhr, Klemenzkirche Bettlach, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma 
Jahrzeit: Erhard Stämpfli-Beiner, 
Rosmarie & Pius Meichtry-Haus-
herr, Toni Meichtry.

SONNTAG, 22. OKTOBER
10.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma 
Anschliessend «Eusi-Kaffee».
10.00 Uhr, Taufkapelle Grenchen, 
Eucharistiefeier in Spanisch 
11.30 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Gottesdienst in Italienisch entfällt
 
DIENSTAG, 24. OKTOBER

09.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Wortgottesfeier mit Gudula Metzel
 
DONNERSTAG, 26. OKTOBER

09.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma
 
SAMSTAG, 28. OKTOBER

17.30 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Wortgottesfeier mit Gudula Metzel 
und Mitwirkung Frauenforum und 
Brücke – Le pont
Jahrzeit: Susanna Riem-Lisser; 
Frieda Meier-Zimmermann.
Anschliessend kleiner Produkteverkauf 
und Suppenessen im Eusebiushof.

SONNTAG, 29. OKTOBER
09.45 Uhr, Kapelle des Bachtelen, 
Wortgottesfeier mit Kommunion mit 
Markus Kissner
10.00 Uhr, Klemenzkirche Bettlach, 
Wortgottesfeier mit Gudula Metzel
Jahrzeit: Pfarrer Georg Schmid, 
Pfarrer Dr. Hermann Kyburz.
10.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier in Spanisch
11.30 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Gottesdienst in Italienisch
 
DIENSTAG, 31. OKTOBER

09.00 Uhr, Grenchen, 
Gottesdienst entfällt
19.00 Uhr, Josefskapelle Grenchen, 
Ökum. Friedensgebet
 

MITTWOCH, 1. NOVEMBER
ALLERHEILIGEN

10.00 Uhr, Klemenzkirche Bettlach, 
Eucharistiefeier mit Wieslaw 
Reglinski und Mitwirkung vom 
Cäcilienchor Bettlach
10.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma 
und Mitwirkung Kirchenchor
Anschliessend «Eusi-Kaffee».
14.00 Uhr, Bettlach,  
Totengedenken mit Gudula Metzel

DONNERSTAG, 2. NOVEMBER
ALLERSEELEN

09.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier entfällt
19.30 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier und Totengedenken 
mit Sylvester Ihuoma und Gudula 
Metzel. Mitwirkung Kirchenchor
 
HERZ-JESU-FREITAG, 3. NOVEMBER 

09.00 Uhr, Eusebiuskirche Grenchen, 
Eucharistiefeier mit Sylvester Ihuoma 
Anschliessend Anbetung und 
Beichtgelegenheit bis 12 Uhr.
 
SAMSTAG, 4. NOVEMBER

17.30 Uhr, Klemenzkirche Bettlach, 
Familiengottesdienst und Eucharistie-
feier mit Sylvester Ihuoma und den 
SchülerInnen der 5. + 6. Klassen
 
 

Mitteilungen
Sakrament der Versöhnung 
Jeden ersten Freitag des Monats ab 
10 Uhr in der Taufkapelle Grenchen
Sonst nach Absprache. Bitte 
nehmen Sie hierzu Kontakt auf 
mit dem Sekretariat Bettlach oder 
Grenchen.
 
Taufsonntage
Taufen finden jeweils während 
des Pfarreigottesdienstes um 
10 Uhr oder anschliessend um 
11.15 Uhr in der jeweiligen Kirche 
statt (Letzteres in Grenchen in der 
Taufkapelle). 
Bitte melden Sie sich im Pfarrei
sekretariat Ihrer Wohnpfarrei.

Kollekten
7./8. Okt.: Papstkollekte / 
Peterspfennig 
Der Peterspfennig ist die direkte 
finanzielle Unterstützung der 
Gläubigen an die Aufgaben, die 
der Nachfolger Petri erfüllt, sowie 
für die Werke der Nächstenliebe. 
Der Peterspfennig bleibt das 
jährliche Zeichen der Verbunden-
heit mit dem Papst.
 
14./15. Okt.: Lourdes-Pilgerverein 
Kanton Solothurn
Der Lourdes-Pilgerverein trägt mit 
Spenden und persönlicher 
Betreuung dazu bei, dass für 
kranke Lourdes-Pilger diese 
Wallfahrt möglich wird.
 
21./22. Okt.: Ausgleichsfonds der 
Weltkirche – Missio
Missio sorgt weltweit für den 
materiellen Ausgleich zwischen 
den Ortskirchen und trägt zum 
Austausch über Glauben und 
Leben von anderen Christinnen 
und Christen in aller Welt bei.
 
28./29. Okt.: Brücke – Le pont 
Thema: «Nahrung für alle»
Brücke – Le pont unterstützt 
Menschen in rund 30 Projekten  
in Afrika und Lateinamerika, 
genauer in Togo, Benin, Honduras, 
El Salvador und Brasilien. Die 
Zusammenarbeit mit lokalen 
Partnerorganisationen, professio-
nelles Fachwissen und ein 
systematisches Kontrollinstru-
mentarium sind Werkzeuge für 
eine hohe Wirksamkeit und 
nachhaltige Veränderung.

1./2. Nov.: Soziale Aufgaben der 
Pfarrei
Immer wieder wird die Pfarrei um 
finanzielle Unterstützung gebeten 
– ob vor Ort oder überregional. 
Damit die eine oder andere 
Anfrage positiv beantwortet 
werden kann, sind wir auf Ihre 
Mithilfe angewiesen. Sie helfen 
Menschen, die in Not sind. 
Herzlichen Dank. 
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Mitteilungen
Unsere Verstorbenen
Am 12. September verstarb mit 
93 Jahren Albertine Schaller- 
Mülhauser. Die Abdankungsfeier 
wird am Freitag, 3. November, um 
14 Uhr stattfinden.

Gott nehme die Verstorbene auf in 
ihren ewigen Frieden. Den Angehörigen 
entbieten wir unser herzliches Beileid.

Unsere Jubilare
80. Geburtstag:
Am 15. Oktober Giovanna Abate,
am 27. Oktober Heinz Stüdeli.

90. Geburtstag:
Am 16. Oktober Annetta Schwiete,
am 27. Oktober Magdalena Heinz.

95. Geburtstag:
Am 13. Oktober Paul Kupper.

60. Hochzeitstag:
Am 25. Oktober 1963 haben 
Martina & Giulio Marzari geheiratet.

All unseren Juilarinnen und Jubilaren 
gratulieren wir herzlich zu ihrem Fest 
und wünschen Gottes Segen.

Kirchliche Trauung
Am Samstag, 14. Oktober, 
heiraten in der St. Klemenzkirche 
Rebecca Martucci & Jonas David 
Brühwiler.

Wir gratulieren dem Brautpaar ganz 
herzlich und wünschen ihm für die 
gemeinsame Zukunft alles Gute und 
Gottes Segen.

Konfessioneller Nachmittag
Am Freitag, 27. Oktober, für die 
4. Klasse von 13.30 bis 16 Uhr im 
Pfarreisaal der St. Klemenzkirche.

Lichtblick zur Woche
Am Samstag, 4. November, findet 
wieder ein Lichtblick zur Woche 
mit Sylvester Ihuoma in der 
St. Nikolauskapelle in Staat statt. 
Ab 16 Uhr sind alle herzlich 
eingeladen.

Mittagsclub
An folgenden Daten findet der 
Mittagsclub im Oktober statt:
4. Oktober und 18. Oktober.
Anmeldungen an Rebecca Walker 
(076 580 22 17) bis Montag vor 
dem Mittagsclub.
Türöffnung: 11 Uhr.
Essen ab 11.30 Uhr.
Menüpreis Fr. 12.–  
(Menü + 1× 2 dl Mineral).

Jubla
Findet nach den Schulferien 
wieder am Samstag, 28. Oktober, 
statt.

Erzählnacht
Merkt euch das Datum schon jetzt!
Es hat sich wieder ein tolles Team 
gefunden, um für euch und mit 
euch am Freitag, 10. November, die 
Erzählnacht im Pfarreizentrum 
St. Klemenz durchzuführen. 
Weitere Informationen im 
nächsten «Kirchenblatt» und 
demnächst auf unserer Website 
wandflue.ch.

Pfarreisekretariat
Das Sekretariat bleibt in den Schul- 
Herbstferien vom 6. Oktober bis 
22. Oktober geschlossen. 

Familiengottesdienst mit  
5. und 6. Klasse unter dem Motto 
«Teilen wie St. Martin»
Am Samstag, 4. November, findet unser nächster Familiengottesdienst statt. 
Unter der Leitung von Claudia Ratheiser, Melanie Iten und Sylvester Ihuoma 
treffen sich die 5.- und 6.-Klässler um 14 Uhr, um den Gottesdienst gemeinsam 
vorzubereiten und zu gestalten.
Um 17.30 Uhr sind dann die Familien und alle Gottesdienstbesucher eingela-
den, an der Messe teilzunehmen.

40 Jahre Mittagsclub Bettlach

Am 20. September gab es erst recht einen guten Grund, beim Mittags
club einen feinen Zmittag zu geniessen – seit 40 Jahren wird hier 
fleissig gekocht und ein super feines Menü angeboten, welches in 
geselliger Runde genossen werden kann. 

Danke Mittagsclub Bettlach!

1. November Totengedenken
Am 1. November findet um 10 Uhr die Eucharistiefeier mit Wieslaw 
Reglinski unter der Mitwirkung des Cäcilienchors Bettlach statt.

Um 14 Uhr lädt Sie Gudula Metzel zum Totengedenken ein. Alle Perso-
nen, die seit dem 1. Oktober vergangenen Jahres einen lieben Menschen 
verloren haben, sind herzlich zu dieser Gedenkfeier eingeladen. Ebenso 
findet die Einsegnung der neuen Gedenktafel der Verstorbenen statt.
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Mitteilungen

Öffnungszeiten Sekretariat

In den Herbstferien (noch bis 
20. Oktober) ist das Sekretariat 
immer nur vormittags regelmäs-
sig besetzt.

Kirchliche Trauung 

Am Samstag, 7. Oktober, heiraten 
in der Eusebiuskirche Chantal 
Donauer und Christian Wyser, 
Centralstrasse 3, Grenchen.

Wir gratulieren dem Brautpaar ganz 
herzlich und wünschen ihm für die 
gemeinsame Zukunft alles Gute und 
Gottes Segen. 

Ökumene

Friedensgebet
Dienstag, 31. Oktober, 17.00 Uhr
Josefskapelle
Von Oktober bis März beginnt das 
Gebet 2 Stunden früher – also bereits 
um 17 Uhr.

Frauenforum

Brückentag «Nahrung für alle»
Samstag, 28. Oktober, 17.30 Uhr
Im Zweijahresrhythmus gestaltet 
das Frauenforum einen Gottes-
dienst und verkauft im Anschluss 
selbstgemachte Konfi, Zöpfli, 
Guetzli und evtl. Honig. Auch gibt 
es wir wieder eine feine Suppe. 

Frauentag
Mittwoch, 22. November
Eusebiushof
Der Frauentag wird auf den 
22. November verschoben. Durch 
den Tag führt uns Frau Brigitte 
Werder-Wullimann mit dem 
Thema «In der Ruhe liegt die 
Kraft». 
Nähere Informationen folgen mit 
der Einladung, die wir ihnen 
zuschicken. Wir werden Einladun-
gen in der Klemenzkirche auf- 
legen, da die Frauen von Bettlach 
auch herzlich eingeladen sind.

Wir freuen uns auf den gemeinsa-
men Tag.
Vorstand Frauenforum Grenchen-Bettlach

Allerseelen

Gedenkfeier
Donnerstag, 2. November, 19.30 Uhr
Eusebiuskirche
Alle Personen, die seit dem 
1. Oktober 2022 einen lieben 
Menschen verloren haben, sind 
herzlich zu dieser Gedenkfeier 
eingeladen. 

Erstkommunion

Samstag, 4. November, 14.00–17.00 Uhr
Eusebiushof
Vorbereitung Tauferneuerung 
mit Kindern und Eltern 

Gratulationen

95. Geburtstag
Am 9. Oktober: 
Frau Margarita Klenzi.
 
90. Geburtstag
Am 2. November:
Frau Edith Ackermann.
 
Diamantene Hochzeit (60 Jahre)
Am 25. Oktober: 
Herr und Frau Jean-Pierre und  
Doris Racine.
 
Goldene Hochzeit (50 Jahre)
Am 19. Oktober: 
Herr und Frau Bruno und Katharina 
Stauffer.
 
Am 26. Oktober: 
Herr und Frau Arno und Verena Studer.
 
Am 27. Oktober: 
Herr und Frau Matteo und Christine 
Sposito.

Wir gratulieren allen Jubilarinnen und 
Jubilaren ganz herzlich zu ihrem Fest 
und wünschen Gottes Segen.

 

Unsere Verstorbenen 

Am 18.09.: Herr Patrick Truffer, 
Friedhofstrasse 5, im 53. Lebensjahr.
Am 20.09.: Herr Daniel Müller, 
Riedernstrasse 3, im 54. Lebensjahr. 

Herr, nimm die Verstorbenen auf in 
deinen Frieden und schenke den 
Angehörigen Trost aus dem Glauben. 

Mittagstisch für Senioren

Donnerstag, 26. Oktober 
Eusebiushof 
Das Essen wird um 12 Uhr 
serviert. Kosten: Fr. 12.– (Menü 
mit Dessert und Kaffee, ohne 
Getränke). 
Telefonische An- oder Abmeldun-
gen bis spätestens Montag, 
23. Oktober, ans Pfarreisekretariat 
St. Eusebius, Tel. 032 653 12 33.

Glaubenskommunikation 
Erwachsene

Mittwoch, 25. Oktober, 19.30 Uhr
Eusebiushof
«Dios mio, mehr Gold!» – Ein Erzähl- 
theater vom reichsten Mann der Welt

In 75 Minuten 
spannt Chris-
toph Schwager 
mit den Mitteln 
des Theaters 
und der Musik 
einen Bogen 
von damals zur 
Gegenwart und 
kommt dabei 
zu überraschen-
den Einsichten, 

erschreckenden Tatsachen und 
erstaunlichen Schlüssen.

Eintritt frei, Kollekte. 
Anschliessend Apéro.

Missione Cattolica Italiana informiert
Domenica 8 ottobre
Solothurn: ore 9.00 S.Messa  
Grenchen: ore 11.30 Liturgia della Parola
Venerdì 13 ottobre
Gerlafingen: ore 18.00 Rosario e S.Messa
Domenica 15 ottobre
Solothurn: ore 9.00 S.Messa  
Grenchen: ore 17.00 S.Messa
Venerdì 20 ottobre
Gerlafingen: ore 18.00 Rosario e S.Messa
Domenica 22 ottobre
Solothurn: ore 9.00 S.Messa  
Grenchen: ore 10.00 S.Messa bilingue
Martedì 24 ottobre
Zuchwil: ore 15.00 Incontro della terza età
Mercoledì 25 ottobre
Grenchen: ore 15.00 Incontro della terza età
Venerdì 27 ottobre 
Gerlafingen: ore 18.00 Rosario e S.Messa 
Biberist: ore 19.00 Riunione del Consiglio Pastorale
Domenica 29 ottobre
Grenchen: ore 10.30 S.Messa e Festa dei Nonni 
Dopo la Messa ci sarà un aperitivo all’Eusebiushof.
Mercoledì 1º novembre
Solothurn: ore 9.00 S.Messa 
Grenchen: ore 15.00 Recita del Rosario al cimitero
Giovedì 2 novembre
Solothurn: ore 19.00 S. Messa – Commemorazione dei defunti
Venerdì 3 novembre
Gerlafingen: ore 19.00 Incontro lettori, ministri, accoliti. Nella sala parrocchiale.
Domenica 5 novembre
Solothurn: ore 9.00 S.Messa 
Grenchen: ore 11.30 Liturgia della Parola
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Hast du nicht auch schon das Bedürfnis 
verspürt, mit anderen Jugendlichen 
zusammen ein soziales Projekt durchzu-
führen? Zum Beispiel älteren Menschen im 
Garten helfen, im Wald Abfall einsam-
meln, Zeit mit Menschen aus anderen 
Kulturen verbringen oder Kinderspielzeuge 
basteln und verschenken? Aber wie kannst 
du so etwas anpacken? Wo braucht es 
deine Hilfe? Welche Organisationen 
interessieren sich für dein Projekt und 
helfen dir? Und wie kommst du zu den 
notwendigen Materialien? 

«Angelforce» hat die Antworten auf alle 
diese Fragen. Diese Plattform wendet sich 
an kleinere oder grössere Gruppen, die ein 
soziales Projekt umsetzen möchten. Deine 
Gruppe kann ein eigenes Projekt eingeben. 
Ein Beispiel: Du willst mit vier Freundin-

MACHE DEINE IDEEN
ZUM PROJEKT

nen und Freunden zusammen randständi-
gen Menschen ein sinnvolles kleines 
Geschenk übergeben. Aber vielleicht 
brauchst du Ideen für euer Projekt. Du 
findest auf der Plattform ganz viele 
Impulse und Projektideen, zum Beispiel 
Kindern Geschichten erzählen, mit älteren 
Menschen spielen oder bei der Stadtgärtne-
rei helfen. 

Du hast dich für ein Projekt entschieden? 
Dann melde dich und deine Gruppe bis 
spätestens 29. Oktober 2023 auf der 
Website «angelforce.ch» an und nenne euer 
Projekt. Es wird in der Zeit der «angel-
force»-Woche vom 9. bis 19. November 
2023 durchgeführt. 

Deine Gruppe wird als Nächstes von 
«angelforce» eingeladen, damit ihr unter 
professioneller Leitung euer Projekt planen 
und vorbereiten könnt. Um auf das Beispiel 
zurückzugreifen: Die Präsente für die 
Randständigen könnt ihr vor Ort herstel-
len, das Material wird gratis zur Verfü-
gung gestellt. Die ganze Aktion ist für 
euch gratis. 

Bei «angelforce» mitzumachen, ist eine 
gute Chance, wertvolle Momente und 
Erfahrungen zu sammeln und mit deinen 
Ideen an die Öffentlichkeit zu gehen. Die 
Teilnahme bei einer «angelforce»-Aktivität 
ist eine Möglichkeit, etwas ganz Besonde-
res in deinem Leben zu machen. 
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